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MS Kontaktgruppe Bad Essen
Abendgruppe
Treffen der DMSG – Kontaktgruppe Bad Essen am Freitag
den14.07.2023 um 19:00 Uhr
Im Aktivita Gesundheitszentrum - Marita Lorenz, Nikolaistraße 34,
49152 Bad Essen
Frühgruppe
Treffen der DMSG – Kontaktgruppe Bad Essen am Mittwoch
12.07.2023 um 10:30 Uhr
Ort bitte erfragen, da wir uns privat treffen

Gemeindebücherei Venne
Geänderte Öffnungszeit !

Am 06.07. und 13.07.2023 ist die Bücherei 
Venne von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet!  

Der KlönKlub Bohmte 
macht Sommerpause. 

Am 5. Juli 2023 fällt der Klönnachmittag aus. Der nächste Termin
ist die Fahrt ins Blaue am 2. August 2023. Schaut bitte in das Eichen-
blatt, dort werden die Haltestellen und Abfahrtzeiten mitgeteilt. Wir
freuen uns darauf, Euch dann gesund wieder begrüßen zu dürfen. 

Liebe Grüße, Ingrid, Rita und Hilde   

Musik auf dem Dorfplatz in Lintorf
Herzliche Einladung am Donnerstag, 06.07.2023 um 19 Uhr.
In liebgewonnener Tradition findet die sommerliche Platzmusik der
Posaunenchöre auf dem Dorfplatz in Lintorf statt. 
Die Posaunenchöre Bad Essen, Barkhausen, Belm, Brockhausen-
Rabber, Lintorf und der SELK werden gemeinsam einen Hauch von
Frieden über den Dorfplatz wehen lassen.
Im Anschluss wird der Förderverein Lintorf e.V. Getränke und Würst-
chen verkaufen. Bei Regen fällt die Veranstaltung leider aus.
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Kleiner Mann ganz groß!
Stolz zeigt Damian Ksionsko
aus der Jugendabteilung des
Schachvereins Bad Essen seinen
Pokal als Punktbester bei der
Schnellschach-Serie des TuS
Lemförde. Vom September
2022 bis Juni 2023 war der junge Denk-
sportler im benachbarten Kreis Diepholz
erfolgreicher Punktesammler und wurde
zum Abschluss mit der Trophäe geehrt. 
Eine starke Leistung, zumal Damian erst in
diesem Jahr eingeschult wird!   

Neue Trikots für Hunteburger 
Tennis-Herren

Die Herren-Mannschaft der Tennisabteilung des
Hunteburger Sportvereins freut sich über neue
Team-Trikots, die Aygül Bülbül vom Friseursa-
lon „A.N.Y. Cut“ in Hunteburg sponsert.
Im neuen Dress starten die Herren in der aktu-

ellen Sommersaison in der Regionsliga.
Mannschaftsführer Marius Winter betont: „Für den Teamgeist ist es
gut, im einheitlichen Outfit anzutreten. Wir danken Aygül sehr, dass
sie unsere Mannschaft mit ihrem Engagement unterstützt!“
Aygül Bülbül führt den Friseursalon „A.N.Y. Cut“ in Hunteburg seit
dem 1. Januar 2023. Vorher war hier der Salon Kuckuk-Wustrack.

v. l. Aygül Bülbül und die Spieler (obere Reihe) Marius Winter,
Andreas Wrasmann, Jens Decker, Frederik Brett und Hendrik Höne-

mann sowie (untere Reihe v. l.) Patrick Schenke, Viktor Reimer 
und Simon Vallo.

Wasserverband Wittlage und weitere regionale Unternehmen
bei Ausbildungsmesse

Das war ZAK - und wir 
durften Gastgeber sein

Bad Essen. Die Premiere war ein voller Erfolg:
ZAK, die Ausbildungsmesse im Wittlager Land,

verbuchte bereits am Eröffnungsabend zahlreiche Besucher. ZAK
steht dabei für Zukunft – Ausbildung – Bildung und richtete sich an
Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern sowie an alle, die sich für
das Thema Berufsorientierung interessieren. 
Veranstalter waren die drei Wittlager Gemeinden und die MaßArbeit
des Landkreises Osnabrück.

Der Eröffnungsabend war dabei besonders den Eltern und interes-
sierten Schülerinnen und Schülern vorbehalten, die hier schon ein-
mal vorab und in aller Ruhe das Informationsangebot der rund 40
Firmen, die für ZAK ihre Stände auf dem Gelände des Wasserver-
bandes Wittlage aufgebaut hatten, sondieren konnten.

Am folgenden Vormittag waren dann aus-
schließlich die Schülerinnen und Schüler an der
Reihe: Aus allen weiterführenden Schulen im
Altkreis Wittlage kamen jene Jahrgänge, bei de-
nen die Berufsfindung ansteht. Sie wurden von
Verbandsgeschäftsführer Uwe Bühning, den
Bürgermeistern Erik Ballmeyer, Markus Klein-
kauertz und Timo Natemeyer sowie MaßArbeit-
Vorstand Lars Hellmers herzlich begrüßt.
Mit einem Laufbuch hieß es dann für die rund
750 Schülerinnen und Schüler, sich von den
Ausbildungsangeboten der Unternehmen und
Einrichtungen zu überzeugen. Wir, der Wasser-
verband Wittlage, waren dabei nicht nur Gast-
geber, sondern stellten auch unsere vielseitigen
Ausbildungsmöglichkeiten vor. Egal ob techni-
sche oder kaufmännische Berufe, ob am Bau
oder auf den Anlagen – eine Ausbildung beim
Wasserverband Wittlage eröffnet vielerlei beruf-
liche Perspektiven.
Wie der Alltag in Wasserwerk, Werkstatt und
Büro, auf Baustelle und Kläranlage aussieht, er-

fuhren die Schülerinnen und Schüler von unseren Mitarbeitern und
Auszubildenden aus erster Hand. Besonders gefragt waren dabei die
Analysen, bei denen unser Trinkwasser unter anderem auf seinen Ei-
sengehalt untersucht werden konnte. Auch jene, deren Lieblingsfach
nicht unbedingt die Chemie ist, fanden es spannend und viele staun-
ten, dass unser Wasser doch nicht so einfach aus der Leitung kommt,
sondern jede Menge Wissen und Technik dahinterstecken.

Ökumenisches Kita-Fest in Hunteburg
Wie zwei Puzzleteile, die zusammen ein Ganzes ergeben: So verste-
hen sich der katholische Regenbogen-Kindergarten und die evangeli-
sche Kita St. Matthäus in Hunteburg. Gemeinsam haben sie deshalb
zum Ökumenischen Kita-Fest eingeladen.
Ums Puzzeln ging es schon beim Start in der katholischen Kirche Hl.
Dreifaltigkeit: Im gut besuchten Gottesdienst brachten Kindergarten-
kinder beider Einrichtungen Puzzleteile zu verschiedenen Themen
aus dem Kita-Alltag nach vorne. Erzieherinnen sprachen die passen-
den Texte dazu. Die Botschaft "Gott verbindet uns" wurde deutlich.
Anschließend sollte das Kita-Fest auf den beiden aneinander gren-
zenden Spielplätzen stattfinden, doch aufgrund der Wetterlage verla-
gerten die Organisatoren die Cafeteria und einige der Mitmach-An-
gebote kurzerhand ins katholische Pfarrheim. Vor dem Pfarrheim
durften zwei große Puzzleteile als Verbindungszeichen für beide Kin-
dergärten bemalt werden. Diese werden an der entsprechenden Stel-
le am Zaun angebracht.
Die Öffnung des sogenannten Ökumenischen Tores - der Verbin-
dungstür im Zaun zwischen den Spielplätzen - gehörte zu den Hö-
hepunkten des Festes. Benutzt wurde dafür ein besonderer Schlüssel
mit den Symbolen Regenbogen (für die kath. Kita) und Engel (für die

ev. Kita). Die evangelische Kita überreichte dem katholischen Kinder-
garten als Geschenk eine Vogelhausleiste, die ebenfalls am gemein-
samen Zaun ihren Platz finden soll.
Auch wenn einige Spielangebote aufgrund des wechselhaften Wet-
ters nur eingeschränkt stattfanden, war die Stimmung auf dem Fest
gut. Die Organisatoren beider Einrichtungen sind sich sicher: 
Das war nicht das letzte Ökumenische Kita-Fest in Hunteburg!

v. l. Lars Hellmers, MaßArbeit, Markus Kleinkauertz, 
Bürgermeister Bohmte, Uwe Bühning, Wasserverband Wittlage, 

Erik Ballmeyer, Bürgermeister Ostercappeln, und Timo Natemeyer, 
Bürgermeister Bad Essen, eröffnen den Schülertag.
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Trauertreff am Johannislabyrinth
Unter dem Thema „Die Reise - Erkennen“ findet
das monatliche Treffen für alle Trauernden am
Freitag, 30.06.2023 um 16:00 Uhr statt. Treff-
punkt ist wahlweise direkt am Johannislabyrinth
oder bereits um 15:45 Uhr am Friedhofseingang
an der Magdalenenstraße. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Hospiz unter 0541-3505540
oder im Internet unter www.osnabruecker-hospiz.de 

Sonntagstreff für Trauernde
Am 2. Juli 2023 findet der monatliche Sonntagstreff für Trauerende
wieder in der katholischen Familienbildungsstätte, Große Rosen-
straße 18, 49074 Osnabrück (15 Uhr bis 17 Uhr), statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Sonntagstreff bietet allen Trauernden einen Ort der Begegnung
in der schweren Zeit des Abschieds:
… um ihrer Trauer einen Raum zu geben
… um ebenso betroffene Menschen im Rahmen eines Trauercafés 

kennen zu lernen
… um Trost und Kraft zu finden
… um die Möglichkeit zu haben, über den Verlust zu sprechen
Das Trauercafé ist ein offenes Angebot des Osnabrücker Hospizes für
alle Trauernden. Es ist an keine Konfession gebunden und wird von
einem festen Team Ehrenamtlicher begleitet. Weitere Informationen
unter 0541-350550 oder info@osnabruecker-hospiz.de

Bock und Calderone: 
Zunahme der Straftaten im Bereich der
Clankriminalität ist ein Alarmzeichen –

Landesregierung muss mehr tun!
Hannover, 26.06.23 „Der Anstieg im Bereich der Clan-
kriminalität um rund 40% ist ein Alarmzeichen und
nicht akzeptabel. Innen- und Justizministerin müssen
schnell und ohne Vorbehalte handeln und verstärkte
Maßnahmen gegen dieses Verbrechensfeld einleiten“, so
der innenpolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion
André Bock. Auf Druck der CDU seien in der letzten Le-

gislatur die Schwerpunktstaatsanwaltschaften gegen Clankriminali-
tät eingeführt worden und hätten sich bewährt. Von der rot-grünen
Landesregierung seien bisher keine neuen Akzente erkennbar.
Die CDU-Landtagsfraktion fordere von der Landesregierung daher
verschiedene weitere Maßnahmen, um die Clankriminalität zu be-
kämpfen. „Die Landesregierung muss das Personal für die Schwer-
punktstaatsanaltschaften und für die Vermögensabschöpfungen auf-
stocken und weitere Sicherheitspartnerschaften im Land einrichten.
In diesen sollen Behörden verschiedener Ebenen ein konzertiertes
Vorgehen abstimmen und engmaschig durchführen und dadurch
den Druck auf kriminelle Clans spürbar erhöhen“, ergänzt der
rechtspolitische Sprecher Christian Calderone.
Weiter müsse das Land eine Initiative auf Bundesebene anstoßen,
um eine Beweislastumkehr gesetzlich zu regeln, nach der die ver-
dächtigen Clanfamilien nachweisen müssen, das Eigentum an Mo-
bilien und Immobilien durch legale Tätigkeiten erworben zu ha-
ben. „Auch die konsequente Abschiebung von straffälligen Clan-
mitgliedern und die Regelung, dass kriminelle Clanmitglieder die
deutsche Staatsangehörigkeit nicht erhalten, muss Bestandteil des
staatlichen Vorgehens sein“, so Calderone.
„Die Clankriminalität ist fast immer mit schwersten Straftaten ver-
bunden und muss daher in ihrer Bekämpfung einer der Schwer-
punkte von Justiz und Polizei sein. 
Das müssen die beiden SPD-Ministerinnen auch ihrem grünen Ko-
alitionspartner deutlich ins Stammbuch schreiben.
In Niedersachsen darf es keine grünen Diskussionen um die Ab-
schaffung der Schwerpunktstaatsanwaltschaften oder um den Be-
griff der Clankriminalität geben“, fordert Bock abschließend. 

Impulsberatung Nachfolge für 
Unternehmen am 06. Juli

Landkreis Osnabrück. Für jedes
Unternehmen kommt einmal der
Zeitpunkt, an dem die Firma eine
Nachfolgelösung benötigt. Dieses

wichtige Ereignis muss frühzeitig vorbereitet und gut geplant wer-
den. Um Unternehmen im Landkreis Osnabrück im Betriebsnachfol-
geprozess zu unterstützen, bietet die Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Osnabrück, WIGOS, am Donnerstag, 06. Juli 2023, eine
kostenfreie Impulsberatung zum Thema Nachfolge an. In diesem
rund einstündigen Gespräch geht es um einen ersten Überblick über
die wichtigsten Eckpunkte und Handlungsfelder im Rahmen einer
Betriebsnachfolge. In den absolut vertraulichen Terminen im Zeit-
raum zwischen 13.30 und 18.30 Uhr können aber auch schon kon-
krete Problemstellungen besprochen werden. Die Impulsberatung
Nachfolge kann außerdem bei Bedarf Auftakt zu einer weiterführen-
den Unterstützung sein. 
Eine Anmeldung unter der Rufnummer 0541-5012468 oder 
per E-Mail an kolhosser@wigos.de (Betriebe aus dem Nordkreis),
frosch@wigos.de (Betriebe aus dem Südkreis), oder 
schulenberg@wigos.de (Betriebe aus dem Ostkreis) ist erforderlich.  
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Rund-Funken
Um 1780 machte der Italiener Galvani bei seinen Untersuchungen
zur “tierischen Elektrizität“ die Beobachtung, dass ein frisch operier-
ter Froschschenkel nicht nur bei Berührungen mit zwei verschiede-
nen Metallen (Batterie), sondern auch ohne Kontakt bei Funken von
einer Elektrisiermaschine zu zucken begann. Er sah dabei aber noch

nicht die Fernwirkung der vom Funken ausgehenden Wirkung, son-
dern schob sie auf die Eigenschaft des tierischen Muskels. Außerdem
beobachtete er bereits damals bei nahenden Gewittern, dass der
Muskel, der mit zwei Drähten (Antenne und Erde) verbunden war,
lange vor dem Eintreffen des Donners zu zucken begann. Das  ‘Fun-
ken‘ war entdeckt worden.
Mit der theoretischen Vorhersage elektromagnetischer Wellen (1864
durch Maxwell) und ihrer Entdeckung (durch Hertz 1889) bei Versu-
chen mit Funken, wie man es heute bei einem nahenden Gewitter
auf Mittel-  und Langwelle im Radio hören kann, wurde die drahtlo-
se Übertragung von Signalen eingeleitet. Ein weiterer Schritt zu leis-
tungsfähigen Geräten war die Entwicklung der Elektronenröhre, die
sowohl für Sender als auch Empfänger erst die praktische Anwen-
dung möglich machte.
Diese Geräte befinden sich im Technikmuseum in Schwagstorf, das,
wie die anderen beiden Museen dort, an jedem ersten Sonntag im
Monat geöffnet hat. Dieter Bickmann   

Büchereibesuche der 
Kindertagestätte Wittlage

Einmal im Monat an einem Mittwoch machen
sich 8 Kinder aus der Kita Wittlage auf den Weg
in die Gemeindebücherei nach Bad Essen. Der
Hinweg wird aufregend per Linienbus bestrit-

ten. In der Bücherei angekommen, wartet Frau Dobschall dann
schon auf die Kindergartenkinder. Sie zeigt und erklärt kindgerecht,
wie die Bücherei aufgebaut ist und wie das Ausleihen der Bücher
funktioniert. Dann heißt es aber auch schon, ran an die Bücher und
in Ruhe schmökern. Am Ende darf sich jedes Kind ein Buch für seine
Gruppe ausleihen und sein Buch alleine einscannen. Wie spannend!
Leider geht’s dann auch schon wieder zu Fuß zur Kita zurück, aber
nächsten Monat kommen wir ja wieder. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Frau Dobschall, dass sie immer für
uns länger bleibt!

Eine Stimme, eine Aufgabe für und 
gemeinsam mit Ostercappeln

Dir gefälllt es in Ostercappeln! Vielleicht bist Du ganz neu hier oder
sogar schon seit Geburt. Doch manchmal wünschst
Du, etwas zu ändern; willst ganz Neues anfangen;
plötzlich geht Dir da eine tolle Idee durch den Kopf,
wie bekomme ich das auf die richtige Bahn? Welche
Möglichkeiten werden mir zur Hilfe stehen? Ein
Cappelner denkt vor fast sieben Jahren, genau am
26. Juli 2016, an etwas ganz Besonderes: ein Repair-
café wäre doch der große Wurf für unser Dorf! So wendet er sich an
das „Starke Dorf“, wo die Idee sofort aufgenommen, auf den Weg
gebracht und mit reichlich Anschub unter vierjähriger Begleitung er-
folgreich umgesetzt wird und der Reparaturtreff seit März 2021 als
unser allseits bekanntes ReTrO zum Wohl der Bürger dasteht. Solche
Erfolge begegnen Dir in Ostercappeln zahlreich: im sozialen Be-

reich, das unabhängige Jugendzentrum JIM, die Kontaktstelle Ehren-
amt; im Verkehrswesen ein erfolgreicher Einsatz für den Zughalt in
Vehrte, aber auch historische Bahnfahrten mit den Bürgern;
Du findest für die Umwelt Aufwertung des „Nüllen Busch“ oder die
Neupflanzung der Caldenhofer Allee. Treffen wirst Du auch viele
Hinweise auf Ostercappelner Historie, auch auf „Stolpersteine“. An
vielen Tagen übers Jahr begegnen Bürgern bei Erinnerungsfeiern Os-
tercappelner Missionaren, Märtyrern und Opfern des Holocausts.
Menschen aus Israel und Indien haben uns besucht. Viele Wünsche
werden an uns herangetragen; schließlich kann Politik nicht alle er-
füllen.
Wie unser „Gründer“, Altbürgermeister Rainer Ellermann vor über
zwanzig Jahren, suchen wir nun neue Mitstreiter, Menschen, die Os-
tercappeln lieben, sich hier wohl fühlen und mit ihren Mitbürgern
für Ostercappeln zusammen stehen wollen. Melde Dich!
starkes.dorffk@t-online.de

Ostercappelner in Westerkappeln 

Radtour zu den Fischadlern
Am Sonntag, den 2. Juli 2023 lädt der Naturschutz-
ring Dümmer e.V. zu einer Radtour zu den Nistplät-
zen der Fischadler ein.
Seit 2003 nisten Fischadler im Dümmergebiet, in fast
allen Jahren gab es seitdem Bruterfolg mit mindestens
einem oder mehreren flüggen Jungvögeln. Auch in
diesem Jahr siedelten sich wieder einige Brutpaare an. Auf der ca.
25 km langen Fahrradtour werden die besetzten Nisthilfen besucht
und die spannenden Greifvögel beobachtet.
Die Tour beginnt am
02.07.2023 um 10.00
Uhr, Treffpunkt ist der
Spielplatz/Parkplatz
am Olgahafen in
Dümmerlohausen,
Ende Dümmerstraße,
49401 Damme. Kos-
ten: Erwachsene
8,00€, Kinder 4,00€,
bitte passend bereit
halten. Ein eigenes
Fahrrad und wenn
möglich ein Fernglas
sind mitzubringen.
Weitere Informationen
und Anmeldung bei N.
Maurer, Mobil 01525/1959330 oder per E-mail: 
umweltbildung@naturschutzring.com. Weitere Informationen zu Ver-
anstaltungen und der Natur der Dümmerniederung finden sich unter
www.naturschutzring-duemmer.de.
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Parkplatzüberdachung mit 
Photovoltaikanlage bei EDEKA Lampe

Nach langer Vorbereitungszeit ist
es jetzt soweit: 2 Schmetterlings-
dächer mit Photovoltaikplatten
werden in diesen Wochen auf
dem Parkplatz bei EDEKA Lampe
in Bad Essen – Lintorf installiert. 
In der letzten Juni-Woche wer-
den die Erd- und Entwässerungs-
arbeiten durchgeführt, in der 2.

und vermutlich 3. Juli-Woche wird die eigentliche Überdachung auf-
gestellt.
Die Anlage hat eine Leistung von 137 kWp und produziert damit ca.
100.000 kWh p.a. Da der Strombedarf eines Lebensmittelmarktes
sehr konstant und auch relativ hoch ist, wird die gesamte erzeugte
Strommenge vom Markt abgenommen und deckt ca. 1/3 seines Ge-
samtenergiebedarfs.  

Während der Bauarbeiten wird es vermutlich hier und da zu Behin-
derungen kommen, danach aber dürfen Sie sich auf trockenes Einla-
den der Einkäufe bei Regen und Schnee und auf wohltemperierten
Schatten bei brennender Hitze freuen! ▼

Den Betrieb und sich selbst bestmöglich
absichern – Hybrid-Seminar für 

Existenzgründer:innen und Startups 
Gründerhaus Osnabrücker Land bietet 

kostenfreies Seminar am 05. Juli
Osnabrücker Land. Wie kann mein Unter-
nehmen gegen Schäden abgesichert werden?
Welche Versicherungen sind für meinen Be-
trieb richtig und wichtig? Welche Versiche-
rungen und andere Möglichkeiten sind für
meine persönliche Absicherung erforderlich? Vor diesen Fragen ste-
hen Gründerinnen und Gründer am Anfang ihres Vorhabens. Ant-
worten, wie man sich persönlich und betrieblich bestmöglich absi-
chern kann, bietet das Seminar „Persönliche und Betriebliche Absi-
cherung“ des Gründerhauses Osnabrücker Land. Es findet am Mitt-
woch, 05. Juli, von 17 bis ca.19:30 Uhr als hybrides Seminar statt.
Es ist möglich, persönlich oder online teilzunehmen.
Für Informationen steht das Team des Gründerhauses unter Telefon
0541 20280120 gerne zur Verfügung. Anmeldungen sind auf der
Homepage www.gruenderhaus-os.de möglich.
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Stemweder Kulturring stellt 
Programm 2023 - 2. Halbjahr vor

Der Stemweder Kulturring e. V. hat ein vielverspre-
chendes Programm aus Comedy, Kabarett  und Musik
für das 2. Halbjahr 2023 zusammengestellt. Folgende
vier Veranstaltungen finden im nächsten Halbjahr in
der Wehdemer Begegnungsstätte statt:

Samstag, 09. September 2023
"ach ja"

Kabarett mit HG.BUTZKO
Herzerfrischendes „Kumpelkabarett“ 
Der Gelsenkirchener Hirnschrittmacher des deutschen Kabaretts be-
leuchtet die letzten 25 Jahre und stellt sich die Frage: Wie konnte es
nur so weit kommen? Er wagt jetzt einen Blick in die Mahnbescheide
des letzten Vierteljahrhunderts und da zeigt sich: Es ist Zeit, Bilanz
zu ziehen.
HG.Butzko deckt alle Lügen, Vertuschungen und falschen Verspre-
chungen aus Politik, Wirtschaft und Medien auf. Nein, nicht alle,
dann würde das Programm 4 Tage dauern. HG.Butzko rechnet ab
mit den Tricksern und Täuschern, den Blinden und Blendern, den
Gewählten und den Wählern. 
Mit einer einzigartigen Mischung aus Unterhaltung und Tiefgang,
brutal witzig und bisweilen besinnlich, polemisch, philosophisch
provokant, entdeckt HG.Butzko die Bösartigkeiten aus heiterem
Himmel, und das Komische in den Katastrophen des Lebens.
Freuen Sie sich auf diesen Abend!
Datum: Samstag, 09.09.2023, 20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr)
Ort: Begegnungsstätte Wehdem, Am Schulzentrum 10, 32351 Stem-
wede. Eintritt: Vorverkauf 20,00 €, Abendkasse 22,00 €

Samstag, 14. Oktober 2023
Live Musik

Guido Goh und Rainee Blake
Instrumentenvielfalt trifft emotionalen Gesang
Guido Goh machte sich schlagartig einen Namen, als er 2018 bei
„The Voice of Germany“ gewann.
Den Sänger, Songwriter und Pianist aus Schleswig Holstein kenn-
zeichnen ein exotisches Instrumentarium, gut ins Ohr gehende Songs
und ein sympathisches breites Grinsen. Neben dem E-Piano be-
herrscht er u.a. auch das afghanische Saiteninstrument Rubab, ein in-
disches Harmonium und eine Sisa.
Begleitet wird Guido Goh von der australischen Gitarristin und Sän-
gerin Rainee Blake. Bekannt wurde sie zuerst als Schauspielerin in
der US-Serie „Nashville“. Mit gefühlvollem Gesang „atmet“ sie hoch-
melodiöse Songs, kombiniert mit souveränem Gitarrenspiel.
Lassen Sie sich von dieser großartigen musikalischen Kombination
mitreißen!
Datum: Samstag, 14.10.2023, 20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr)
Ort: Begegnungsstätte Wehdem, Am Schulzentrum 10, 32351 Stem-
wede. Eintritt: Vorverkauf 20,00 €, Abendkasse 22,00 €

Samstag, 11. November 2023
Kultureintopf

Alexandre Zindel - AutoharpSinger
Seltenes Instrument, außerge-
wöhnliche Stimme
Alexandre Zindel ist der einzig
professionelle Autoharpspieler
und Sänger in Deutschland. 
Er kombiniert dieses faszinie-
rende, von der Zither abstam-
mende Folk-Instrument mit ei-
ner feinen, ausdrucksstarken
Stimme in einem abwechs-
lungsreichen Soloprogramm
bekannter Folksongs, Chan-
sons und Blues. Geschichten
in deutsch, französisch und

englisch von langer Tradition und zeitloser Schönheit. Sein melodi-
scher Stil und inniger Vortrag sind von der Presse hoch gelobt wor-
den, ebenso wie seine charmante und informative Moderation. Ein
Akustik Konzert der besonderen Art. Wer möchte, kann vorher ein
leckeres Grünkohlessen genießen!
Datum: Samstag, 11.11.2023, 20:00 Uhr
Ort: Begegnungsstätte Wehdem, Am Schulzentrum 10, 32351 Stem-
wede. Eintritt: Mit Grünkohlessen (Einlass ab 18:30 Uhr): Vorverkauf
28,00 € - bitte anmelden!
Ohne Grünkohlessen (Einlass ab 19:00 Uhr): Vorverkauf 20,00 €,
Abendkasse 22,00 €

Samstag, 09. Dezember 2023
"Single Bells"
Lioba Albus

Kabarett zwischen fein und gemein
Schenken macht Freude. Aber was tun, wenn niemand mehr da ist,
den man beschenken kann? Die Lösung: sich von Lioba Albus zur
großen Single Party einladen lassen.
Sie ist nicht nur Vollprofi in Sachen Weihnacht und Zwischen-
menschlichkeiten, sondern außerdem auch Fachkraft für Selbstgeba-
ckenes und Erfinderin des Dominasteins!
Geboten wird eine schöne Bescherung. Wortgewaltig, witzig und
wandlungsfähig bietet Lioba Albus feine kabarettistische Überra-
schungen zur Weihnachtszeit. 
Kabarettistin Lioba Albus ist bekannt durch Funk und Fernsehen, so-
wie zahllose Bühnenauftritte und heimste schon etliche Preise ein.
Sie schreckt vor nichts zurück und nimmt kein Blatt vor den Mund.
Erleben Sie diesen Abend mit ganz besonderem Humor und wun-
dern Sie sich nicht über den Lach-Muskelkater am nächsten Tag.
Datum: Samstag, 09.12.2023, 20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) Ort:
Begegnungsstätte Wehdem, Am Schulzentrum 10, 32351 Stemwede.
Eintritt:  Vorverkauf 20,00 €, Abendkasse 22,00 €

Inklusive Gesellschaft 
ohne Diskriminierung: 

Thomas Uhlen betont die Notwendigkeit von 
Toleranz und Diskussion in Rede im Landtag

Der hiesige Abgeordnete Thomas Uhlen (CDU) liefere im
Landtag eine engagierte Rede vor dem Hintergrund von
Hassverbrechen auf den Paraden zum Christopher Street
Day. Er bezog sich auf Toleranz, Diskriminierung und das
Recht auf Meinungsfreiheit. Seine Ausführungen erhielten
Zustimmung von allen demokratischen Fraktionen.
Gleich zu Beginn seiner Rede nutzte Uhlen geschlechter-
sensible Sprache in Anerkennung von Marie Juchacz, der ersten
Frau, die 1919 eine Rede in der Weimarer Versammlung hielt und
auf ihre Anrede „Meine Herren und Damen“ Heiterkeit erntete. 
Uhlen betonte, dass Heiterkeit, insbesondere im Kontext ge-
schlechtssensibler Sprache, besser sei als Hass.
Uhlen stellte die Unterscheidung zwischen Meinungsverschieden-
heit und Diskriminierung in den Mittelpunkt. Er betonte, dass ein
Einwand gegen die Ehe für alle nicht zwangsläufig auf radikale oder
diskriminierende Ansichten hindeutet. Toleranz und Akzeptanz soll-

ten durch Bildung und respektvollen Austausch gefördert werden,
statt Meinungen zu erzwingen.
Uhlen sprach sich für eine inklusive Gesellschaft aus, die Vielfalt
ohne Diskriminierung feiert. Er warnte davor, Communities gegenei-
nander auszuspielen. Das Recht auf Sicherheit für alle Bürger sei ein
zentraler Aspekt. Hassverbrechen aufgrund von Religion, sexueller
Orientierung oder ethnischer Herkunft müssten konsequent verfolgt
werden.
Uhlen bekräftigte die Bereitschaft seiner Fraktion, konstruktiv an Lö-
sungen mitzuarbeiten und Meinungen zu hören und zu diskutieren.
Er schloss mit einem Appell an die Toleranz: "Wenn die Toleranten
nicht mehr tolerant sind, ist das ein Freudenfest für die Intoleranten."

Thomas Uhlen, Mitglied im 19. Niedersächsischen Landtag 
für Bad Essen, Bissendorf, Dissen, Hilter und Melle     

Thomas Uhlen erntete viel Zuspruch von CDU, SPD und Grünen 
bei seiner Rede im Landtag.
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Kriegerkameradschaft Hunteburg e.V. seit 1875
Einladung zur Fahrradtour
am Samstag, 19.08.2023 um 14.00 Uhr

Treffpunkt ist vor der Schützenhalle Hunteburg
Unterwegs wird es eine Kaffeepause geben und später einen gemüt-
lichen Abschluss mit Grillen.
Anmeldung bis zum: 13.08.2023 bei Helmut Helling, 
Tel. 05475-1414 oder Reinhard Klanke, Tel. 05475-352.
Wir hoffen auf gute Beteiligung!

Mit freundlichen Grüßen - Der Vorstand   
Auf dieser Veranstaltung werden Fotos für die Öffentlichkeitsarbeit (Presse)
gemacht; durch Ihr Erscheinen erklären Sie sich damit einverstanden.   

IHK-Verkehrsausschuss: 
Marode Infrastruktur verbessern 

und Bauzeiten beschleunigen  
Die Instandsetzung und der Ausbau
der Verkehrsinfrastruktur sind not-
wendig, damit Deutschland schnell
und nachhaltig aus der Rezession

kommt. Planungs- und Baubeschleunigung führen zu weniger Staus,
sind umweltverträglicher und reduzieren die volkswirtschaftlichen
Kosten. Das betonten die Mitglieder des IHK-Verkehrsausschusses in
der jüngsten Sitzung bei Gastgeber Thomas Echterhoff, Bauunterneh-
mung Gebr. Echterhoff GmbH & Co. KG, in Westerkappeln. 
„Wir brauchen mehr Tempo beim Ausbau der Verkehrswege. Davon
würden nicht nur bestimmte Branchen wie die Logistik und der Han-
del oder Pendler profitieren, die besonders unter Baustellen und
Staus leiden. Auch der Erfolg der Energiewende ist von intakter Infra-
struktur abhängig. Wer den Ausbau der erneuerbaren Energien be-
schleunigen möchte, der muss zuerst für gute Infrastruktur sorgen,
damit Windenergieanlagen auch ans Ziel kommen“, eröffnete Ulrich
Boll, IHK-Vizepräsident und Vorsitzender des Fachausschusses für
Verkehr, die Sitzung.  
„Der Straßenbau dauert in Deutschland viel zu lange und erzeugt
enorme volkswirtschaftliche Kosten. Einen Lösungsansatz zum be-
schleunigten Brückenbau liefert unsere modulare Bauweise. Mit den
sogenannten Expressbrücken verkürzen wir die Bauzeit bei Auto-
bahnbrücken beispielsweise von 24 auf acht Monate. Das führt zu
einer deutlichen Reduzierung der CO2-Belastung. Außerdem entfal-
len volkswirtschaftliche Schäden durch um 16 Monate geringere
Bauzeiten und Stauzeiten mit durchschnittlich 120.000 Fahrzeugen
pro Tag“, betonte Thomas Echterhoff, Bauunternehmung Gebr. Echt-
erhoff GmbH & Co. KG.  
Der Ausschussvorsitzende Ulrich Boll forderte, dass positive Um-
weltaspekte, die innovative und beschleunigte Bauweisen lieferten,
bei der Ausschreibung und damit bei der Auftragsvergabe stärker Be-
rücksichtigung finden sollten. Besonderes Problem der Branche seien
zurzeit die enormen bürokratischen Hürden bei Großraum- und
Schwertransporten (GST). „Die Genehmigungsverfahren müssen be-
schleunigt und die Auflagen für die Branche umsetzbar sein“, forder-
te Ulrich Boll. Auch im Brückenbau zeige sich die Bedeutung der

Großraum- und Schwertransporte.  
„Bei den 144 Autobahnprojekten, die laut Bundesregierung von der
Genehmigungsbeschleunigung im Verkehr profitieren sollen, fehlt
die A 33 Nord. Es ist nicht akzeptabel, dass der für unsere Region so
wichtige Lückenschluss der A 33 Nord mit einer Strecke von 9,2 Ki-
lometern nicht für die Genehmigungsbeschleunigung vorgesehen ist.
Es muss prioritär sein, dass die West-Ost-Verbindung der A 33 ihre
volle verkehrliche Wirkung entfalten kann. Das verhindert Stauzei-
ten und entlastet die A 30 und A 1 sowie das Stadtgebiet von Osna-
brück“, kritisierte Anke Schweda, IHK-Geschäftsbereichsleiterin
Standortentwicklung, und forderte, dieses Autobahnprojekt ebenfalls
für ein beschleunigtes Genehmigungsverfahren festzuschreiben. 
Ansprechpartnerin: IHK, Anke Schweda, Tel.: 0541 353-210 
oder E-Mail: schweda@osnabrueck.ihk.de 

Statement zum Zusammenschluss 
„Gemeinsam für Bohmte“

– Die Ratsgruppe
Die Niedersächsische Gemeindeordnung gibt wenig Spielraum für
parteilos gewählte Vertreter und Vertreterinnen. Bei der Kommunal-
wahl 2021 habe ich als Einzelbewerberin die drittmeisten Stimmen
in der Gemeinde Bohmte erhalten. Damit hätte ich aber nur in ei-
nem Ausschuss, als beratendes Mitglied, tätig sein können. Mit dem
Zusammenschluss mit Michael Unthan von der FDP konnten wir
eine Gruppe bilden, die dann in allen Ausschüssen als beratendes
Mitglied vertreten war, aber weiterhin ohne Stimmrecht blieb. Nach
der Bürgermeisterwahl im April wurden die Weichen neu gestellt:
Wir haben uns mit der Gruppe Grüne/Linke zur Ratsgruppe „Ge-
meinsam für Bohmte – Die Ratsgruppe" zusammengetan.
Die Ausschusssitze wurden einvernehmlich aufgeteilt. Nunmehr bin
auch ich im Verwaltungsausschuss stimmberechtigt.
Unser Gruppenname gibt unser Leitbild wieder, dass wir uns über
Parteigrenzen hinweg gemeinsam für die Gemeinde Bohmte einset-
zen. Stv. Sprecherin Gemeinsam für Bohmte – Die Ratsgruppe, 

Hilde Sundmäker   

Ein Wegbegleiter an der B51 in Haaren
Täglich fahren wir daran vorbei! Wor-
an? Am Haarener Kreuz. Für viele ein
Wegbegleiter seit mehr als 150 Jahren.
In unserer schnelllebigen Zeit und dem
Tempo der vorbeifahrenden Fahrzeuge
fällt es kaum auf. Doch unseren Vorfah-
ren war es ein Zeichen ihres Glaubens,
vielen auch heute noch.
Während der letzten Wintermonate
wurde eine notwendige Restaurierung
am Korpus vorgenommen. Seit Ostern
erstrahlt es wieder im neuen Glanz.
Das Kreuz soll nun neu eingesegnet
werden. Aus diesem Anlass soll am
Dienstag, dem 11. Juli 2023 um 18.30
Uhr auf dem Hof Klecker / Menke,
Oberhaaren 32 eine Segnungsandacht
statt. 

Anschließend gemütliches Beisammensein in froher Runde. 
Herzliche Einladung an alle, die sich angesprochen fühlen.
Seit 1899 (urkundlich erwähnt) steht dieses Wegekreuz an diesem
Ort. Die Anlage wurde stets von Haarener Bürgern gepflegt und er-
halten. Noch heute kümmert sich eine Arbeitsgruppe regelmäßig
und liebevoll um den Erhalt des Haarener Kreuzes.

Arbeitsgruppe „Haarener Kreuz“   
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Buntes Festwochenende auf dem 
Ostercappelner Kirchplatz
Vom Dinner bis zur Hüpfburg alles dabei

Vier Tage stand der Kirchplatz in Ostercappeln unter dem Motto
„150 Jahre St. Lambertus“. Am Donnerstag machte das Kirchplatz-
Dinner den Anfang. Über 70 Gäste hatten sich im Vorfeld Karten ge-
sichert, um ein Mehr-Gänge-Menü in festlichem Ambiente zu genie-
ßen. Die Gastronomen vom Kirchplatz hatten jeweils etwas dazu
beigesteuert. Los ging es mit einem, extra für den Abend kreierten
Flammkuchen vom „Feuer & Flamme“. Ein Wildkräutersalat vom
Bistro und Bioladen „Pusteblume“ schloss sich an. Beides wurde stil-
voll von freiwilligen Helferinnen und Helfern am Tisch serviert. Den
Hauptgang hatte Maria Wortmann mit ihrem Team vorbereitet. Am
Buffet warteten ein Schweinefilet im Speckmantel in rosa Pfeffersau-
ce, Hähnchenbrustfilet an Pfirsich-Cranberry-Curry, mit Spargel ge-
füllte Cannelloni, Kartoffelgratin, Spargelrisotto, Butternocken und
Gemüse der Saison auf die hungrigen Gäste. Ein sahniger Erdbeer-
traum, wiederum von der Pusteblume vorbereitet, war der Nachtisch.
Passende Getränke wurden ebenfalls vom freiwilligen Serviceteam
an die Tische gebracht. Natürlich gab es auch das Jubiläumsbier im
Ausschank. Auch die dunkle Variante konnte genossen werden und
beides fand guten Anklang.

Am Ende des Abends waren alle Gäste und Helferinnen und Helfer
total begeistert von der Idee und der stilvollen Tischdeko. Der Lager-
feuerabend am Freitag war dann ein offenes Angebot für alle. Viele
Familien trafen sich an den Feuerschalen und genossen Stockbrot
und die anderen Leckereien.

Mit handgemachter Musik der Band
„Peace Hill“ gab es auch akustisch etwas
Tolles zu hören.
Auch hier fand das Jubiläumsbier und das
tolle Ambiente großen Anklang und viele
lobende Worte. Die rund 500 Gäste wa-
ren total begeistert und immer wieder
hörte man, dass es gut ist, dass endlich
etwas auf dem Kirchplatz stattfindet.
Samstags heizte die Band „Rocktools“
richtig ein. Bei wiederum bombastischem
Wetter genossen etwa 300 Gäste eine
wilde Tanzparty. Mit einem kurzweiligen
und musikalisch vom Bläserchor Bohmte,
dem SPES VIVA-Chor, dem Lambertus-
Kinderchor sehr vielfältig vorbereiteten

Gottesdienst begann der letzte Tag. Der Gottesdienst, der, angelehnt
an das Tagesevangelium, das Thema Freundschaft und Nachfolge in
den Mittelpunkt stellte, machte deutlich, wie viele Freunde das Ge-
burtstagskind, die Lambertuskirche, hat und wie wichtig Freundschaft
und gutes Verstehen für eine Gemeinde und insbesondere für vier so
tolle Tage ist.

Ein Platzkonzert des Bläserchores im
Festzelt schloss sich an, bevor der Tag
dann mit Suppe der Wittlager-Mahlzeit
und einem großen Kuchenbuffet einen
netten Ausklang fand.
Parallel dazu konnten sich die Kinder
auf der Kistenrollbahn, der Hüpfburg
einem großen 4-Gewinnt-Spiel und
weiteren Dingen austoben.
Auch die Bücherei bot mit einer Rallye
und einem Bücherflohmarkt etwas für
alle Generationen an. So endete ein
tolles Festwochenende, das deutlich
zeigt, wie modern und menschennah
Kirche in Ostercappeln ist.

1. Midsummer-Night in Bohmte 
ein voller Erfolg

Bei bestem Wetter fand auf der Son-
nenseite der Kirche St. Thomas unter
Bäumen die 1. Midsummer-Night des
Fördervereins Thomas & Freunde e.V.
in Bohmte statt. Bei einsetzender
Dunkelheit wurde die Kirche zusätzlich beleuchtet und bot einen
beeindruckenden Hintergund durch die farbigen Kirchenfenster.
An 13 Tischen mit je bis zu 8 Teilnehmern wurde ausgiebig gefeiert,
gegessen und getrunken. Die Teilnehmer aus den unterschiedlichs-
ten Gruppen (Familien, Werbegemeinschaft, Knobel-, Koch- und
Kartenrunde, Kirchenvorstand bis hin zum neuen Bürgermeister) hat-
ten Speisen, Getränke, Geschirr und Besteck mitgebracht und sich
viele Gedanken gemacht, wie sie sich und ihre Tische dekorieren
wollten.

Beeindruckende Ergebnisse waren zu bestaunen und der Tisch mit
Mitarbeitern und deren Familien der Gärtnerei Fortmann wurde am
Ende mit einer Oldtimerfahrt und einer Kaffeetafel als bester Tisch
belohnt.
Unterstützt wurde die Veranstaltung auch von der Brauerei Barre, die
dankenswerterweise einen erheblichen Teil der Getränke gesponsert
hat.
Für beste Partystimmung sorgten die DJs Moritz Tesch und Johann-
Henrink Immel, die nach den kulinarischen Genüssen so manchen
Gast auf die Tanzfläche lockten.
Als die Veranstaltung gegen Mitternacht zu Ende ging, waren sich
alle einig: Diese Veranstaltung soll im nächsten Jahr fortgesetzt wer-
den. Die beiden Vorsitzenden des Fördervereins, Lena Sonnengrün
und Julian Lipka, hoffen, dass jeder Gast im nächsten Jahr motiviert
ist, einen eigenen Tisch zusammenzustellen. Egal ob Vereinsfeste,
Geburtstage, Firmenjubiläen, alles ließe sich im Rahmen dieser Ver-
anstaltung für den guten Zweck feiern.
Der Thomas & Freunde e.V. dankt allen Helfern und vor allem allen
Gästen, die dazu beigetragen haben, dass dieser Abend lange in Er-
innerung bleibt.
Ein ganz besonderer Dank gilt allen, die mit ihren Spenden die Ar-
beit des Fördervereins unterstützen und unterstützt haben. Bis zur
nächsten Midsummer Night! 
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Firma Wasmus aus Melle 
stellt sich vor!

Mit einem breiten Sortiment hat sich die Firma Wasmus Gabelstapler
GmbH aus Melle insbesondere im Bereich der Flurförderfahrzeuge
auf dem Markt etabliert:
Das Unternehmen verkauft und vermietet deutschlandweit neue und
gebrauchte Gabelstapler, Teleskoplader, Arbeitsbühnen und vieles
mehr. Umfangreich ausgestattete Kundendienstfahrzeuge, qualifizier-
te Fachmonteure, eine moderne Werkstatt, ein gut sortiertes Ersatz-
teillager sorgen für einen reibungslosen Arbeitsablauf und kurze Re-
paraturzeiten. Außerdem gewinnt das Vermietgeschäft ständig an Be-
deutung. Über 500 Kunden nehmen jährlich den Mietservice der Fir-
ma Wasmus in Anspruch. Den Transport ihrer Geräte organisiert das
Unternehmen mit eigenen Tiefladern. Weiterhin bietet die Firma
Schulungen nach DGUV Grundsatz bzw. den Fahrausweis für Ga-
belstaplerfahrer, Teleskopstaplerfahrer und Bediener von Hubarbeits-
bühnen in neuen Schulungsräumen an. 
Firma Wasmus setzt ausschließlich auf hochwertige Markenproduk-
te. „Seit über 45 Jahren agieren wir u.a. als Vertragshändler des fran-
zösischen Premiumanbieters Manitou. Aus dem vielfältigen Sorti-
ment wählen wir das Gerät aus, das ideal zu den individuellen Be-
dürfnissen unserer Kunden passt“, betont Fabian Wasmus, der seit
2017 Geschäftsführer im 1967 gegründeten Unternehmen ist.
Für sämtliche Anforderungen und Einsatzbereiche haben wir das
passende Gerät im Bestand, ob für Industrie, Gewerbe, Handel,
Handwerk, Hoch- und Tiefbau, Landwirtschaft, Umwelt- und Recy-
clingtechnik, sagt Fabian Wasmus, der zusammen mit seinem Bruder
Bastian Wasmus, ebenfalls Geschäftsführer, das Unternehmen leitet.
Die familiäre Struktur mit flachen Hierarchien prägt den Betrieb von
der Geschäftsführung bis zum Auszubildenden. „Unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter beziehen wir in viele Entscheidungen und
Entwicklungen mit ein. Dadurch ist ein Team entstanden, in dem je-
der mit größtem Engagement dabei ist.“

www.wasmus-gabelstapler.de   ➤ 

Hilfe beim Einstieg in die 
Existenzgründung

Kostenfreies Online-Seminar des Gründerhauses 
Osnabrücker Land am 10. Juli  

Landkreis Osnabrück. Existenzgrün-
derinnen und Existenzgründer ste-
hen am Anfang ihres Vorhabens oft
vor zahlreichen Fragen: Was muss
ich im Vorfeld meiner Gründung be-
achten? Wie vermeide ich typische
Gründerfehler? Wie sichere ich mich rechtlich und bei Krankheit ab?
Wichtiges Basiswissen rund um den Start in die Selbstständigkeit ver-
mitteln die Experten des Gründerhauses Osnabrücker Land im Rah-
men eines kostenfreien Online-Seminars. 
Es findet am Montag, den 10. Juli, von 16 Uhr bis 18 Uhr statt. 
Anmeldungen sind auf der Homepage www.gruenderhaus-os.de
möglich. 
Weitere Informationen gibt es beim Gründerhaus Osnabrücker Land,
Tel. 0541-20280120.

Sanierung kommunaler Einrichtungen

Polat wirbt für 
Förderprogramm des Bundes

Filiz Polat, Bundestagsabgeordnete von Bündnis
90/Die Grünen aus Bramsche, freut sich über den
Start der neuen Förderrunde 2023 für das kom-
munale Investitionsprogramm „Sanierung kom-
munaler Einrichtungen in den Bereichen Sport,

Jugend und Kultur“ (SJK) und ruft die Kommunen auf, sich für die
Fördermittel zu bewerben.
„Das Programm ist im Bundeshaushalt fest verankert, um die Förde-
rung mehrjähriger, investiver Projekte der Kommunen in den Berei-
chen Sport, Jugend und Kultur mit besonderer regionaler und überre-
gionaler Bedeutung zu unterstützen. Wer Projekte mit hoher Qualität
hinsichtlich ihrer energetischen Wirkungen und ihrer Anpassungs-
leistungen an den Klimawandel plant, kann von dem Programm pro-
fitieren“, so Polat.
Mit der Begleitung und Durchführung des Programms wurde das
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) beauftragt.
Es ist für die Beratung der Skizzen und Anträge zuständig. Projekt-
skizzen können ab dem 30. Juni 2023 über das Förderportal des
Bundes digital eingereicht werden 
(https://foerderportal.bund.de/easyonline). Die Einreichungsfrist en-
det am 15. September 2023. Weitere Informationen und den Projekt-
aufruf gibt es auf der Internetseite des 
BBSR: https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/forschung/aufrufe/aktuelle-
meldungen/sanierung-kommunaler-einrichtungen-sjk.html
„Klimaschutz betrifft alle Bereiche unseres Lebens. Das SJK hilft, Pro-
jekte mit baulichenergetisch-klimatischer Wirksamkeit sowie gesell-
schaftlicher und sozialer Integrationskraft für die Kommune umzuset-
zen“, so Polat.             

Flohmarkt auf dem 
Hüseder Dorfplatz

Am 09.07.2023, Start ab 14 Uhr
Mit dem nächsten  Backtag  findet wieder ein Flohmarkt in Hüsede
statt. Wer einen Stand betreiben möchte:
- Keine Anmeldung
- Freie Platzwahl auf dem Hüseder Dorfplatz (im Dorfe 19)
- Keine Standgebühren
- Aufbaumöglichkeit ab Sonntagvormittag
- Keine kommerziellen Stände
Rückfragen gerne beim Vorstand des Verschönerungsvereins Hüsede
e. V.
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Weiter geht es am 8. 8. mit Elektrotechnik: Es geht um die Grundla-
gen mit Fragen wie: Was ist Strom? Und es werden Begriffe wie
Spannung, Strom, Widerstand erklärt. Außerdem werden Stromkreis-
modelle mit einem Wasserkreislauf verglichen und der Aufbau einer
Schaltung, Messung, Spannung, Strom, Widerstand angeschaut. Es
wird der Schaltungsaufbau mit Wechselspannung mit Lampe und
Wechselspannung mit niedriger Frequenz dargestellt. Außerdem
steht ein Schaltungsbeispiel auf dem Programm. Dozent: Michael
Düvel.
Den Abschluss bildet am 15.8. die Kunststofftechnik: Das Leben vie-
ler Menschen auf der Welt würde ohne Kunststoffe nicht funktionie-
ren. Auch wenn die Kritik am Einsatz von Kunststoffen aufgrund der
hohen Umweltverschmutzung immer größer wird, sind Kunststoffe
für die meisten technischen Produkte unverzichtbar. Doch was sind
eigentlich Kunststoffe? Welche Arten von Kunststoffen gibt es und
wie werden diese hergestellt und verarbeitet? Diese und weitere Fra-
gen sollen im Modul Kunststofftechnik den Schülerinnen und Schü-
lern in der Theorie und durch eigene praktische Versuche beantwor-
tet werden. Dozent: Thomas Schröder.
Infos und Anmeldung: Über www.wiwe-nw.de oder an Dr. Heike
Pabst, heike.pabst@wiwenw.de, Telefon 05441 995780. Informatio-
nen zu den fünf Modulen gibt es auf www.phwt.de/mint-uni/.

Treffen in einer virtuellen Welt und 
PC-Programme selber schreiben

Die MINT-Uni von PHWT und Wissens-
werkstatt bietet in den Sommerferien viele
spannende Kurse für Schüler aus dem

Wittlager Land
Hunteburg/Wittlager Land. Die Private Hochschule für Wirtschaft
und Technik (PHWT) Vechta/Diepholz und die Wissenswerkstatt Me-
tropolregion Nordwest bieten in den Sommerferien eine sogenannte
MINT-Uni an, die Veranstaltungen rund um die Fächer Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT) umfasst. Einge-

laden sind Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 bis 13 auch aus
dem Wittlager Land.
„Die Frage nach der richtigen Berufswahl ist für Jugendliche oft nicht
einfach“, sagt Dr. Heike Pabst von der Wissenswerkstatt: „Selbst bei
Interesse für bestimmte Bereiche wissen viele nicht, ob es ihnen
dann auch Spaß macht.“ Deshalb solle die MINT-Uni Interesse für
technische Berufe wecken und Schüler bei der Berufsfindung unter-
stützen.
Auf dem Programm der MINT-Uni stehen insgesamt fünf Vorlesungen
mit praktischen Übungen zu den Themen Informatik, Elektrotechnik,
Ingenieurmathematik, Kunststofftechnik und Virtual Reality. Hier kön-
nen die Jugendlichen technische Studiengänge ausprobieren. Die
Veranstaltungen finden jeweils dienstags in der Zeit von 14 bis 17
Uhr an folgenden Terminen statt: 18.7., 25.7., 1.8., 8.8. und 15.8. (in
der PHWT, Am Campus 2 in Diepholz).
Am 18.7. geht es um Informatik: Wie macht der Computer das? –
Eine Einführung in das Programmieren: Wie werden Programme ge-
schrieben, wie wird programmiert? In dieser Veranstaltung wird es
eine Einführung in das Programmieren von Computern geben. Es
wird an einfachen Beispielen gezeigt, wie programmiert wird und es
wird auch ganz praktisch programmiert. Dozent: Prof. Dr. Ludger
Bölke.
Am 25.7. ist Virtual & Augmented Reality angesagt: Virtual Reality
(VR) bietet zahlreiche und faszinierende Möglichkeiten, Gegenstän-
de oder Orte digital zu erleben. Bei der Virtual Reality begibt man
sich in eine animierte Scheinwelt, wie man sie aus vielen Computer-
Spielen kennt. Nachdem jeder einmal die Möglichkeit hatte, einen
360-Grad--Rundgang zu erleben, versuchen alle Beteiligten gemein-
sam, eigene Rundgänge zu entwickeln. Im zweiten Teil werden 3D-
Objekte per Smartphone oder Tablet-PC in die reale Umgebung pro-
jiziert (ähnlich wie bei Pokemon Go). Darüber hi-
naus werden mit einfachen Methoden, einem Pa-
pierwürfel und einer App virtuelle 3D-Objekte zum
Leben erweckt. Gegen Ende der Veranstaltung tref-
fen sich die Teilnehmenden als Avatare, als künstli-
che Grafikfiguren in einer virtuellen Welt, die sie
gemeinsam gestalten. Dozent: Oliver Berendes.
Ingenieurmathematik lautet der Titel am 1.8.. Wie
findet das Navi den kürzesten Weg von A nach B?
Wie sieht die beste Tour für die Müllabfuhr oder die
Briefträgerin aus? In welcher Reihenfolge sollte man
eine Städterundreise planen, damit man dabei die
kürzeste Strecke zurücklegt? Antworten auf solche
und eine Vielzahl ähnlicher Fragen gibt die Gra-
phentheorie. Die Teilnehmenden befassen sich mit
diesem relativ jungen mathematischen Gebiet spie-
lerisch und lösen einige einfache Probleme. Dabei
sind keine vertieften mathematischen Vorkenntnisse
aus der Schule notwendig – es genügt die Lust am
Rätseln und Mitdenken. Dozentin: Prof. Dr. Gabrie-
le Schreieck.

Marion Lammers, Oliver Berendes und Dr. Heike Pabst (von links) stel-
len das Programm der MINT-Uni vor. Foto: PHWT

Grundschule Herringhausen 
„in concert“

Es war der Herzenswunsch von Thekla Schäfer,
Leiterin der Grundschule Herringhausen, an ihrer Schule den belieb-
ten Musikalisierungskurs (Mini-MOOS) der Kreismusikschule Osna-
brück e.V. anzubieten. 
Von Seiten der Musikschule gab Geschäftsführer Frank Hartmann
GRÜNES Licht. Den pädagogischen Auftrag, solch einen Kurs durch-
zuführen, übernahm Musiklehrer Lutz Schäfer.
Er fasste die Kinder der ersten und zweiten Klassenstufe zusammen
und studierte mit ihnen ein ebenso fröhliches wie vielseitiges Pro-
gramm ein. Die Kinder sangen zahlreiche Lieder und spielten ihre
ersten Töne auf Blockflöte, Geige, Gitarre, Melodica, Trommel und
Trompete. 
Das Publikum, bestehend aus Eltern, Lehrkräften, Kirchen- und Ge-
meindevertretern, war begeistert. So viel Musik gab lange nicht mehr
in der kleinen, aber feinen Grundschule von Herringhausen!   

Th. Hitzemann (KMS Osnabrück)   ▼
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Auf Entdeckertour ins Varusschlacht-
Museum: Sommerferienspaß 

in Kalkriese
Bramsche-Kalkriese, 
Juni 2023
Zweimal in der Woche

finden in Museum und Park Kalkriese wieder Ferienaktionen statt.
Während am Mittwoch das Leben der Germanen und Römer sowie
die Forschung rund um die Varusschlacht und den Fundplatz Kalk-
riese bei einer Familienführung im Mittelpunkt stehen, begeben sich
Eltern und Kinder am Donnerstag auf kriminalistische Spurensuche
in der Sonderausstellung „COLD CASE – Tod eines Legionärs“. Wer
löst mit uns den Fall rund um den Fund eines über 2000 Jahre alten
römischen Schienenpanzers? Gemeinsam werden Antworten ge-
sucht!
Wöchentlich wechselnde Mitmachprogramme im Anschluss bieten
Raum für Aktivitäten: mal trainieren die Kinder mit Schilden am
Pfahl, lernen germanischen Hausbau, üben sich im Cornu spielen
oder errichten ein kleines Marschlager. Die Zeitreise in die Antike
kann beginnen!

Eine Anmeldung zum Ferienprogramm unter Tel. 05468 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird
empfohlen. Tickets für Führungen sind auch im Onlineticketshop er-
hältlich. Alle Infos zu den jeweiligen Programmen unter
www.kalkriese-varusschlacht.de ➤

landwirtschaftliche 
Hofstellen
Egal, ob Sie ein großes oder
kleines Grundstück haben und
sich Gedanken über mögliche
Veränderungen machen, mit
unserer langjährigen Erfahrung
in der Immobilienentwicklung
wissen wir, worauf es ankommt. 
Sprechen Sie uns an!

Wir suchen

PMI Projektentwicklung im R.U.D.I. Dienstleistungszentrum - Lindenstraße 30 in Bad Essen

05472 - 977 22 33

Sie erreichen uns unter

info@pmi-projektentwicklung.de

André Pantke

Kriegerkameradschaft Hunteburg e.V. seit 1875
Einladung zum 

gemütlichen Grillabend
am Samstag, 15. Juli 2023 ab 18.00 Uhr

auf der Grillwiese, Zur Römerbrücke, Meyerhöfen
Liebe Mitglieder und Freunde,
wir organisieren unseren diesjährigen Grillabend und laden dazu
herzlich ein. 
Damit wir Essen und Trinken planen können, bitten wir um Anmel-
dung bis zum 9. Juli 2023 bei Helmut Helling, Tel. 05475-1414 oder
Reinhard Klanke, Tel. 05475-352.
Wir hoffen auf gute Beteiligung!

Mit freundlichen Grüßen - Der Vorstand   
Auf dieser Veranstaltung werden Fotos für die Öffentlichkeitsarbeit (Presse)
gemacht; durch Ihr Erscheinen erklären Sie sich damit einverstanden.   

Der Countdown läuft — 
„Praktikumswoche Region Osnabrück“

startet in den Sommerferien
Anmeldungen für Jugendliche und

Unternehmen noch möglich!
Die Sommerferien stehen unmittelbar
vor der Tür und damit auch die „Prakti-

kumswoche Region Osnabrück“!
Mit der „Praktikumswoche“ können junge Menschen in Tagesprakti-
ka in verschiedene Unternehmen und Berufsfelder hineinschnup-
pern. Die Aktion findet in den kompletten Sommerferien (06.07. -
16.08.2023) statt. Nach der Anmeldung unter
www.praktikumswoche.delosnabrueck wählen die Jugendlichen ein-
fach die Tage aus, an denen sie Zeit haben und tragen die Berufsfel-
der ein, für die sie sich interessieren. Daraufhin werden sie automa-
tisch an die passenden Betriebe vermittelt.
Über 160 Unternehmen machen bereits mit und bieten mehr als
6.600 Praktikumstage an. Für das kostenfreie Angebot können sich
Jugendliche ab 15 Jahren noch bis zum Anfang der Sommerferien an-
melden. Auf diese Weise sammeln sie Erfahrungen in unterschiedli-
chen Unternehmen, lernen viele Leute kennen und entdecken so
vielleicht ihren Traumberuf.
Auch Unternehmen können sich nach wie vor kostenlos für die Prak-
tikumswoche registrieren und Praktikanten aufnehmen. Der Organi-
sationsaufwand wird dabei von der Vermittlungsplattform übernom-
men. Die Tagespraktika können selbstständig gestaltet werden. So
kann jedes Unternehmen die Praktikanten in den Arbeitsalltag ein-
binden und in den Kontakt mit Azubis bringen.
Angeboten wird die „Praktikumswoche Region Osnabrück“ von
Stadt und Landkreis Osnabrück zusammen mit regionalen Verbänden
und weiteren Arbeitsmarktakteuren.
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Guido Pott: Klimagesetz eingebracht –
Niedersachsen CO2-neutral 
und zukunftsfest gestalten!

Der Klimawandel ist auch in Niedersachsen immer
deutlicher zu spüren. Damit auch künftige Generatio-
nen auf einem intakten Planeten leben können und
sich unser Land schon heute auf die Folgen der Erwär-
mung einstellt, haben SPD und Grüne im Rahmen der
Juni-Plenarsitzung des Landtages eine Novelle des
Niedersächsischen Klimagesetzes eingebracht.
„Wir werden Niedersachsen bis 2040 klimaneutral machen, also be-
reits fünf Jahre früher als bislang geplant. Der Schlüssel hierfür liegt
vor allem im Energiesektor. Nur wenn wir schnellstmöglich den
vollständigen
Umstieg auf
Windkraft, So-
lar und Co.
schaffen, ge-
lingt die Trans-
formation zum
CO2-neutralen
Leben und
Wirtschaften“,
erläutert der
klimaschutzpo-
litische Spre-
cher der SPD-
Landtagsfrakti-
on, Guido Pott.
Um diese am-
bitionierten
Ziele zu errei-
chen, erweitert
Rot-Grün den
klimapolitischen Werkzeugkasten des Landes. So wird für Maßnah-
men zur Erreichung der Klimaziele ein überragendes öffentliches In-

teresse festgeschrieben, ein Klima-
check für den Landeshaushalt einge-
führt, mittels eines CO2-Schattenpreis
Vergabeverfahren im Sinne des Klima-
schutzes ermöglicht und ein unabhän-
giger Klimarat eingesetzt.
„Ich habe im Landtag für die SPD-
Fraktion deutlich gemacht, dass es für
eine klimaneutrale Zukunft die Unter-
stützung der gesamten Gesellschaft
braucht. 
Wir wollen die Menschen mitneh-
men, niemand darf von den notwen-
digen Maßnahmen überfordert wer-
den. Dies stellen wir mit dem neuen
Klimagesetz sicher und schaffen zu-
gleich die Rahmenbedingungen dafür,
dass Niedersachsen bis 2040 klima-
neutral wird“, so Guido Pott, Land-
tagsabgeordneter für die Gemeinden
Bohmte und Ostercappeln. 

Ereignisreiches Wochenende auf der
Hunteburger Tennisanlage

Auf ein rundum gelungenes Aktionswochen-
ende blickt die Tennisabteilung des Hunte-
burger SV zurück. "Wir haben einfach ein
tolles, lebendiges Vereinsleben", freute sich

Abteilungsleiter Friedhelm Nordmann. Anlässlich des 100-jährigen
Jubiläums des HSV hatte die Abteilung zu zweitägigen Feierlichkei-
ten mit Spiel, Spaß und Tennis eingeladen.
Am Freitagabend boten Jens Vorkefeld, Gerd Meurer, Jannis Breit-
enstein und Frank Siebolds sehenswertes Show-Tennis - ein guter
Auftakt in einen geselligen sommerlichen Abend bei Kaltgetränken,

Würstchen und Pommes.
Am Samstagvormittag tummelten sich auf den Plätzen Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, die unter Anleitung der Hunteburger
Trainer*innen Tennis ausprobierten und erste Schläge auf dem roten
Sand wagten. Das TNB Mobil des Tennisverbandes Niedersachsen-
Bremen hatte kurzfristig abgesagt - umso beeindruckender, was die
Engagierten des Vereins im wahrsten Sinne von heute auf morgen als
Programm auf die Beine gestellt hatten!
Am Nachmittag traten dann neun Zweier-Teams im „Hunteburger
Vierkampf“ gegeneinander an. Dabei waren Schnelligkeit und Ge-
schicklichkeit gefragt. Natürlich kam der Spaß auch nicht zu kurz. Es
siegte das Team "The Machines" mit René Oevermann und Michael
Urner vor den Augen vieler Zuschauer, die Kaffee, Kuchen, Waffeln,
Getränke und Gegrilltes genossen.
Am Sonntag wurde auf der Anlage wieder Tennis gespielt. Die Da-
men 30 gewannen 4:2 gegen den TuS Eintracht Rulle. Anschließend
siegte die 1. Damen-Mannschaft glatt 6:0 gegen den OFV Ostercap-
peln. Drei Teams des Vereins mussten auswärts ran: Die Herren 60
gewannen 4:2 beim OFV Ostercappeln. Die Damen 40 verloren 0:6
gegen den Hasberger TC. Die Herren 40 mussten sich dem TC Hilter
1:5 geschlagen geben.
Hunteburger Kinder und Jugendliche, die gerne mal Tennis auspro-
bieren möchten, können am Montag, 3. Juli, oder am Montag, 10.
Juli, jeweils von 16 bis 17 Uhr zum SCHNUPPERTRAINING auf die
Tennisanlage kommen. Schläger und Bälle werden gestellt.
Bitte Sportkleidung und Sportschuhe mitbringen!

Die Teilnehmer*innen am „Hunteburger Vierkampf“ der Tennisabteilung.

Foto: Hendrik Chmiel (Büro Guido Pott)

Programm für das Sommerflimmern
steht: Riesiges Banner am Kreishaus

wirbt für Kino auf dem Lande
Osnabrück. Ein an der Außenfassade am Kreishaus Os-
nabrück angebrachtes acht Meter hohes Werbebanner
macht unübersehbar auf das Programm aufmerksam.
Vom 14. Juli bis zum 5. August finden an acht Orten im
Landkreis Osnabrück Filmabende statt. Titel der Reihe:

„Sommerflimmern – Kino auf dem Lande“.
Nicht nur die Filme selber werden Unterhaltung bieten. Vor Filmbe-
ginn haben die Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, die
Spielstätten in Augenschein zu nehmen. Zudem werden Imbiss und
Getränke angeboten.

Kreisrat Matthias Selle, Vorstandsmitglieds des Landschaftsverbandes
Osnabrücker Land e. V., dankte dem Veranstaltungsteam des Land-
schaftsverbands, der Film- und BildungsInitiative sowie allen Verant-
wortlichen, die an den jeweiligen Standorten für Organisation und
Durchführung der Abende beteiligt sind: „Das Programm ist ein kul-
turelles Sommer-Highlight. Neben den gezeigten Filmen beeindru-
cken mich die besonderen, reizvollen Vorprogramme wie Hofführun-
gen, Fahrten mit Oldtimertreckern oder kulturelle Aktivitäten“, sagte
Selle.
Programm und Kartenvorverkauf unter www.sommerflimmern.de.
Eintritt: 7 Euro, ermäßigt 5 Euro, KUKUK-Karteninhaber 1 Euro (Vor-
lage der KUKUK an der Abendkasse). Weitere Informationen sind er-
hältlich unter Telefon 0541-6005850. 

Werben gemeinsam für das „Sommerflimmern – Kino auf dem Lande“
(von links): Kreisrat Matthias Selle, Susanne Tauss, Geschäftsführerin
Landschaftsverband Osnabrücker Land e. V. und Burkhard Fromme,

Leiter Kulturbüro. Foto: Landkreis Osnabrück/Henning Müller-Detert
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44. Klingendes Schwagstorf!
Vorverkauf für Oktoberfest startet!

Am 16.09.2023 heißt es wieder Dirndl und Lederhosen aus dem
Schrank geholt und ab auf das Schwagstorfer Okto-
berfest! Dieses Jahr wird ein kleines Jubiläum gefeiert,
denn die Wiesn findet bereits zum 10. Mal statt.
Mit einem zünftigen Buffetessen startet um 19 Uhr
die Sause. Ob Minihaxen, Backschinken, Mettwurst,
Püree oder Weißkrautsalat – jeder Besucher wird auf
seine Kosten kommen. Übrigens ist das Essen im Ein-
trittspreis von 24,90 € enthalten. 

Nach der Stärkung startet gegen 20:00 Uhr die Wiesn mit bayeri-
scher Blasmusik. Jetzt sind Schunkeln, Mitsingen und Tanzen gefragt.
Für beste Unterhaltung und zünftige Oktoberfeststimmung sorgt die
Blaskapelle Schwagstorf. 
Neben traditioneller bayerischer Volksmusik haben sie auch die mit-
reißendsten Songs aus den 80er und 90er Jahren sowie aktuellen
Charts im Repertoire und bedienen somit nahezu jeden Musikge-
schmack. Unterstützt werden sie von der Sängerin Therese Heise
und dem Sänger Paul Larkin. Zünftige Wiesnstimmung ist also ga-
rantiert. 
Im Anschluss übernimmt DJ Rolf Brell das Zepter und wird dafür
sorgen, dass die Feierwütigen bis in die Nacht um 03:00 Uhr tanzen

können.
Karten für das Event sind ab
dem 3. Juli 2023 bei der Cal-
pam-Tankstelle in Schwagstorf/
Ostercappeln erhältlich. 
Sitzplatzreservierungen für
Gruppen können unter 05491
7650 oder 0170 7645698 vor-
genommen werden. 
Also nichts wie hin: 
Karten besorgen und ab auf die
Schwagstorfer Wiesn!
Veranstalter: 
Festwirt Fangmann mit Unter-
stützung des Spielmannszuges
und der Blaskapelle Schwags-
torf 

Warnstreiks drosseln Produktion von Eis, Schokolade, 
Gummibären, Keksen & Co.

41,9 Millionen Kugeln – so groß ist der
„Eis-Hunger“ im Landkreis Osnabrück

Gewerkschaft NGG will für die Beschäftigten in der Süßwaren-
industrie ein Lohn-Plus

Vanille, Schokolade, Erdbeere: Eis geht immer – gerade
jetzt, wenn es wärmer wird. Der Landkreis Osnabrück
lässt sich rund 2,9 Millionen Liter Eis pro Jahr schme-
cken – ob in der Waffel oder im Becher, aus der Schale,
vom Teller oder am Stiel. Umgerechnet wären das rund
41,9 Millionen Kugeln Eis, sagen die Statistiker vom

Bundesverband der Deutschen Süßwarenindustrie (BDSI). Denn sie
haben den durchschnittlichen „Eis-Hunger“ ermittelt: 8,1 Liter Speise-
eis lässt sich jeder – von jung bis alt – im Jahr schmecken. Das sind
116 Kugeln pro Kopf.
„Was die Süßwarenindustrie nicht verrät: Sie produziert süßes Eis ge-
rade mit einem bitteren Beigeschmack – jedenfalls für die Beschäftig-

ten. Denn denen
schmecken die Löh-
ne schon lange nicht
mehr“, sagt Peter
Buddenberg von der
Gewerkschaft Nah-
rung-Genuss-Gast-
stätten (NGG). Das
sei ein Problem der
gesamten Branche.
Ob Schokolade,
Gummibären, Kekse
oder eben Eis: „Wer
in der Süßwarenin-
dustrie in der Pro-

duktion am Band steht oder im Lager arbeitet, muss am Ende des Mo-
nats jeden Euro dreimal umdrehen. Gerade in den unteren Lohngrup-
pen ist an den Jobs nur das süß, was produziert wird. Nicht aber das,
was verdient wird“, so der Geschäftsführer der NGG-Region Osna-
brück. Viele würden deshalb der Branche den Rücken kehren.
Trotzdem zeigten die Arbeitgeber – und dazu gehören Branchen-Gi-
ganten wie Ferrero, Storck, Lindt, Haribo, Nestlé oder Bahlsen – keine
Bereitschaft, darauf mit einem angemessenen Lohnangebot zu reagie-
ren. Die NGG habe deshalb die Tarifverhandlungen für die Süßwa-
renindustrie vorerst abgebrochen: „Mit Peanuts lassen sich die Be-
schäftigten nicht abspeisen. Jetzt gibt es flächendeckende Warnstreiks.
Der Juni wird zum ‚Streikmonat fürs Süße‘“, so Gewerkschafter Peter
Buddenberg.
Die NGG dagegen will die hohen Preissteigerungen auffangen und
fordert monatlich 500 Euro mehr für die unteren Lohngruppen. 
Alle übrigen sollen ein Lohn-Plus von 400 Euro bekommen. 
Für Azubis will die Gewerkschaft 200 Euro mehr im Monat erreichen.
Ebenso ein „Ticket-Geld“ – eine monatliche Fahrtkostenpauschale
von 50 Euro.

Calderone: Strafverfolgungsstatistik 2022:
Schutz von Polizistinnen und

Polizisten bleibt große Herausforderung
Hannover. „Wir begrüßen, dass sich der Trend aus der
letzten Legislatur weiter fortsetzt und die Zahl der
rechtskräftig verurteilten Personen weiter zurückgeht.
Die Arbeit unserer Justizbehörden wissen wir sehr zu
schätzen und danken allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern für ihre wichtige Arbeit“, kommentiert der Spre-
cher für Rechts- und Verfassungsfragen, Christian Calde-
rone, die heutige Vorstellung der Strafverfolgungsstatis-
tik für das Jahr 2022 durch die niedersächsische Justizministerin.
„Die weiterhin hohen Zahlen bei den tätlichen Angriffen gegen Voll-
streckungsbeamte beobachten wir mit großem Erschrecken. Die In-
nen- und die Justizministerin müssen hier Hand in Hand arbeiten
und alles Erdenkliche tun, um unsere Polizei bestmöglich zu schüt-
zen. Wir brauchen die modernste Ausrüstung und die beste Schutz-
kleidung,“ so Calderone.
"Besonders der weitere Anstieg bei den Verurteilungen wegen Ver-
breitung, Erwerb und Besitz kinderpornographischer Schriften lässt
uns keine Ruhe. 
Die entsprechende Zentralstelle bei der Staatsanwaltschaft Hannover
muss von der Justizministerin weiter gestärkt werden, damit diese
furchtbaren Straftaten gegen Kinder noch intensiver verfolgt werden
können. Hier darf die neue Landesregierung nicht nachlassen“, for-
dert Calderone abschließend.
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Sportwerbewoche
vom 07. bis zum 15. Juli 2023

Der SV Wimmer bietet allen Besuchern und Teil-
nehmern ein hochinteressantes und vielfältiges
Programm.

Es wird wieder mit dem Fußballcamp für Kinder im Alter von 6-14
Jahren gestartet. Wie im
vergangenen Jahr ist Han-
nover 96 unser Partner und
bietet ein hochqualifiziertes
Training, wobei der Spaß
immer im Vordergrund
steht. 
Mit insgesamt 60 Kindern
wird es wieder ausgebucht
sein und die Kinder freuen
sich bereits, von ehemaligen Bundesligaprofis trainiert zu werden.
Direkt im Anschluss findet der der Altherrencup statt. Mit insgesamt
10 Mannschaften wird der Henkelpott ausgespielt, wobei der SV
Wimmer als Titelverteidiger ins Rennen geht. In einem dramatischen
Endspiel konnte vergangenes Jahr Timo Bunte Sekunden vor Schluss

den Siegtreffer gegen
den TuS Bad Essen er-
zielen und löste ein
Jubelmeer der einhei-
mischen Fans aus.
Spannend wird es
beim Derby-Cup sein.
Hier haben wir das
Teilnehmerfeld geän-
dert, um noch weitere
und höhere Qualität
für unsere Zuschauer
garantieren zu kön-
nen. 
Als Titelverteidiger
geht unsere SG Wim-
mer/Lintorf an den
Start. 

Das Team von Marc und Daniel Solbach hat in der vergangenen
Saison gezeigt, welche Fähigkeiten vorhanden sind. So konnte man
sich souverän für die zweigleisige Kreisliga qualifizieren und wurde
sogar zum Newcomer des Jahres gewählt. Der sechste Tabellenplatz
und das gigantische Torverhältnis spricht für die Handschrift des
Trainerteams und die sehr gute und offensive Spielausrichtung.
Das Teilnehmerfeld komplettieren werden der TuS Bad Essen, der
TV 01 Bohmte und der SuS Buer.

Unsere Zweite Herren-
mannschaft hat ebenfalls
eine sehr gute Saison aufs
Parkett gelegt und belegte
den sechsten Tabellen-
platz. Sie spielt somit
weiterhin in der ersten
Kreisklasse und misst sich
überwiegend mit ersten

Dank der eigenen Fußball-Dart-Scheibe ein fester Bestandteil 
und für Klein und Groß ein echtes Highlight

Bubble-Soccer 2022 - unfassbar witzig und auch anstrengend ;-)

Unsere Ü32 überzeugt seit Jahren 
im Klein- und Großfeld
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Mannschaften aus dem Osnabrücker Land. Erstmalig werden wir ein
Blitzturnier veranstalten, wo wir unsere Landesnachbarn, den OSTV
Pr. Oldendorf 1 und den SV Börninghausen 1 begrüßen dürfen.
Zusätzlich findet das Kleinfeldturnier für Reservemannschaften statt,
welches ein Teilnehmerfeld von 10 Mannschaften vorweisen wird
und wir mit unserer Zweiten und Dritten Herren ins Rennen gehen.
Das Tischtennisturnier ist allseits beliebt und für viele Mannschaften
eine ganz besondere Veranstaltung mit einem tollen Rahmen für

Spieler und Zuschauer. In einer Abendsession werden sich
wieder sechs Vereine messen und die Mehrzweckhalle in

eine ganz besondere Atmosphäre verwandeln. 
Mit dem Volksradfahren, welches seit erstmaliger
Durchführung der Sportwerbewoche ein fester
Bestandteil ist, bieten für die Gelegenheit eine ge-
führte E-Bike-Tour oder eine Jedermann-Strecke zu

fahren. Mit Teilnehmerzahlen von bis zu 200 Fahrradfahrern(innen),
wobei die jüngsten Teilnehmer ab 4 Jahren starten und die ältesten
Teilnehmer bereits über 80 Jahre alt sind, ist es ein Programmpunkt
für die ganze Familie. 
Der Kreissportbund bietet seit einigen Jahren die sogenannten
GoSports-Events in den Sommerferien an. Bereits zum dritten Mal
werden wir hier Gastgeber sein. Vor zwei Jahren war sogar ein
Fernsehteam von RTL-Nord in Wimmer und überzeugte sich von der
tollen Idee und Durchführung. Zielgruppe sind hier Kinder im Alter
von 6-12 Jahren, diese müssen nicht im Sportverein Mitglied sein.
Wir sind überzeugt, auch in diesem Jahr weit über 80 Kinder mit
vielen Attraktionen begeistern zu können. Eine Onlineanmeldung ist
nicht zwingend notwendig, es hilft aber bei der Organisation und
Durchführung.
Link zur Anmeldung:
https://widgets.yolawo.de/w/6479d869ffa40e40e8ad35f3
Weitere Events bieten wir mit unserem Elfmeter-Cup, dem Fußball-
Dart und dem Bubble-Soccer-Cup. Den Abschluss der Woche bietet
unsere Blau-Weiße-Nacht mit Musik und Cocktailbar.
An allen Tagen ist der Eintritt frei!
Für das leibliche Wohl ist an allen
Veranstaltungen bestens gesorgt!

                                    Der SV Wimmer 
                       freut sich auf Euch!   

GoSports-Event 2021 in Wimmer -
RTL war dabei

SV Wimmer 1947 e. V. 

Sportwerbewoche mit vielen
Highlights

Herzlich eingeladen sind alle Vereine, Kegelclubs, Feuerwehren,
Straßengemeinschaften, Familien, Freundeskreise und alle, die Spaß
an geselligen Wettkämpfen haben.

Elfmeter-Cup am Samstag, 08. Juli 2023 ab 19 Uhr
Pro Mannschaft werden 5 Spieler/innen benötigt. Torhüter werden
gestellt. Anmeldungen bei Pascal Halbrügge, Mobil: 0152-03885865.

Fußball-Dart am Donnerstag, 13.07.2023 ab 18 Uhr
Pro Mannschaft werden 2 Spieler/innen benötigt. 
Anmeldungen bei Nils Tesch, Mobil: 0151-28868911.

Bubble Soccer Turnier am Samstag, 15.07.2023 ab 15 Uhr 
Pro Mannschaft werden 4 Spieler benötigt. 
Anmeldungen bei Rafael Höcker, Mobil: 0176-84293048 oder
Mail: Rafael.hoecker@gmx.de
Für das leibliche Wohl ist während aller Veranstaltungen gesorgt!  
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Insekten im Juni II
Der Juni war bislang weitgehend heiß und
trocken, sieht man von dem Starkregen
(Bohmte 52 mm) vom 23.06. einmal ab. Der
Juni ist eigentlich die Zeit der Blumenwiesen
mit vielen Arten von Schmetterlingen, leider
in diesem Jahr kaum zu sehen. Umso mehr freute man sich über Be-
obachtungen  von zwei sehr seltenen Käferarten. Der Nashornkäfer

kann bis zu 4 cm groß
werden. Die Männchen
sind gekennzeichnet durch
ein nach hinten gebogenes
Horn sowie eine Ausbuch-
tung auf dem Halsschild.
Eichenwälder mit Tot-holz
sind der Lebensraum der
mittlerweile sehr seltenen
und völlig unschädlichen
Nashornkäfer, die für ihre
Entwicklung vom Enger-
ling 2 - 3 Jahre benötigen.

Noch imposanter ist die größte in Europa lebende Käferart, der
Hirschkäfer mit seinem mächtigen „Geweih“, den geweihartig vor-
gelagerten Oberkiefern. Hirschkäfer sind wie der Nashornkäfer vor-

wiegend an Eichenwälder mit Totholz, ihre Brutstätte, gebunden.
Von Mai bis Ende Juni sammeln sich die Männchen an den „Lecks-
tellen“ von Eichen, wobei es hier zu Revierkämpfen der Männchen
kommen kann. Nach der Paarung, wo die Männchen ihre Zangen
zum Festhalten der Weibchen nutzen, graben sich diese in 30 - 50
cm  Bodentiefe ein und legen später 50 - 100 Eier in morsches Holz
ab. 5 bis 8 Jahre dauert es, bis sich nach mehreren Larvenstadien
wieder Hirschkäfer entwickeln. „Aufgeräumte“, saubere Eichengrup-
pen oder Wälder sind also kein Lebensraum für diese, schon seit
1935 unter Naturschutz stehende Käferart.
Zum Thema Hirschkäfer ist ein ausgezeichnetes und schön bebilder-
tes Merkblatt ( 8 Seiten) von Werner Schiller aus Damme erschienen,
der sich seit über 20 Jahren mit dieser imposanten Käferart praxisnah
und intensiv beschäftigt, gerne gegen Spende: BSH (Biologische
Schutzgemeinschaft Hunte Weser-Ems) Gartenweg 5, 26203 War-
denburg), Tel. 04407-5111. Text und Fotos: VUNBohmte   

Nashornkäfer

Hirschkäfer an Eiche

Abendlauf Bad Essen
Am 30.06.2023 findet der 26. Int. Bad Essener Abend-
volkslauf statt. Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr
und endet gegen 22.00 Uhr. Verschiedene Straßen im
Ortskern werden ab 18:00 Uhr gesperrt sein u.a. auch
die Lindenstr. Umleitungen sind ausgeschildert. DLRG

und die Polizei sind für die Verkehrsregelung zuständig und helfen
nicht ortskundigen Verkehrsteilnehmern gerne weiter. Wir bitten da-
her um Rücksicht und Verständnis gegenüber allen Läufern und Hel-
fern. Gerne dürfen alle Teilnehmer von den Straßenrändern und
Gehwegen angefeuert und unterstützt werden.
Der TuS Bad Essen und die Gemeinde bedanken sich für Ihre/Eure
Rücksichtnahme! ▲

U8-Junioren belegen bei den 
Grammann-Klose-Spielen den 2. Platz!

Die neu formierte Mannschaft der JSG Ostercappeln/
Schwagstorf hat bei den diesjährigen Grammann-Klose-
Spielen in der Altersklasse U8 mit neuen Trikots, die von
Benny Sia vom Autohaus Sander aus Ostercappeln ge-
sponsert worden sind, in der Gruppenphase eine makel-
lose Bilanz hingelegt: das erste Spiel konnte gegen SV
Raspo Osnabrück mit 2-0 gewonnen werden. Auch im zweiten Spiel
gegen die JSG Hagen/Niedermark ließ man dem Gegner beim 4-0
Sieg keine Chance. Das dritte Gruppenspiel gegen die JSG Glane/
Bad Iburg war dann sogar noch klarer: am Ende gelang ein sehr sou-
veräner 6-0 Sieg. Und auch das letzte Gruppenspiel gewann man,
ohne ein Gegentor zu bekommen. Gegen die Mannschaft von Quitt
Ankum gewann man am Ende mit 2-0.

Im Endspiel traf man damit auf die JSG Kloster Oesede/Harderberg,
die ihre Gruppe mit drei Siegen und einem Unentschieden aufgrund
des besseren Torverhältnisses gewann.
Sehr spannend verlief dieses Endspiel: die JSG Kloster Oesede/Har-
derberg ging nach einem langen Torwartabschlag mit 1-0 in Füh-
rung. Es schien, als wenn das Tor von Kloster Oesede/Harderberg im
Endspiel wie vernagelt war. Dann aber gelang der Ausgleich. Bei
diesem Ergebnis blieb es und ein Neunmeterschießen musste das
Spiel entscheiden. Die ersten vier Schützen vergaben.
Dann traf der letzte Schütze der JSG Kloster Oesede/Harderberg
zum 2-1. Der letzte Schütze der JSG Ostercappeln/Schwagstorf
musste also auch treffen, um die Mannschaft weiter im Spiel zu hal-
ten. Aber den Ball konnte der gegnerischen Torhüter parieren. 
Damit gewann die JSG Kloster Oesede/Harderberg diese Altersklas-
se. Aber die Jungs von der heimischen Jugendspielgemeinschaft kön-
nen sehr stolz auf dieses tolle Ergebnis sein. 
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Bad Essener Yoga- und 
Gesundheitsfestival

14. bis 16. Juli 2023 – für viele bereits ein fester Termin!
Unser Herzstück in Sachen Yoga und Gesundheit in Bad Essen – für
Erfahrene, für Neue & Neugierige!
Für viele ein fester und beliebter Termin – das jährli-
che Bad Essener Yoga- und Gesundheitsfestival. 
Das Wochenende steht ganz im Zeichen der inne-
ren Balance und dreht sich um Yoga in seiner gan-
zen Vielfalt. Ergänzt wird unser Festivalprogramm
durch andere Methoden zur Entspannung, Stressbe-
wältigung und Körperbewegung. Probieren Sie doch
mal Mindful Moves, Qi Gong, Pilates oder ein
Klangmeditationskonzert!
Unsere regionalen Coaches gestalten dieses Festival gemeinsam und
bieten so den Teilnehmenden die Möglichkeit, sich selbst ein indivi-
duelles Wochenendprogramm zu erstellen.
Unsere Besonderheit in diesem Jahr: Vorträge rund um das Thema
„Gesundheit fängt im Kopf an“. 
Am Samstag, den 15. Juli
2023, starten wir mit einem
Thema, von dem bereits viele
gehört haben, aber welches
die wenigsten persönlich ken-
nen - die Hypnose. Die Heil-
praktikerin für Psychotherapie
& Hypnosetherapeutin Susan
Metzler erklärt humorvoll, wie
man aus der Schwere des Le-
bens wieder in die Leichtigkeit
findet und lädt zu einem un-
terhaltsamen Vortrag ein, bei
dem mit dem einen oder an-
deren Vorurteil gegenüber
Hypnose ordentlich aufge-
räumt wird. 
Nachfolgend stellt Conny
Holtmann die „Kraftquelle Re-
silienz – das Geheimnis der
inneren Stärke“ vor. Mit dem
Begriff Resilienz wird die Fä-
higkeit verstanden, Krisen, Be-
lastungen, Misserfolge, Nie-
derlagen oder Konflikte durch
einen Rückgriff auf persönliche oder sozial vermittelte Ressourcen
positiv zu bewältigen. In diesem Vortrag lernen Sie das Resilienzmo-
dell und seine 7 Schlüssel zur Aktivierung Ihrer persönlichen Stärke
kennen.
Am Sonntag, den 16.07.2023, wird Daniela Schmieding im Vortrag
„Das Human Design System – was es ist und was es kann“ ein
Werkzeug erläutern, mit dessen Hilfe wir verstehen, wie wir „funkti-
onieren“ und welcher Typ wir eigentlich sind. 
Das Wissen darum kann uns dabei unterstützen, für uns selbst einen
Unterschied zu machen, und auch das Zusammenleben mit anderen
durch Verstehen sehr erleichtern.
Freuen Sie sich auf so einige Aha- und Achso-Momente
Das Team der Tourist-Info Bad Essen wünscht wunderbare und er-
kenntnisreiche Tage! Mehr Infos und das aktuelle Programm unter
www.badessen.info.

EU-Lieferkettengesetz stellt 
Unternehmen vor Herausforderungen

IHK-Mittagsgespräch mit MdEP Tiemo Wölken
„Das europäische Lieferkettenge-
setz wird deutsche Unternehmen
vor zusätzliche Herausforderun-

gen stellen“, sagte IHK-Vizepräsident Heinrich Koch in seiner Be-
grüßung zum IHK-Mittagsgespräch mit dem EU-Parlamentsabge-
ordneten Tiemo Wölken (SPD). Es wird das deutsche Lieferketten-
gesetz in vielen Anwendungsbereichen übertreffen – zum Beispiel
bei der zivilrechtlichen Haftung, den zu beachtenden Risiken und
der Zahl der betroffenen Unternehmen.
In Deutschland ist Anfang dieses Jahres das sogenannte Lieferket-
tensorgfaltspflichtengesetz in Kraft getreten. Zudem wird auf EU-
Ebene aktuell ein Lieferkettengesetz vorbereitet, an das dann das
deutsche Gesetz angepasst werden muss. Wölken verhandelt als
Abgeordneter im EU-Parlament mit, wie ambitioniert das Gesetz
letztendlich wird. Er betonte, dass noch nichts in Stein gemeißelt
ist: „Ich möchte auch den Input aus der Unternehmerschaft für die
kommenden Verhandlungen nutzen.“
Die Richtlinie soll nach Auffassung des EU-Parlaments im Regelfall
für Unternehmen mit mehr als 250 Beschäftigten und einem Net-
toumsatz von mehr als 40 Millionen Euro ab 2028 gelten. Auch
wenn KMUs nicht in den direkten Anwendungsbereich fallen, zei-
gen die Ergebnisse einer IHK-Umfrage zum deutschen Lieferket-
tengesetz eine erhebliche Mehrbelastung. Vor allem der erhöhte
bürokratische Aufwand in Kombination mit hohen Kosten, fehlen-
de Kontrollmechanismen und widersprüchliche Anforderungen
durch nationale und internationale Standards bereiten Sorgen, so
Koch.

Die Wirtschaft hatte Vollhar-
monisierung in der EU gefor-
dert. Das hätte bedeutet, dass
in allen Ländern gleiche Wett-
bewerbsmöglichkeiten gewähr-
leistet sind. Dies fand jedoch
unter anderem aus rechtlichen
Gründen im EU-Parlament kei-
ne Mehrheit. Allerdings fordert
das Parlament eine Klausel, die
die Kommission und Mitglieds-
taaten zur einheitlichen Um-
setzung im Rahmen der Richt-
linie in ihren Rechtssystemen
verpflichtet.
Als schärfstes Schwert der
Richtlinie sieht Wölken die
umstrittene zivilrechtliche Haf-

tung: „Diese kann greifen, wenn das Unternehmen Schäden verur-
sacht oder zu ihnen beigetragen hat.“ Gerichte sollen die Offenle-
gung von Beweismitteln durch Unternehmen anordnen können.
Allerdings könne die Haftung vermieden werden, wenn das Unter-
nehmen darlegen kann, dass es sich um die Einhaltung des EULie-
ferkettengesetzes bemüht hat.
Wölken und Koch waren sich einig, dass das EU-Lieferkettenge-
setz nicht zum Stolperstein der Wirtschaft werden darf. Dazu
meinte Wölken: „Brancheninitiativen, die einheitliche Sorgfalts-
standards in der Lieferkette überprüfen, sehe ich persönlich als
vernünftigen Weg“. In der anschließenden Diskussion wurde aller-
dings auch deutlich, dass sich die Unternehmen mehr Praxistaug-
lichkeit, Verhältnismäßigkeit und Rechtssicherheit wünschen. Kon-
kret sei – so die einhellige Meinung - die lückenlose Überprüfung
aller Zulieferbetriebe entlang der gesamten Lieferkette für einen
durchschnittlichen Mittelständler im Unternehmensalltag nicht zu
realisieren und unzumutbar. Der dadurch erzeigte bürokratische
Aufwand belaste die Betriebe unverhältnismäßig. Koch leitete da-
raus die Erwartung an die Politik ab: „Anstatt Mehrbelastungen ist
angesichts der zahlreichen aktuellen wirtschaftlichen Herausforde-
rungen ein Abbau an Bürokratie dringend notwendig.“ Wölken
führt aus: „Aus diesem Grund betont die Parlamentsposition im
Rahmen aller Sorgfaltspflichten den Grundsatz der Verhältnismä-
ßigkeit, der zu jeder Zeit gilt und somit Überforderungen auf Sei-
ten der Unternehmen verhindert.“
Um die Unternehmen bei künftigen Nachhaltigkeitsberichtspflich-
ten, wie dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz zu unterstützen,
gibt es seit April 2023 eine neue Beraterin für Nachhaltigkeit/CSR.
Susann Mädler berät zu ökonomischen, ökologischen und sozia-
len Unternehmensaktivitäten und betreut das neue IHKNetzwerk
Nachhaltigkeit für Unternehmen. 
Ansprechpartnerin: Susann Mädler, 
Tel.: 0541- 353-165 oder E-Mail: maedler@osnabrueck.ihk.de
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Jahr lief wie auf Schienen. Gleichzeitig als 1. Sportleiter waren viele
Vorbereitungen zu treffen für das Schützenfest.
Der 1. Vorsitzende Matthias Storck sagte: In der Themsemetropole
wurde nur ein König gekrönt, hier in der Perle am Mittellandkanal
gleich drei Majestäten. Zur neuen Kindermajestät proklamierte er
Torben Lenger mit den Adjutanten Taylor Hugo und Dorothea
Storck.

Jungschützenkönig wurde Julia Tiemann mit dem Prinzgemahl Kevin
Plogsterdt und der Adjutantin Anna Wilcke.
Schützenkönig wurde Jörg Renn mit der Königin Silvia Neumann
und dem Adjutanten Nils Götze.
Zu Gast war der 3. Vorsitzende des Kreisschützenverbandes Wittlage
Thorsten Böttcher und hatte für besondere Leistungen im Schützen-
wesen  drei Auszeichnungen mitgebracht.
Mit der ProPatria Nadel in Silber zeichnete er folgende Mitglieder
aus: Gabriele Klenke, Jörg Renn und Axel Baumann
Michael Poppe  übergab die Auszeichnungen und Pokale an die Ge-
winner. Ortspokal - Mannschaft 1. Bundesliga – Mix 2. Aufstiegshel-
den Herren 3. Feuerwehr 2
Ortspokal - Einzelwertung: 1. Nils Götze 2. Claudia Wilcke 3. Sven
Budelmann
Präsidentenpokal: Gospelchor Arenshorst
Plaketten: Jutta Enax und Frank Jankowski
Gutscheine: Ernst Harmeyer, Claudia Wilcke und Manuel Oelge-
schläger. Am Abend wurde wieder getanzt, gelacht und alle ver-
brachten einen lustigen und geselligen Abend.
Am Montag hieß es aufräumen und alle Spuren zu beseitigen. Dann
folgte noch ein Höhepunkt, das gemeinschaftliche Frühstücken in
der Schützenhalle. Im Anschluss wurde die Königskrone zum neuen
König Jörg Renn gebracht. Bei einem kühlen Bier in gemütlicher
Runde endete das Schützenfest in Stirpe-Oelingen.

Der Schützenfest-Sonntag 
gehörte den Kindern beim

Schützenverein-Stirpe-Ölingen
Am Samstag wurde bis in den frühen Morgenstunden
bei toller Stimmung gefeiert. Am Sonntag hieß es um
14.00 Uhr, am Kinderspielplatz an-
zutreten. Es trafen viele Schützen/in-
nen und vor allem viele Kinder ein.

Wie immer wurden die Kinder mit einem Eis ver-
wöhnt. Dann forderte Jens Böhning, stellvertretend
für den Kommandeur, alle auf, in zweier Reihen
Aufstellung zu nehmen. Wir marschierten mit Be-
gleitung des Spielmannszuges  Bohmterheide zum
Schützenplatz gefolgt von vielen Bürgern/innen
und Kindern. Als wir dort eintrafen, konnte man
gleich sehen, der heutige Nachmittag gehört den
Kindern. Eine Hüpfburg, ein Kinderkarussell wa-
ren aufgebaut und weitere Kinderspiele von vielen
Helfern vorbereitet. Wie der 1. Vorsitzende auf
dem Kommers schon sagte: dreht sich das Karus-
sell am Sonntag  für alle Kinder kostenfrei. In der
Cafeteria waren die Plätze schnell besetzt, es gab leckeren selbst ge-
backenen Kuchen und aromatischen Kaffee vom Röstkartell in Stirpe.
Im Kinderkarussell und auf der Hüpfburg sah man nur glückliche
und strahlende Kindergesichter. Für die Kinder hingen wieder gut ge-
füllte Tüten mit kleinen Überraschungen am Kletterbaum. Ebenso
war für die Kinder eine Schützenfest-Rallye und Kinder-Olympiade
vorbereitet. Über 30 Kinder beteiligten sich bei diesem Wettbewerb.
Zu 18:00 Uhr erfolgte die Auswertung und von Bettina Erdmann und
Christina Nobbe wurden die Gewinner in den jeweiligen Altersgrup-

pen bekannt gegeben. Sie freuten sich über den stimmungsvollen
Nachmittag, die gute Beteiligung der Kinder und waren überrascht,
mit wieviel Freude und Begeisterung die Kinder  mitgemacht haben.
Nicht nur die Gewinner, sondern alle Teilnehmer  erhielten als Aner-
kennung einen Orden.
Gewinner der Altersgruppen:
Altersgruppe bis 6 Jahre 
Platz 1.  Jonas Lüdtke mit 64 Punkten
Platz 2.  Theo Koch mit 51 Punkten
Platz 3.  Lena Pollender  mit 50 Punkten
Altersgruppe  7-9 Jahre
Platz 1. Laura Waldmann mit 104 Punkten
Platz 2. Jolina Willems mit 80 Punkten
Platz 3. Hannes v. d. Berge mit 77 Punkten 
Altersgruppe 10- 13 Jahre 
Platz 1. Jasper Thienel mit 138 Punkten
Platz 2. Lydia Pöhlmann mit 98 Punkten
Platz 3. Niklas Jannig mit 94 Punkten
Um 19.00 Uhr erfolgte die Proklamation. Der 1. Vorsitzende Matthi-
as Storck begrüßte alle Schützen/innen und Gäste. Vor knapp einem
Jahr durften wir neue Majestäten auf unserem Kreisschützenfest pro-
klamieren. Elf Monate sind nun vorbei und es heißt Abschied neh-
men. 
Wir haben mit euch tolle Feste gefeiert und ich wertschätze mit gro-
ßem  Respekt, dass ihr stets bereit wart und seid, euch auch in ande-
re Bereiche des Vereins einzubringen -  herzlichen Dank. Was euch
alle 9 gemeinsam auszeichnet, die ihr dort oben steht – ist der Unter-
schied zur Deutschen Fußball-Nationalmannschaft: Ihr hattet in die-
sem Jahr die Leichtigkeit des Seins – herzlichen Dank für die tolle
Zeit mit euch.
Ein besonderer Dank an Michael Poppe, als Adjutant hat er immer
die Weichen richtig gestellt, das Bordbistro war nie geschlossen, das

Gewinner in den jeweiligen Altersgruppen

v. l. Vorne: Nils Götze, Silvia Neumann, Jörg Renn, Anna Wilcke, Kevin Plogstedt, 
Julia Tiemann, Dorothea Storck, Torben Lenger, Taylor Hugo

Indiana Jones kommt
Weltweit mit Spannung erwartet: Das fünfte
Abenteuer des Archäologen Indiana Jones mit
Harrison Ford in der Hauptrolle.
„Indiana Jones und das Rad des Schicksals“ ab
sofort täglich (auß. Di) in der Lichtburg in Quern-
heim. Am Sonntag um 14.00 Uhr die Vorpremie-
re von „Miraculous: Ladybug & Cat Noir" 

Sommer-Leseclub in der 
Gemeindebücherei Bad Essen
Am Freitag startete der JULIUS-Club 2023! Bis zum
23. August warten jede Menge Lesespaß und aller-
lei Veranstaltungen, wie Bouldern, Kino, Blinddate
mit Büchern, der Besuch
bei einer Buchhändlerin
und ein Projekt zum Wild-
pflanzenschutz auf die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer!
Der  JULIUS-CLUB  („Ju-
gend  liest  und  schreibt“)
ist ein Projekt der VGH Stif-
tung und der Büchereizen-
trale Niedersachsen, das in
49  Öffentlichen Bibliothe-
ken Niedersachsens stattfin-
det. Das Projekt richtet sich
an Jugendliche im Alter von
11 bis 14 Jahren und soll
neben Lesespaß auch Aus-
drucksfähigkeit und Text-
verständnis stärken.
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Sonntag, 16.07.2023 und 30.07.2023, 14.00–16.00 Uhr
Schnupperworkshop am Sonntag 
Begleitprogramm zur Ausstellung 
„PflanzenFarben – Textile Arbeiten von Anette Rega“ 
Die Künstlerin und Textildesignerin Anette Rega lädt in ihrer Ausstel-
lung PflanzenFarben zum Experimentieren mit Blüten, Blättern, Wur-
zeln und Erden ein. Im Vordergrund steht das faszinierende Erlebnis
natürlicher Farbgewinnung. Viele Farben können durch Zugabe von
Zitrone, Essig oder Kreide weiter verändert werden, sodass ein Re-
genbogen an Farbtönen zum Malen, Drucken und Färben entsteht.
Kosten: Museumseintritt, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Öffentliche Führungen: 
Von der Wolle zum Tuch 
Tauchen Sie ein in die untergegangene Welt der Tuchmacher. Über
400 Jahre arbeiteten sie in den historischen Gebäuden auf dem
Bramscher Mühlenort. Vom Waschen der Wolle über das Spinnen,
Weben und Färben bis zum fertigen Wollstoff braucht es zahlreiche
Arbeitsschritte, die im Museum von der Frühzeit bis zu laufenden
Maschinen des späten 19. Jahrhunderts gezeigt werden. So wird der
Übergang vom Handwerk zur industriellen Produktion erlebbar. 
Das Führungsentgelt ist im Museumseintritt enthalten.
Termine im Juli 2023
So, 02.07., 09.07., 16.07., 23.07., 30.07., jeweils 11 Uhr

Ausstellungen und Veran-
staltungen im Tuchmacher

Museum Bramsche 
Ausstellungen

24. Juni bis 3. September 2023
PflanzenFarben
Textile Arbeiten von Anette Rega
Anette Rega arbeitet ausschließlich mit natürlichen Farben, für deren
Herstellung sie vor allem Blätter, Blüten und Wurzeln aus freier Natur
und Garten verarbeitet. Für die Gestaltung ihrer Bilder und Textilob-
jekte kombiniert die Künstlerin und Textildesignerin unterschiedliche
Techniken wie Malerei, Collage, Ecoprint und Färberei.
Die Herstellung organischer Farben und ihre Anwendung als nachhal-
tige Ressource ist ein spannender und zeitintensiver Prozess, der ei-
nen tieferen Einblick in die Abläufe der Natur und Pflanzenwelt er-
möglicht. Material und Werkstoffe können mehrfach verwendet wer-
den und kehren am Ende in den Kreislauf der Natur zurück.
Anette Rega lebt und arbeitet in Osnabrück. 
Neben ihrer gestalterischen Arbeit bietet sie Kreativkurse und Weiter-
bildungen zum Thema „Kunst und Nachhaltigkeit“ an.

Veranstaltungen
Samstag, 01.07.2023, 12.00–16.00 Uhr
Workshop: Färben mit Blüten und Blättern
Begleitprogramm zur Ausstellung 
„PflanzenFarben – Textile Arbeiten von Anette Rega“ 
In diesem Workshop experimentieren wir sowohl mit frischen als
auch mit getrockneten Blüten und Blättern, je nachdem, was die Na-
tur uns gerade bietet. Wir entdecken, wie dauerhafte, lebendige Far-
ben und Muster auf Stoff übertragen werden und probieren unter-
schiedliche Techniken aus, indem wir Pflanzen und Stoffe zu Bündeln
wickeln und erhitzen. Alle Stoffe sind vorbereitet und gebeizt und die
Teilnehmenden erhalten eine Auswahl an unterschiedlichen Stoffpro-
ben zum Experimentieren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Zu-
sätzlich gibt es die wichtigsten Infos zur Pflanzenauswahl, Vorberei-
tung und Pflege der Stoffe. Alle Stoffproben können mitgenommen
und zuhause weiterverarbeitet werden. 
Kosten je Termin: 75 Euro inkl. Material
Anmeldung spätestens 10 Werktage vor dem Kurstermin: 
info@tuchmachermuseum.de, maximal 8 Teilnehmende 

Sonntag, 02.07.2023, 12.00–16.00 Uhr
Workshop: Natürlich Färben
Begleitprogramm zur Ausstellung 
„PflanzenFarben – Textile Arbeiten von Anette Rega“ 
Aus gesammelten Zwiebelschalen, Avocadokernen, Granatapfelrin-
den, Tee- und Kaffeesatz können wir Farben gewinnen, um Stoffe
dauerhaft zu färben. In diesem Workshop entdecken wir die faszinie-
rende Farbvielfalt, die durch unterschiedliche Stoffarten und Beizen
entsteht und lernen, Farbtöne zu modifizieren und abzuwandeln. Die
Stoffe sind bereits zum Färben vorbereitet und gebeizt. Alle Teilneh-
menden erhalten eine Auswahl an unterschiedlichen Stoffproben zum
Experimentieren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich und wir kön-
nen direkt starten. Zusätzlich gibt es die wichtigsten Infos zur Pflan-
zenauswahl, Vorbereitung und Pflege der Stoffe. Alle Stoffproben kön-
nen mitgenommen und anschließend zuhause weiterverarbeitet wer-
den. 
Termine: So, 02.07., 10-14 Uhr / So, 03.09., 10-14 Uhr 
Kosten je Termin: 75 Euro inkl. Material
Anmeldung spätestens 10 Werktage vor dem Kurstermin: 
info@tuchmachermuseum.de, maximal 8 Teilnehmende

Samstag, 08.07.2023, 12.30–16.30 Uhr
Spinntreff
Für alle, die gerne mit Handspindel und Spinnrad arbeiten, bieten die
erfahrenen Spinnerinnen der Kunterbunten Wollspinnerey ein Treffen
zum Erfahrungsaustausch und gemeinsamen Spinnen an.
Die Teilnahme am Spinntreff ist kostenfrei.

Offene Türen 
bei Traktorenfreunden

Der Verein Traktoren und historische
Landmaschinen Grönegau-Buer e.V., Am
Bergsiek 5, 49328 OT Meesdorf, wird am
Sonntag, den 02. Juli von 10.00-17.00 Uhr
unter dem Thema Imkerei sein Museum öff-
nen.
Wir möchten an dem Tag die Arbeit der Im-
ker aus der Region vorstellen. Wir stellen

Exponate aus 150 Jahre Landtechnik aus. 
Maschinen- und Schmiedevorführungen füllen den Tag aus. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
www.traktorenmuseum-mb.com 
Mail: info@traktorenmuseum-mb.de
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SPD für Pflegeeinrichtung 
mit modernem Konzept

Seit einem Jahr wird fortlaufend in den politi-
schen Gremien der Gemeinde Ostercappeln
über die Planung einer stationären Altenpfle-
geeinrichtung in Ostercappeln an der Venner
Straße gesprochen. 

Die SPD-Fraktion wurde dabei fachlich durch Sonja Rückin, Pflege-
dienstleitung, hervorragend vertreten. Wir diskutieren über einen In-
vestor, der eine stationäre Pflegeeinrichtung mit 100 Betten bauen
möchte und diese dann zum Fremdbetrieb vermietet.
Doch wie steht es um diese klassischen Pflegeeinrichtungen?
- NOZ 23.06.2023 AWO schließt Haus Sonnenschein in Bramsche
- 2021 Vitalis Wohnpark Bad Essen schließt
- 2021 Simeon Hanna in Bad Essen schließt teilweise und gründet 3
Pflege Wohngemeinschaften
- 2022 Simeon Hanna schließt vollständig und gründet weitere 3
Pflege Wohngemeinschaften
Insgesamt sind hier 151 Pflegeplätze entfallen, Fachkräfte- und Per-
sonalmangel haben dazu geführt.
Der Grund dafür ist die gesetzliche Fachkräftequote, die sich durch
eine Gesetzesänderung zum 01.07.2023 erst einmal nochmals ver-
schärfen wird. Wir als SPD-Ortsverein wünschen uns ein modernes
Wohnkonzept für Senioren in der Gemeinde Ostercappeln, das den
aktuellen und auch zukünftigen Anforderungen der Pflege und pfle-
gebedürftiger Menschen standhält.
Wir wünschen uns Pflege WGs und ein intensiv betreutes Wohnen,
damit unterschiedlichste Menschengruppen wohnortnah eine geeig-
nete Pflege erfahren, ohne ihre Heimat verlassen zu müssen. Sonja
Rückin hat bereits koordinatorisch die Einrichtung solcher Wohnge-
meinschaften begleitet.
Man könnte die WGs nach Interessen und Schwerpunkterkrankun-
gen thematisieren, so dass Senioren eine gemeinsame Wohnform be-
kommen, aber auch Junge Pflege in Ostercappeln angeboten wird.
Im Beispiel der Pflege WGs würden kleine abgeschlossene Versor-
gungseinheiten auf einem Gelände geboten. Fachkräfte können ge-
zielt eingesetzt und die Betreuung durch mehr Helfer sichergestellt
werden, weil keine im Niedersächsischen Heimgesetz beschriebene
Fachkraft-Quote erfüllt werden muss. Der Bewohner hat als Mieter in
einer selbstbestimmten Wohngemeinschaft ein Mitspracherecht bei
der Gestaltung seiner Wohnform und kann aktiv sein Leben gestal-
ten.
Solche Einrichtungen finden sich bereits in Quakenbrück, in Bad Es-
sen und in Engter entsteht ebenfalls 2024 eine Einrichtung. Wir
möchten ins Gespräch kommen, BürgerInnen beteiligen, um alterna-
tive Betreuungsformen für Ostercappeln zu finden, die dauerhaft Be-
stand haben und keine (Fachkräfte)konkurrenz für die bestehenden
Einrichtungen in Ostercappeln bedeuten.
Wir als SPD-Ortsverein fragen für unsere BürgerInnen, wie kann ein
Versorgungszentrum entstehen, das ein weitestgehend eigenständi-
ges und selbständiges Altern mit Pflege ermöglicht.

Der vierte Spielenachmittag 
bei Tabita

Am 08.07.2023 findet um 15 Uhr der nächste
Spielenachmittag im Tabitahaus (Wehrendorfer
Straße 316) statt. Wer Lust auf Gesellschafts-
spiele, Kaffee, Kuchen und gute Gemeinschaft
hat, ist bei uns genau richtig. Wir freuen uns
auf ein Treffen mit Jung und Alt!
Wer keine Möglichkeit hat, selber zum Tabitahaus zu kommen, kann
sich unter 01624128533 melden.

171. Osnabrücker Telgter
Wallfahrt

„Habt Vertrauen - Ich bin es...“
Am 08. und 09. Juli findet die traditionelle
Wallfahrt nach Telgte statt.
Jeder ist herzlich eingeladen, sich mit auf den
Weg zu machen.
Der Aufbruch erfolgt am 08. Juli um 3 Uhr
am Johannisfriedhof/Lutherkirche - Iburger
Straße OS. Der Einzug in Telgte ist gegen
15.45 Uhr. Auszug am Sonntag ist um 8 Uhr.
Natürlich sind wir auch wieder dabei!!!
Die Wallfahrer aus Ostercappeln und Umge-
bung treffen sich am Samstag 08. Juli um
1.30 Uhr an der Bushaltestelle am Friedhof
in Ostercappeln. Von da aus geht es mit dem
Begleitfahrzeug Nummer 14 los.
Dies wird seit Generationen vom Lohnunter-
nehmen Matthias Linkemeyer zur Verfügung
gestellt. Für diese Unterstützung herzlichen
Dank!
Das Gespann steht wie jedes Jahr für den Ge-
päck- und Personentransport zur Verfügung.
Sanitätskräfte werden den Pilgerzug begleiten
und Verpflegungspunkte sind unterwegs ein-
gerichtet.
Weitere Informationen und Anmeldung über:
Wallfahrt-Gruppe Sankt Lambertus Ostercap-
peln, Familie Ansgar Mellentin, Tel: 05473-8351,
www.wallfahrt-nach-telgte.de

Eine Ausstellung – zwei Orte 
Auf Einladung des Kulturrings Oster-
cappeln KURIOS stellt Conny Rutsch
aus Melle-Buer ihre „Phantästchen“
in der Alten Mädchenschule und im
Bioladen Pusteblume in Ostercappeln aus. Täglich malt die Künstle-
rin kleine Fantasiewelten, in denen sie immer einige Klaviertasten
versteckt.  

Die Austellung wird am Freitag, den 7. Juli um 19 Uhr eröffnet und
ist in der Alten Mädchenschule, Kirchplatz 9, täglich von 15 bis 17
Uhr sowie gleich nebenan im Café des Bioladens Pusteblume zu
den Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 13 Uhr zu sehen. 
Die Ausstellung läuft bis zum 27. August.  

Der Tag der offenen Türen 
war ein voller Erfolg

Die Schäferhündin Greta, den zotteli-
gen Grey, den Kater Mr. Parker und vie-
le weitere Tiere des Gut Aiderbichl Os-
nabrück - Tierschutzhofes Krevinghau-

sen konnten über 500 Besucher am Tag der offenen Türen kennenler-
nen und hautnah erleben. 
Eröffnet wurde der Festtag von Frau Sonja Klima. Die ehemalige Che-
fin der Spanischen Hofreitschule in Wien ist seit frühester Kindheit
mit dem Tierschutz verbunden und nunmehr als offizielle Gut Aider-
bichl Tierbotschafterin ihrer Bestimmung gefolgt.

Bei den Präsentationen über Gut
Aiderbichl und dem Tierschutzhof
selbst, dem Fitnessparcours für
Hunde und den Teampräsentatio-
nen lernten wir uns alle kennen.
"Viele spannende Gespräche wur-
den geführt, neue Kontakte ge-
knüpft und über unsere Hunde-
und Katzenvermittlung wurde ge-
sprochen. 
Dass sich so viele Menschen für

die geretteten Tiere und die Arbeit auf den Gut Aiderbichl Höfen in-
teressieren, hätten wir nicht gedacht" - resümierte die Tierschutzhof-
leiterin Anita Hartner - alle, die sich für unsere Tiere interessieren,
oder uns beim täglichen Gassigehen der Hunde (zwischen 14 - 16
Uhr) unterstützen, sind für uns Gold wert." Abgerundet wurde das
Fest mit selbstgemachten Käsespätzle und einem außerordentlich ge-
füllten Kuchen- und Salatbuffet, das von den ehrenamtlichen Mitar-
beitern zur Verfügung gestellt wurde.
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MITARBEITER IM VERKAUF 

(M/W/D) - in Hunteburg

WIR SUCHEN

Lokal.
Frisch.
Bin
dabei.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Lebensperspektiven e.V.
Bohmter Straße 37, 32351 Stemwede

Telefon 05474 / 89 03 450
bewerbung@lebensperspektiven-ev.de

www.lebensperspektiven-ev.de / www.hunte-markt.de
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Der Ortsrat Bad Essen lädt erstmalig 
am 05. Juli 2023 die Bürger der 

Ortschaft Bad Essen zum 
„Ortsgespräch“ in den Solepark ein.

In einer offenen Bürgerversammlung wollen wir über die Themen
berichten, die für die Ortschaft Bad Essen im letzten Jahr wichtig
und relevant waren und sind. Natürlich geben wir auch einen Aus-

blick auf anstehende Entwicklungen.
Danach können Sie die Gelegenheit
nutzen, mit Anregungen, Fragen,
Lob oder Kritik zu Wort zu kommen.
Wir möchten miteinander ins Ge-
spräch kommen!
Ab 18:30 Uhr sind alle Bürgerinnen
und Bürger der Ortschaft eingela-
den, sich im Kurpark an der Soleare-
na einzufinden und aus erster Hand
informieren zu lassen. Für Getränke
und einen kleinen Imbiss sorgt Ala-
karas Freibad-Imbiss. 
Gegen 21 Uhr klingt das "Ortsge-
spräch" dann aus. Hinweis: Bei Re-
gen muss die Veranstaltung leider
ausfallen. 
Wir hoffen und wünschen uns eine
rege Ortsbeteiligung. 
Im Namen des Ortsrates Bad Essen
    Jens Strebe, Ortsbürgermeister   

Besuch der vierten Klasse 
Christophorus-Schule Bohmte 

im Rathaus
Bohmte, 16.06.2023 - In einem spannen-
den und lehrreichen Ausflug besuchte die
vierte Klasse der Christophorus-Schule das

CDU-Landtagsabgeordneter Thomas Uhlen be-
sucht Werkstatt für behinderte Menschen: „Ein
starkes Signal für Inklusion am Arbeitsmarkt.“

Im Rahmen seines Besuchs der Werkstatt Schle-
dehausen für behinderte Menschen (WfbM) be-
tonte der CDU-Landtagsabgeordnete Thomas Uh-

len die Bedeutung der Werkstatt als integralen Bestandteil des Ar-
beitsmarktes. Uhlen war beeindruckt von der Arbeit und dem Enga-
gement der Beschäftigten und sprach über die positiven Auswirkun-
gen der Werkstätten auf die Inklusion und Teilhabe am Arbeitsleben.
Bei einem Rundgang durch die Werkstatt arbeitete Thomas Uhlen
selbst in der Verpackungsgruppe mit und diskutierte im Anschluss
mit Vertretern der Werkstatt über verschiedene Themen – dabei ging
es auch um die aktuelle Auftragslage am Standort Schledehausen,
die Bezahlung in der Werkstatt und die Rolle der WfbMs für die Teil-
habe am Arbeitsleben. Für den Landtagsabgeordneten ist es notwen-
dig, dass Werkstätten eine Durchlässigkeit in beide Richtungen er-
möglichen: "Es ist wichtig, dass wir entsprechende Strukturen schaf-
fen, um den Übergang in beide Richtungen zu ermöglichen: von der

Werkstatt auf den ersten Arbeitsmarkt und gegebenenfalls auch zu-
rück."
Thomas Uhlen äußerte außerdem seine Anerkennung für die Arbeit
der Werkstätten und betonte deren positive Auswirkungen auf die
Region: "Ich bin beeindruckt von der Arbeit, die in den Werkstätten
für behinderte Menschen geleistet wird. Sie sind nicht nur ein wichti-
ger Beitrag zur Gesellschaft, sondern auch tolle Arbeitgeber in mei-
ner Region. Die Beschäftigten zeigen eine hohe Arbeitsplatzzufrie-
denheit und tragen mit ihren Fähigkeiten und Talenten zum Erfolg
der Werkstatt bei."

Thomas Uhlen, Mitglied im 19. Niedersächsischen Landtag 
für Bad Essen, Bissendorf, Dissen, Hilter und Melle   

Foto: HHO

örtliche Rathaus, um einen Blick hinter die Kulissen von Verantwor-
tung und Politik zu werfen.
Die jungen Bürger wurden von Bürgermeister Markus Kleinkauertz
gemeinsam mit der Auszubildenden Evelyn im großen Sitzungssaal
empfangen und erhielten einen Einblick in die Welt der Entschei-
dungen und Verantwortung. Sie durften sich auf den Stühlen der Ge-
meinderatsmitglieder niederlassen und viele Fragen und Anregungen
an den Bürgermeister stellen. Die Schülerinnen und Schüler erhiel-
ten tiefere Einblicke in die Aufgabenbereiche des Bürgermeisters. Er
erklärte ihnen, dass er als oberster Repräsentant die Aufgabe habe,
die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger anzuhören und auf sie ein-
zugehen sowie in der Zusammenarbeit von Rat und Verwaltung den
Bedürfnissen der Mitbürger gerecht zu werden.
Bei einem gemeinsamen Rundgang durch das Rathaus waren die
Schülerinnen und Schüler besonders beeindruckt von der Vielfalt der
Aufgaben, mit denen sich die Verwaltung täglich auseinandersetzt.
Die Kinder erhielten Einblicke in die Arbeit der verschiedenen Fach-
dienste, die dafür sorgen, dass die Gemeinde reibungslos funktio-
niert. Ein besonderes Highlight des Rundgangs war dabei die Bege-
hung der Schatzkammer der Gemeinde Bohmte, in der die Kinder
einen Blick auf wertvolle Relikte und Dokumente werfen durften.
Als krönenden Abschluss ihres Rathausbesuches durften die Schüler
der vierten Klasse das Bürgerbüro kennenlernen und in der Schilder-
stelle erstellten sie dann ihr eigenes Klassenkennzeichen.
Der Besuch der vierten Klasse im Rathaus Bohmte war ein unver-
gesslicher Tag voller spannender Entdeckungen und lehrreicher Er-
kenntnisse, der den Schülerinnen und Schülern die Vielfalt und Be-
deutung der Gemeinde nahegebracht hat.
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Mohrmann: Ampel kürzt Agrar-Etat 
und lässt Landwirte am ausgestreckten

Finger verhungern
Hannover. „Nachdem der Etat des Bundesministeriums
für Ernährung und Landwirtschaft unter CDU-Führung
noch 7,68 Milliarden Euro im Jahr umfasste, hat die
Ampel bereits 2022 kräftig dran gehobelt und ihn auf
7,1 Milliarden Euro gedrückt. Und nun geht das He-
runterschrumpfen weiter. Die Ampel plant die nächste
massive Absenkung um rund eine halbe Milliarde und
macht einmal mehr deutlich, dass der ländliche Raum
für sie keine Priorität mehr hat“, sagt der agrarpoliti-

sche Sprecher der CDU-Fraktion Marco Mohrmann.
Nachdem die Zuschüsse zu den eh schon bescheidenen Verhältnis-
sen bei der Sozialversicherung bereits tüchtig gekürzt wurden, steht
voraussichtlich als Nächstes der Agrardiesel zur Disposition, was
auch wiederum direkt auf die Einkommen durchschlagen wird.
Mohrmann stellt deshalb klar: „Das ist schlicht inakzeptabel, da ja
auch ansonsten keinerlei Entlastungen z.B. beim bürokratischen Auf-
wand in Aussicht gestellt werden. Die Bundesregierung wäre wirk-
lich gut beraten, endlich ernstzunehmende Perspektiven für Tierhalter
zu entwickeln, die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Landwirt-
schaft und ebenso die Ernährungssouveränität abzusichern, anstatt
die Einkommen der Landwirtsfamilien weiter zu verschlechtern.“

1.150 Garten- und Landschaftsbauer im Landkreis Osnabrück:

Grüne Jobs, aber rote Zahlen 
auf dem Lohnkonto

IG BAU fordert „Inflationsausgleich plus X statt Reallohnverlust“
Sie pflegen Gärten, pflastern Wege, kümmern
sich um Parks und Friedhöfe, planen und bauen
Sportplätze: Die „grüne Branche“ im Landkreis
Osnabrück hat rund 1.150 Beschäftigte im Gar-

ten-, Landschafts- und Sportplatzbau, so die IG Bauen-Agrar-Um-
welt. Die IG BAU Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim beruft
sich dabei auf Angaben der Arbeitsagentur.
„Die Branche hat Saison und die Betriebe haben alle Hände voll zu
tun. Doch hinter den ‚grünen Betriebstoren‘ rumort es kräftig. Es
geht um höhere Löhne“, sagt Friedrich Pfohl. Der Bezirksvorsitzende
der IG BAU Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim kritisiert den
Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau: Dieser tre-
te bei der laufenden Tarifrunde „kräftig auf die Lohnbremse“.
Das treffe Beschäftigte der Branche im Landkreis Osnabrück hart.
Die Arbeitgeber hätten umgerechnet lediglich 3,75 Prozent Lohnzu-
wachs pro Jahr als Angebot vorgelegt. „So wie die Preise durch die
Inflation gestiegen sind, würde das für die Beschäftigten bis 2025 ei-

nen erheblichen Reallohnverlust bedeuten“, sagt Friedrich Pfohl. Die
IG BAU dagegen fordere den „Inflationsausgleich plus X“ für Löhne,
Gehälter und Ausbildungsvergütungen der Branche.
Eine Forderung, an der die IG BAU auch in der dritten Verhandlungs-
runde festhalten will: „Die grüne Branche mutet ihren Beschäftigten
rote Zahlen auf dem Lohnkonto zu. Die Arbeitgeber sind nicht ein-
mal bereit, die Inflation auszugleichen. Dabei leisten die Garten-
und Landschaftsbauer bei Wind und Wetter eine harte Arbeit. So hält
und gewinnt man keine Fachkräfte.“ Das müsse den 115 Betrieben
der Branche im Landkreis Osnabrück klar sein. „Und das müssen
auch die heimischen Arbeitgeber ihrem Bundesverband klarmachen.
Andernfalls werden die bundesweiten Tarifverhandlungen schei-
tern“, so Pfohl.
Die IG BAU verweist dabei auch auf die Frühjahrsumfrage des Bun-
desverbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau. Das „Bran-
chen-Barometer“ mache deutlich, dass unter den befragten Betrie-
ben für gut zwei Drittel der Arbeiten in Privatgärten höhere Preise
verlangt würden als noch im Vorjahr. Für die „grünen Aufträge“ der
öffentlichen Hand schreibe die Branche zu 45 Prozent höhere Rech-
nungen. „Da kann es nicht sein, dass die Beschäftigten jetzt beim
Lohn in die Röhre gucken sollen“, so Friedrich Pfohl.

Neue Entwicklungen 
in der Augenheilkunde

Erfolgreicher Kongress der Vereinigung der 
norddeutschen Augenärzte in Osnabrück

Osnabrück. Neue Entwicklungen in der Augen-
heilkunde standen auf dem Programm eines
Kongresses der Vereinigung der norddeutschen

Augenärzte, an der rund 400 Mediziner aus ganz Norddeutschland
in Osnabrück teilnahmen.
Tagungspräsident Priv.-Doz. Dr. Fabian Höhn, Chefarzt der Augen-
klinik am Marienhospital Osnabrück (MHO) der Niels-Stensen-Klini-
ken und Mitglied des Vorstands der Vereinigung Norddeutscher Au-
genärzte, freut sich über eine gelungene Veranstaltung. Der Kongress
habe einen wichtigen Beitrag für die Weiterentwicklung verschiede-
ner Bereiche der Augenheilkunde gebracht, sei ihm von den Teilneh-
menden bestätigt worden. Das sei für die Augenmedizin in Osna-
brück und für die Stadt eine große Ehre, so Dr. Höhn.
Im Rahmen der Tagung überreichte Dr. Höhn eine Urkunde an den
Preisträger der diesjährigen Scandinavian Lecture, Prof. Dr. Ulrich
H. M. Spandau aus Uppsala. Er berichtete eindrucksvoll über die
Augenheilkunde in Schweden. Er sagte, dass es auch dort einen
Fachkräftemangel gebe und es gleichzeitig kaum einen Arzt gebe,
der Vollzeit arbeite. Die Schweden seien in Bezug auf Arztbesuche
anders ausgerichtet als zum Beispiel Deutsche. Eine werdende Mut-
ter sehe zum Beispiel in der gesamten Schwangerschaft und auch
bei der Entbindung keinen einzigen Arzt. Insgesamt seien Arztbesu-
che eher selten. Die Schweden gingen durchschnittlich zweimal im
Jahr zum Arzt, Deutsche neun Mal. In Deutschland habe ein Arzt
jährlich im Durchschnitt rund 2200 Patientenkontakte, in Schweden
nur 625. Während ein Arztbesuch in Deutschland durchschnittlich
acht Minuten dauere, seien es hingegen in Schweden 22 Minuten.
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Mit dem SoVD Ortsverband 
Hunteburg ins Salzburger Land

Am 08.06. starteten wir am frühen Morgen mit einen voll besetzten
Bus in Richtung Österreich.

Gegen 17.00 Uhr erreichten wir unseren Ur-
laubsort Abtenau. Nach einer herzlichen Be-
grüßung durch den Wirt  bezogen wir unsere
Zimmer und nahmen anschließend unser
Abendessen ein. Am nächsten Morgen trafen

wir uns nach dem Frühstück vor dem Hotel und unternahmen mit ei-
ner Abtenauer Bürgerin einen Infomations- Rundgang durch Ab-
tenau. Den Nachmittag konnte jeder nach seinen Wünschen verbrin-
gen. Mit unserer Reiseleitung Lydia machten wir uns in der Woche
auf den Weg durch das Salzburger Land. So fuhren wir mit dem
Schiff  von St. Gilgen über den Wolfgangsee nach St. Wolfgang.
Nach ein bisschen Freizeit ging es dann weiter nach Bad Ischl. Dort
machten wir mit der Bimmelbahn eine Stadtrundfahrt. Der nächste
Tag führte uns auf die 1.700 m hohe Eiskarhütte. Von dort  hatten
wir eine herrlichen Blick in die phantastische Bergwelt der Dachs-
tein-Tauern-Region. Nach einer Brotzeit ging es weiter nach Schlad-
ming., ein kleines Bergstädtchen eingebettet zwischen dem schroffen
Kalkgebirge des Dachsteinmassives und dem Urgestein der Schlad-
minger Tauen. Wir besuchten die Sprungschanze in Bischofshofen,
die Steirische  Ramsau, wo die Serie  „Die Bergretter“ spielt, Fils-
moos und durch das Lammerttal wieder Richtung Abtenau. Im Laufe
des Tages hatten wir das Tennengaugebirge umrundet.
Am Montag ging es nach Salzburg. Bei einem geführten Rundgang
durch  die Altstadt hielten wir  beim Geburtshaus Mozarts, dem
Domplatz, am Rathaus und  anderen makanten Gebäuden an und
gingen durch die  Getreidegasse mit ihren vielen kleinen Geschäften.
Am nächsten Tag ging es über Hallstatt- Koppenpass- Ausseer Land –
Bad Mittendorf auf die Tauplitzalm. Dort erwartete uns ein Bummel-
zug, mit dem wir durch das Almgebiet fuhren. Nach einer kleinen
Stärkung ging es zum Nachmittag zum Grundlsee. Dort war für uns
eine Kaffeepause organisiert. Der Rückweg führte uns über den Pöt-
schenpass und Hallstättersee wieder zum Hotel. Mit vielen schönen
Eindrücken ging es am 14.06. wieder zurück nach Hunteburg. Die
Firma Gottlieb hatte alles super organisiert, so dass auch unsere geh-
behinderten älteren Mitfahrer alles gut mitmachen konnten. Ein di-
ckes Lob auch an unsren Busfahrer Ewald, der uns immer sicher wie-
der zum Hotel und auch nach Hause brachte. ▲

IHK und IG Metall: Großflächenplakat
wirbt für die duale Ausbildung

Die IHK Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim und die IG Me-
tall haben jetzt ein Plakat mit dem Slogan der Azubi-Bundeskam-
pagne #Könnenlernen am Osnabrücker Gewerkschaftshaus ange-
bracht. „Wir wollen gemeinsam ein deutliches Zeichen für die duale
Ausbildung in unserer Region setzen. Mit dieser Botschaft wenden
wir uns vor allem an Jugendliche und werben für einen Karrierestart
in einem regionalen Unternehmen,“ erklärten IHKHauptgeschäfts-
führer Marco Graf und der 1. Bevollmächtigte der IG Metall Osna-
brück, Stephan Soldanski. Auch in diesem Sommer stünden in vielen
Betrieben noch zahlreiche Ausbildungsplätze zur Verfügung. Jugend-
liche hätten deshalb noch sehr gute Chancen auf einen Ausbildungs-
platz.
„Um dem Fachkräftemangel von morgen entgegenzuwirken, müssen
wir uns jetzt besonders anstrengen, um Schulabgänger für eine be-
triebliche Ausbildung zu begeistern,“ betonten beide. Ein Baustein
sei dabei die bundesweite Ausbildungskampagne der IHK-Organisa-
tion.
Sie komme zur rechten Zeit, denn zuletzt gab es in unserer Wirt-
schaftsregion deutlich mehr offene Ausbildungsplätze als Bewerbe-
rinnen und Bewerber. Bei der Kampagne stehen neun Azubis aus
dem gesamten Bundesgebiet im Mittelpunkt, die via Social Media
aus ihrem Berufsalltag berichten. Sie füllen dafür einen Social-Me-
dia-Kanal ein ganzes Jahr mit Leben und wollen so andere junge
Menschen für Ausbildung begeistern. Mit dabei ist auch ein Auszu-
bildender aus unserer Region: Henk Hornschuh (22), Auszubilden-
der zum Fachinformatiker bei der Basecom GmbH & Co. KG in Os-
nabrück. Weitere Informationen: IHK, Juliane Hünefeld-Linkermann,
Tel.: 0541 353-410 oder 
E-Mail: huenefeld-linkermann@osnabrueck.ihk.de

Stephan Soldanski, 1. Bevollmächtigter der IG Metall Osnabrück (r.)
und IHK-Hauptgeschäftsführer Marco Graf werben mit einem 

Großflächenplakat für die berufliche Ausbildung.

Grillnachmittag des Männerkreises 
St. Thomas Bohmte

Der Männerkreis der St. Thomas Kirche trifft sich am
Montag, dem 10. Juli um 17.00 Uhr in der Rudolf Mein-
hardt-Hütte in Arenshorst zu einem gemütlichen Nach-
mittag am Grill.
Bitte anmelden bis zum 7. Juli bei W.O. 1308 

Werner Ortmann   

Zwei Katzenrettungen
in kurzer Zeit

Innerhalb von zwei Tagen kam es auf Gut Aiderbichl Osnabrück -
Tierschutzhof Krevinghausen zu zwei Katzenrettungen. 

Eine aufmerksame Autofahrerin be-
merkte auf der Bundesstraße herum-
laufende Katzenkinder, direkt neben
dem Tierschutzhof. Unsere Mitarbei-
ter machten sich sofort auf der Suche
nach den Kitten und konnten fünf
kleine Kinder im dichten Efeuge-
wächs finden. Von der Mutter fehlte
leider jede Spur.

Zur zweiten Katzenrettung wurden wir vom Veterinäramt Landkreis
Osnabrück gerufen. In einem Haushalt in Belm/Vehrte kam es auf-
grund der übermäßigen Katzenhaltung zur Geruchsbelästigung, so-
dass das Veterinäramt einschreiten musste. Insgesamt konnten wir
hier 19 Katzen, davon zwei trächtige Katzen und 16 Katzenkinder,
retten. Die Katzenkinder entwickeln sich schon prächtig und warten
auf ein neues Zuhause. 
Alle Katzen können täglich hier am Gut Aiderbichl Osnabrück Tier-
schutzhof Krevinghausen (Bad Essener Straße 39, 49143 Bissendorf)
in der Zeit von 14 - 16 Uhr besucht werden. 
Vielleicht finden wir ja für die Zukunft nette Katzenfamilien?
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Bereit für die große Tour
So wird das Auto urlaubsfit für die Sommerreise

(DJD). Einen kleinen Check führen wohl fast alle Autobesitzer durch,
bevor sie sich mit dem Partner, der Partnerin oder der Familie auf
große Urlaubsfahrt begeben. Doch Hand aufs Herz: Wird bei einem
Rundgang ums Auto wirklich alles geprüft, was für eine sichere Reise
erforderlich ist? "Vieles, was bei einem gründlichen Fahrzeugcheck
wichtig ist, lässt sich ohne Hebebühne und professionelles Gerät gar
nicht durchführen", sagt Detlef Peter Grün, Bundesinnungsmeister
des Kfz-Handwerks. Er rät, rechtzeitig einen Termin in der Kfz-Werk-
statt zu vereinbaren und nennt wichtige Punkte, die es zu beachten
gibt.

Reifenzustand prüfen
Die Reifen müssen auf langen Fahrten, heißem Asphalt und Schotter-
pisten am Urlaubsort Höchstleistung bringen. Das Restprofil sollte
drei Millimeter nicht unterschreiten. Zudem sind sie auf Schäden zu
prüfen - auch an der Innenseite. Der Reifendruck ist der höheren Be-
ladung des Kfz anzupassen. Das gibt Sicherheit und spart Kraftstoff.
Ein handlicher Reifendruckprüfer im Gepäck erlaubt einen schnellen
Zwischencheck unterwegs.

Flüssigkeiten auf Höchststand bringen
Kühlwasser, Motoröl und Scheibenwaschwasser werden vor Reisean-
tritt voll aufgefüllt. Wenn während der Reise ein Ölwechsel fällig
werden würde, sollte man ihn besser vorziehen. Eine Dose Öl und
eine Flasche Kühlwasser im Gepäck ersparen die Suche nach einer
Tankstelle in einsamen Gegenden, falls etwas nachzufüllen ist.

Durchblick behalten
Funktionstüchtige Blinker, Brems- und Rückleuchten sowie Schein-
werfer sind wichtig für sichere Fahrt in jeder Situation. Zusätzlich
muss die Höheneinstellung der Scheinwerfer zur Beladung des Fahr-
zeugs passen. Viele Pkw nehmen die Einstellung automatisch vor.
Falls nicht, kann die Kfz-Werkstatt weiterhelfen. Wenn die Wischer-
blätter bereits rattern oder Schlieren über die Scheiben ziehen, hilft
nur ein Tausch. So behält man auch bei einem sommerlichen Platzre-
gen den Durchblick.

Nach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet 
für eine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqler

Das Fahrwerk ist Profisache
Sicherheitsrelevante Teile wie Bremsen, Stoßdämpfer, Gelenke,
Federn und Batterie können nur die Kfz-Profis in der Werkstatt
verlässlich prüfen. Beim Auslesen des Kfz-Steuergeräts lassen sich
demnächst anstehende Wartungsintervalle feststellen, die man noch
vor Reiseantritt durchführen sollte.

An heißen Tagen kühlen Kopf bewahren
Ein Check der Klimaanlage gibt den Reisenden die Sicherheit, dass
sie auch in südlichen Ländern wohltemperiert unterwegs sind.
Die Werkstatt prüft Luft- und Pollenfilter sowie den Stand des Kälte-
mittels.                                                                                          
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„LebensBilder“ und „FriedensZeichen“ 
- die Bad Essener SchafstallRegionale

2023 steht im Zeichen des Friedens
Mit der Präsentation der Wanderausstellung
„Lebensbilder aus der Zeit vom Dreißigjährigen
Krieg bis zum Westfälischen Frieden“ beteiligt
sich Bad Essen an den diesjährigen Veranstal-
tungen zum 375jährigen Jubiläum des Friedensschlusses. Die Aus-
stellung findet im Rahmen der SchafstallRegionale 2023 vom 8. Juli
bis 6. August im Schafstall an der Bergstraße statt und wird begleitet
durch die Sonderausstellung „FriedensZeichen“. Bei den „Lebensbil-
dern“ liegt der Schwerpunkt neben einer historischen Einordnung
auf den Portraits von sieben Personen, die während des Dreißigjähri-
gen Krieges im Osnabrücker Land lebten und wirkten. Diese Figuren
werden lebensnah und anschaulich anhand von Kurzbiographien,
Zeichnungen und Exponaten präsentiert. Darüber hinaus ermögli-
chen Hörstationen, die per QR-Code über das eigene Handy ab-
spielbar sind, eine besonders lebendige Annäherung an die einzel-
nen Personen, deren individuelle Lebenssituation und den Hand-
lungsspielraum zu Kriegszeiten. Die Portraitierten entstammen so-
wohl dem Adel und dem Klerus als auch dem einfachen Volk, um
das gesellschaftliche Bild der Zeit abzurunden. Die Besucher erfah-
ren etwas aus dem Leben in der Zeit von Generalmajor Friedrich
Christoph von Hammerstein, Kobolt von Tambach; Drost von Fürs-
tenau, dem Landadli-
gen Clamor Eberhard
von dem Bussche zu-
Hünnefeld, Lucretia
Wolborch von Haren;
Stiftsdame in Börstel,
einem Pfarrer, einer
Bauernfamilie, einer
Dienstmagd.
Die Ausstellung ist ein
Kooperationsprojekt
zwischen dem Kultur-
büro des Landkreises
Osnabrück, der Stadt-
und Kreisarchäologie
Osnabrück und dem
Niedersächsischen
Landesarchiv, Abtei-
lung Osnabrück. Erst-
mals wurde sie bis
Mitte Juni im Museum
im Kloster in Bersen-
brück gezeigt, jetzt
kommt sie nach Bad
Essen in den Schaf-
stall des Kunst- und
Museumskreises.
Zur gleichen Zeit findet im Schafstall die Sonderausstellung „Frie-
densZeichen“ statt, eine Initiative des Teams der SchafstallRegionale.
Hier begegnen dem Besucher Symbole, die ihn mehr oder weniger
schon sein ganzes Leben begleitet haben und die für den Frieden in
der Welt und für ein friedvolles Miteinander stehen. Was sie bedeu-
ten, welchen Ursprung sie haben, wie sie sich weiterentwickelt ha-
ben – all das erfährt der Besucher allgemeinverständlich und an-
schaulich. Mittelpunkt der „FriedensZeichen“ Ausstellung ist die
Skulptur des „Friedensengels“ von Lothar Nordmann, dem regiona-
len Kunstschaffenden.
Eröffnung beider Ausstellungen am 7. Juli 2023 um 19 Uhr, 
um Anmeldung wird gebeten bei der Tourist-Info Bad Essen, 
touristik@badessen.de 
Öffnungszeiten bis zum 6. August: 
Donnerstag bis Sonntag 15 Uhr bis 18 Uhr
Tipp: 
Am Samstag, 8. Juli um 19 Uhr veranstaltet das Thiele Neumann
Theater die szenische Lesung „Frieden?!“ mit Texten von Karl Kraus,
Erich Maria Remarque, Kurt Tucholsky, Astrid Lindgren, Erich Fried,
Bertha von Suttner…

Das Team der Schafstall Regionale

Neustart der erfolgreichen 
WIGOS-Beratungen rund um Solar 

und Klimaneutralität 
Mit 94 Beratungen im Jahr steht das Osnabrücker Land

niedersachsenweit an der Spitze 
Landkreis Osnabrück. Die be-
liebten Transformationsbera-
tungen für Unternehmen aus
dem Osnabrücker Land starten

wieder: „Ab sofort können sich Unternehmen wieder bei uns kosten-
los zum Thema Solar, Energie- und Materialeffizienz und Klimaneu-
tralität beraten lassen. Damit können wir jetzt auf die hohe Nachfra-
ge kleiner und mittlerer Unternehmen in der Region reagieren“, freut
sich Thomas Serries, Leiter des UnternehmensService der WIGOS
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Osnabrücker Land. Im vergange-
nen Jahr belegte der Landkreis Osnabrück mit 94 Beratungen den
Spitzenplatz in Niedersachsen. Umso mehr freut sich die WIGOS für
die Unternehmen über den Neustart. „In diesem Jahr mussten wir
interessierte Unternehmen vertrösten, die nun im zweiten Anlauf
zum Zug kommen.“  
Die Transformationsberatungen für KMU sind ein Projekt der Klima-
schutz- und Energieagentur Niedersachsen (KEAN) mit Unterstützung
der Niedersächsischen Allianz für Nachhaltigkeit, gefördert vom Nie-
dersächsischen Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und Klima-
schutz. Die Beratungen sollen einen ersten Anstoß für eine umfas-
sende Transformation der Unternehmen in Richtung Klimaneutralität
und Klimamanagement geben. Diese werden durch die WIGOS mit
Unterstützung externer Fachleute durchgeführt. 

Anfang Februar waren die Beratungen vorerst gestoppt worden. „Ge-
rade in Zeiten der Energiekrise bieten die Transformationsberatungen
für niedersächsische KMU eine wichtige Möglichkeit, unabhängiger
von fossilen Energieträgern zu werden. Wir freuen uns daher aus-
drücklich, dass die Beratungsangebote ab sofort wieder durchgeführt
werden können. Die Beratungen geben den Unternehmen einen er-
sten Impuls für einen erfolgreichen Transformationsprozess. Das ist
nicht nur gut fürs Klima, sondern stärkt auch die Wettbewerbsfähig-
keit niedersächsischer Unternehmen“, so Lothar Nolte, Geschäftsfüh-
rer der Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen, zum Neu-
start der Transformationsberatungen.
Mit den Transformationsberatungen „Impuls Solar“ und „Impuls Ma-
terial- und Energieeffizienz“ und „Impuls Klimaneutralität“ bieten die
WIGOS und die KEAN ein umfassendes Beratungspaket an, das Un-
ternehmen den Weg zu einer klimaneutralen Wirtschaft weisen soll.
Das Angebot richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen, die
ihren Standort in Niedersachsen haben und Energiekosten von mehr
als 10.000 Euro netto pro Jahr haben.  
Dass der Schutz des Klimas bei den Unternehmen aus dem Osnabrü-
cker Land ganz oben auf der Agenda steht, beweist die positive Bi-
lanz nach dem Beratungsjahr 2022: Mit 94 Beratungen führt das Os-
nabrücker Land die Spitze der Tabelle an. Danach folgen die Region
Hannover mit 23 Beratungen, Emsland und Oldenburg mit jeweils
elf, Göttingen und Grafschaft Bentheim mit zehn Beratungen, Osna-
brück mit acht. 
„Aufgrund der Klimakrise und der Auswirkungen auf die Unterneh-
men war der Beratungsbedarf enorm. Viele Unternehmen sahen
Handlungsbedarf und wandten sich mit dem Wunsch nach einer in-
dividuellen Beratung an uns. Wichtig war und ist es uns, dass die Be-
ratungen keine Eintagsfliegen sind. Vielfach waren sie der Auftakt zu
weiteren Beratungen und der erste Schritt zur Planung und Umset-
zung von Maßnahmen. Dazu gehören zum Beispiel eine Inbetrieb-

nahme einer Photovoltaikanlage, aber auch Investitionen in ener-
gieeffizientere Maschinen und Systeme“, so Thomas Serries. Ergän-
zend zu den Transformationsberatungen nahmen die Unternehmen
vielfach auch das kostenlose Angebot von Beratungen zu Förder-
möglichkeiten der Investitionen in Anspruch: „Dadurch haben die
Maßnahmen noch mehr Rückenwind bekommen.“ 
Interessierte Unternehmen können sich an den Unternehmens-
Service der WIGOS, Tel. 0541-501 2468, serries@wigos.de wenden.
Weitere Informationen zum Beratungsangebot gibt es auf der Seite
www.wigos.de. 

Thomas Serries (re.) und das UnternehmensService-Team der WIGOS
führen kostenlose Beratungen zu Solar, Klimaneutralität und 

Energie- und Materialeffizienz durch. Foto: Miriam Loeskow-Bücker
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Route für den Festumzug des 
„Erntefests Herringhausen-Stirpe-

Oelingen“ steht!
03. September 

In der letzten Sitzung des Arbeitskreises „Erntefest
Herringhausen-Stirpe-Oelingen“ konnte das Orga-
nisations-Team die vorläufige Route für den ge-
planten Festumzug festlegen. Die Sanierungsmaß-
nahmen an der Arenshorster Straße werden bis
zum Festwochenende noch nicht ganz abgeschlos-
sen sein, aber dennoch kann der Festumzug, wie

in der Vergangenheit, durch die Straßen Im Brookfeld und Bgm.-Rol-
fes-Straße ziehen.
Die aktuelle Route sieht nun wie folgt aus:   Start- und Sammelplatz
ist der Dükerweg, von hier geht es über die Hunteburger Straße bis
nach Feldkamp, durch die Straße Im Brookfeld, die Bgm-Rolfes-Stra-
ße und Wiesenbachstraße wieder zur Hunteburger Straße, dann in
die Feldkampstraße, am Feuerwehrhaus vorbei und über den Tannen-
kamp erneut zurück auf die Hunteburger Straße, bis zum Festplatz
am Kindergarten.
Am Festplatz angekommen, können die herausgeputzten Fahrzeuge
auf dem Parkplatz des Erntefests abgestellt werden. Teilnehmer und
Besucher des Festes haben hier die Möglichkeit, sich die liebevoll
geschmückten Festwagen anzuschauen und mit den Teilnehmern ins
Gespräch zu kommen.
Wer Lust bekommen hat, an dem Umzug teilzunehmen und mehr er-
fahren möchte, kann sich gerne an die Ortsratsmitglieder der Ort-
schaft Herringhausen-Stirpe-Oelingen wenden oder sich mit Daniela
Börst im Rathaus der Gemeinde Bohmte in Verbindung setzen, Tel.
(05471) 808-25 oder boerst@bohmte.de. Dort erhalten Sie auch die
Anmeldeformulare. Das Organisations-Team würde sich auch über
geschmückte Straßen auf dem Umzugsweg freuen. Wir freuen uns
auf ein schönes Fest! Der Ortsrat Herringhausen-Stirpe-Oelingen 

und die Feuerwehr Herringhausen 

Gesundheitsgefahren durch den Klima-
wandel müssen reduziert werden

Anlässlich des bundesweiten Hitzeaktionstags am 14. Juni
sehen die Ärztekammer Niedersachsen und das 

Landesgesundheitsamt sofortigen Handlungsbedarf.
Hannover, 13. Juni 2023. Nach der für
das gesamte Gesundheitswesen sehr be-
lastenden COVID-19-Pandemie rufen Dr.
med. Martina Wenker, Präsidentin der

Ärztekammer Niedersachsen (ÄKN), und Dr. med. Fabian Feil, Präsi-
dent des Niedersächsischen Landesgesundheitsamts (NLGA), ge-
meinsam anlässlich des bundesweiten Hitzeaktionstags der Bundes-
ärztekammer dazu auf, jetzt zu handeln und den Fokus auf Schutz-
maßnahmen vor den Gefahren des Klimawandels für die Gesundheit
zu richten.
Die letzten Jahre haben gezeigt, dass der Klimawandel in Deutsch-
land angekommen ist. Hitze, Wasserknappheit, Starkregen, Stürme:
Extreme Wetterereignisse nehmen zu. Aus ärztlicher Perspektive se-
hen die ÄKN und das NLGA schon heute Gefahren für die menschli-
che Gesundheit mit vielfältigen Auswirkungen.
„Es sind alle Akteurinnen und Akteure aufgerufen zu handeln, wir als
Ärztinnen und Ärzte, aber auch das gesamte Gesundheitswesen, die
Politik und die Gesellschaft. Ärztinnen und Ärzte können mit Blick
auf die medizinische Versorgung für die gesundheitlichen Aspekte
des Klimawandels einen zentralen Beitrag leisten“, sagt Wenker:
„Wir wissen, dass Hitzeperioden zu einer höheren Sterblichkeit in
der Bevölkerung führen und insbesondere ältere Menschen betreffen.
Daher müssen wir gerade diesen vulnerablen Patientinnen und Pati-
enten unsere Aufmerksamkeit widmen."
Die ÄKN hat in ihrem Fort- und Weiterbildungsangebot das Thema
Klimawandel aufgenommen. Die Bundesärztekammer hat hierfür ein
Curriculum entwickelt, das die verschiedenen Aspekte des Themas
berücksichtigt.
„Wir sind an dem Punkt, wo wir konkrete Schutzmaßnahmen initiie-
ren und umsetzen müssen“, betont Feil. „Das Landesgesundheitsamt
ist hier gefordert, wenn es um die Auswertung von Daten und um die
fachliche Unterstützung für vorbereitende Maßnahmen wie die Erst-
ellung von notwendigen kommunalen Hitzeaktionsplänen geht.“
Am Landesgesundheitsamt wurde eine neue Koordinationsstelle Kli-
mawandel eingerichtet, die alle Aktivitäten fach- und abteilungsüber-
greifend bündelt. Auf Landesebene ist das NLGA Mitglied im Nieder-
sächsischen Klimakompetenznetzwerk, das am Umweltministerium
angesiedelt ist und die Expertise behördenübergreifend koordiniert.
Speziell zum Thema Sommerhitze und wie man sich davor wirksam
schützen kann, stellt das Landesgesundheitsamt zielgruppenspezifi-
sche Informationen zur Verfügung: www.nlga.niedersachsen.de

SPD/UWG-Gruppe: Ausbau der Pflege-
beratung mit zusätzlichen finanziellen
und personellen Ressourcen ausstatten  

Bereits im Frühjahr 2021 und 2022 hat die
SPD/UWG-Gruppe im Zuge der Haushalts-
beratung den Ausbau der Pflegeberatung
gefordert. Unter dem Titel „Beratung vor
Ort – jetzt“ wurden Anträge eingereicht
und versucht die Mehrheitskooperation im Kreistag von der Notwen-
digkeit von weiteren Pflege- und Wohnberatungsstellen zu überzeu-
gen – leider vergebens. 
In beiden Jahren hat sowohl die Grüne/FDP-Gruppe als auch die
CDU-Fraktion im Kreistag eine Verbesserung der Beratung zum The-
ma Pflege abgelehnt. Jetzt liegt der Politik ein Antrag dieser Mehr-
heitsgruppe vor, die die Kreisverwaltung auffordert, ein Pflegebera-
tungskonzept zu entwickeln, allerdings ohne zusätzliche finanzielle
und personelle Ressourcen dafür zur Verfügung zu stellen. 
„Ein reiner Show-Antrag,“ urteilt Helmut Tolsdorf, sozialpolitischer
Sprecher der SPD/UWG-Gruppe. „Ein Konzept für mehr Beratung
für Senioren und pflegende Angehörige ist durchaus zu begrüßen.
Aber eine flächendeckende und wohnortnahe Beratung ohne eine
angemessenen finanzielle Ausstattung und ohne Einsatz von mehr
Personal ist unserer Einschätzung nach nicht realisierbar.“ 
Dass die Grüne/FDP-Gruppe und die CDU-Fraktion im Kreistag ei-
nen höheren Pflegeberatungsbedarf anerkennen, sei zwar zu begrü-
ßen, aber ohne finanzielle und personelle Aufstockung sei der An-
trag unglaubwürdig und reine Augenwischerei.
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Veranstaltungen und Termine Juli 2023
Varusschlacht im Osnabrücker Land - Museum und Park Kalkriese

Sonderausstellung „COLD CASE – Tod eines Legionärs“
Laufzeit 10. Juni bis 5. November 2023, täglich ab 10.00 Uhr
Die Sonderausstellung „COLD CASE – Tod eines Legionärs“ zeigt die
spannende Erforschung des 2018 in Kalkriese gefundenen römischen
Schienenpanzers und wirft Schlaglichter auf die neuen Erkenntnisse. 
Was wissen wir über das gewaltvolle Ende des Trägers? Können wir die
Geschehnisse rund um den Fundkomplex fassen? Fragen, denen in ei-
nem interaktiven Prozess mit den Besucher:innen auf den Grund gegan-
gen wird. 
Öffentliche Führung in der Sonderausstellung 
„COLD CASE – Tod eines Legionärs“ (60 Min.)
Termin: sonn- und feiertags, 16.00 Uhr 
Die Führung kostet 4,00 € zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim Bu-
chungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an fuehrun-
gen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochenende ist
eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt es
auch im Online-Ticketshop.
Familienführung in der Sonderausstellung 
„COLD CASE – Wir ermitteln!“ (90 Min.)
Termin: jeden ersten und dritten Sonntag sowie feiertags, 14.00 Uhr
Das Programm dauert 90 Minuten und kostet 4,00 € zzgl. Eintritt (Famili-
en zahlen max. 12,00 € zzgl. Eintritt) sowie Materialkosten für das T-Shirt
(6,00 €). Wird ein eigenes T-Shirt mitgebracht, entfallen die Materialkos-
ten. Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfoh-
len. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Sommerferienprogramm in Kalkriese
Termine: 28. Juni bis 10. August 2023, 
jeden Mittwoch und Donnerstag ab 11.00 Uhr
Um 11:00 Uhr startet eine Familienführung (90 Min., Mittwoch Dauer-
ausstellung, Donnerstag Sonderausstellung). 
Um 13:00 Uhr und 14:00 Uhr finden verschiedene Mitmachprogramme
statt (jeweils 45 Min.). Informationen zum Programm unter
www.kalkriese-varusschlacht.de
Die Führung kostet für Familien 12,00 € zzgl. Eintritt. Für die Mitmach-
programme fallen Kosten in Höhe von 6,00 € an. Eine Anmeldung beim
Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an fueh-
rungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochenende ist
eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt es
auch im Online-Ticketshop.

Kinderführung im Museum: Opa Reiko ermittelt in Kalkriese (90 Min.) 
Datum: Samstag, 1. Juli 2023, 14.00 Uhr
Was für ein Glück, das Varusschlacht-Museum hat einen neuen Wach-
mann. Opa Reiko hat erst kürzlich seinen Dienst in Kalkriese angetreten.
Ein ruhiger Job wird es jedoch nicht, denn gleich zu Anfang verschwin-
det ein Ausstellungsstück samt Kiste! Um diesen Fall zu lösen, braucht
Opa Reiko tatkräftige Unterstützung! 
Die Führung kostet 5,00 € und richtet sich an Kinder im Alter zwischen 9
und 13 Jahren. Tickets für die Führung sind im Online-Ticketshop, telefo-
nisch bei unserem Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder
per E-Mail fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de reservierbar.

Familiensonntag «GrabungsCamp» - 
Familienführung und Mitmachprogramm
Datum: Sonntag, 2. Juli 2023, ab 14.00 Uhr
Wer löst mit uns den Fall rund um den Fund eines über 2000 Jahre alten
römischen Schienenpanzers? Ob das nach so langer Zeit noch gelingen
kann? Antworten bekommen Jung und Alt in einer Familienführung 

Landesmeisterschaften 2023
Erste Titelgewinne bei den Landesmeisterschaften

Kaum sind die Bezirksmeisterschaften beendet, müssen
die Schützen der SSG Wittlage auch schon ihr Können
bei den Landesmeisterschaften unter Beweis stellen, geht
es doch bei dieser Meisterschaft um die Qualifikation für
die Deutschen Meisterschaften.

Den Anfang machten, wie immer, die Luftgewehr- bzw. Luftpistolen-
schützen auf dem Stand im Landesleistungszentrum Bassum. 
Luftgewehr
Die Jugendlichen Fynn Klanke (370,7) und Noah Schilling (358,3)
schafften die Plätze 14 und 25. Die Juniorin Leonie Theesfeld (365,9)
belegte Platz 22. 
Paula Ströbel (403,4), Lena Ströbel (398,3), Svenja Lampe (398,1)
und Melanie Vallo (393,4) starteten in der Damenklasse und sicher-
ten sich die Plätze 20, 37, 41 und 54. Als Mannschaft erreichten sie
Platz 10. Sascha (406,1) und Thorsten Böttcher (388,4) belegten in

der Klasse Herren I die Plätze 7 und 38. Tobias Wille (390,3) und
Maik Rogowski (387,4) erreichten in der Klasse Herren II die Plätze
13 und 15. Die Mannschaft Herren I/II schloss auf Rang 7 ab. In der
Klasse Herren III war lediglich Jörg Vögeding für die SSG Wittlage

dabei und belegte mit 375,6 Ring
Platz 34. Hans-Dieter Asbrock
(384,1), Christian Voss (383,8),
Günter Petschull (380,0) und
Hans Pagalys (378,4) vertraten
die Klasse Herren IV und platzier-
ten sich auf den Rängen 6, 7, 10
und 12. Die Mannschaft freute
sich über die Silbermedaille.
Günther Schütz gewann in der
Klasse SH1/AB1 sowohl im Frei-
hand- (382,8) als auch im Liege-
nanschlag (417,4) ebenfalls die
Silbermedaille.
Auch die Auflageschützen haben
ihren Wettbewerb mit dem Luft-
gewehr abgeschlossen. Nina
(308,0) und Uwe Raberg (308,5)
konnten in ihren jeweiligen Klas-
sen die Plätze 35 und 95 bele-
gen. In der Klasse Sen. II kämpf-
ten Wilhelm Placke (311,6), Jür-
gen Blank (309,0), Rolf Placke
(308,4) und Ulrich Hanko (307,7)

um die Plätze und schlossen auf den Rängen 36, 60, 62 und 69 ab.
Bei den Sen. III war Hartmut Land (315,8) auf Platz 6 der treffsichers-
te Wittlager Schütze. Ihm folgen Jürgen Schmidt (313,3), Günter Fri-
cke (306,6) und Wolfgang Wessel (305,4) auf den Plätzen 19, 55 und
59. Bei den Damen dieser Altersklasse belegten Christiane Rohr-
mann (308,9) und Beate Hohmann (306,2) die Plätze 15 und 26.
Detlef Kohrmeyer (314,9) und Harald Rogowski (297,6) waren bei
den Sen. IV aktiv und erreichten mit ihren Ergebnissen die Plätze 13

Frank Heitmeyer

Mannschaft Luftgewehr-Auflage (v.l. Detlef Kohrmeyer, 
Günther Schütz, Günter Hohlt.

und 84. Günther Schütz (316,0) durfte sich in der Klasse Sen. V über
die Bronzemedaille freuen. Günter Hohlt (313,7) und Gerd Elsholz
(313,7) belegten die Plätze 6 und 7. Die 3 Mannschaften der SSG
Wittlage platzierten sich auf den Rängen 4, 5 und 41.
Auch die Luftpistolenschützen konnten mit guten Ergebnissen auf-
warten. In der Klasse Herren I traf Magnus Barden 365 Ring, belegte
damit Platz 9. Kevin Vallo erreichte mit 335 Ring Platz 48. In der
Klasse Herren II sicherte sich Rainer Barden mit 368 Ring die Gold-
medaille, Sören Elsholz belegte mit 365 Ring Platz 5. Die Mann-
schaft He I/II schloss auf Platz 4 ab. Bei den Damen dieser Klasse
traf Nina Raberg 352 Ring, die Platz 10 bedeuteten. Uwe Raberg
(Herren III) belegte mit 322 Ring Platz 41. In der Klasse SH1/AB1 ge-
wann Frank Heitmeyer (365) den Titel vor Andrea Busch (358) auf
Platz 2.
Im LuPi-Mehrkampf behauptete sich Frank Heitmeyer mit 360 Ring
auf Platz 6, Uwe Raberg (235) schloss auf Platz 28 ab.
Im Wettbewerb LuPi-Standard traf Nina Raberg 324 Ring, die für sie
Platz 18 bedeuteten. Frank Heitmeyer (359) sicherte sich in dieser
Disziplin in der Klasse SH1 einen weiteren Titel bei der diesjährigen
Landesmeisterschaft.

➤
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de ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt
es auch im Online-Ticketshop.

Familienführung in der Dauerausstellung (90 Min.)
Termine: jeden zweiten und vierten Sonntag, 14.00 Uhr
Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt (Familien zahlen max.
12,00 € zzgl. Eintritt). 
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfoh-
len. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Kleine Parkführung (60 Min.)
Termine: sonn- und feiertags, 14.30 Uhr
Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung
beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochenen-
de ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt
es auch im Online-Ticketshop.

Sommeröffnungszeiten von April bis einschließlich Oktober 2023
>> täglich geöffnet von 10.00 – 18.00 Uhr
Online-Ticketshop unter https://vivenu.com/seller/varusschlacht-im-
osnabrucker-land-museum-und-park-kalkriese-owsi 
Varusschlacht im Osnabrücker Land gGmbH
Museum und Park Kalkriese, Venner Str. 69, 49565 Bramsche-Kalkriese
Tel: 05468 9204-0, Fax: 05468 9204-45
www.kalkriese-varusschlacht.de / kontakt@kalkriese-varusschlacht.de 

Änderungen vorbehalten, Stand: 05-2023   

um 14.00 Uhr durch die Sonderausstellung. Im Anschluss an die Führung
gestalten die Teilnehmenden ihr eigenes Schienenpanzer-T-Shirt. Die Ma-
terialkosten für das T-Shirt betragen 6,00 €, wird ein eigenes T-Shirt mit-
gebracht, entfallen diese. (90 Min.).
Um 15:30 Uhr beginnt das Mitmachprogramm im GrabungsCamp. Die
jungen Besucher erfahren, wie die Arbeit im archäologischen Team funk-
tioniert, greifen selbst zum Werkzeug und legen in einer inszenierten
Grabung Funde fachgerecht frei! (60 Min., 3,00 € Materialkosten)
Die Führung am Familiensonntag ist kostenfrei, Familien zahlen nur den
Eintritt. Kinder unter sechs Jahren haben freien Eintritt. 
Tickets gibt es im Online-Ticketshop oder per Anmeldung beim 
Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 bzw. per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de.

Rollenführung im Museumspark: Unterwegs mit Laetitia (60 Min.) 
Datum: Samstag, 8. Juli 2023, 16.00 Uhr
Die römische Händlerin Laetitia nimmt Besucher mit ins Jahr 9 n. Chr.
und plaudert den neuesten Klatsch und Tratsch aus Varus´ Tross aus. Als
Zeitzeugin berichtet sie aus erster Hand von den Ereignissen der Schlacht
und verrät pikante Details zu den Kalkrieser Funden und ihren einstigen
Besitzern. 
Die Führung kostet 5,00 € zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim 
Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen.
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 mög-
lich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Begleitprogramm zur Sonderausstellung: 
Werkstattgespräch (Hybrid-Veranstaltung, 60 Min.)
Datum: Samstag, 8. Juli 2023, 17.00 Uhr
Geschichte einer Rüstungsrekonstruktion. Ein Werkstattgespräch mit Ma-
ximilian Bertet, archäologischer Restaurator und Plattner und Ingo Petri,
Archäologe und Museumspädagoge Varusschlacht-Museum. 
Eine Teilnahme an der Veranstaltung ist vor Ort sowie online per Zoom-
Konferenz möglich. Das Programm dauert 60 Minuten und kostet 5,00 €
(zzgl. Eintritt bei Teilnahme vor Ort). 
Vor Ort: Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-
200 oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird
empfohlen. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 -
9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.
Online: Tickets ausschließlich im Online-Ticketshop. Der Zugangslink
zur Veranstaltung wird per Mail verschickt.

Kuratorenspaziergang in der Sonderausstellung (60 Min.) 
Datum: Sonntag, 9. Juli 2023, 13.00 Uhr
Führung mit einer Kuratorin durch die Sonderausstellung „COLD CASE –
Tod eines Legionärs“.
Die Führung kostet 4,00 € zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim 
Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochenen-
de ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt
es auch im Online-Ticketshop.

NEU: Die Kultur der Germanen – Workshops zum Mitmachen
Termine: 15./16. Juli und 29./30. Juli 2023, jeweils ab 11.00 Uhr
An den Wochenenden werden Workshops zum Thema Kampftechnik und
Ausrüstung sowie Ernährung der Germanen in Theorie und Praxis ange-
boten. Die beiden Kurse dauern jeweils 3 Stunden (vormittags und nach-
mittags) und richten sich an Teilnehmende ab 18 Jahre. Sie sind einzeln,
aber auch nacheinander buchbar. 
Genaue Informationen zu Inhalt, Ablauf und Kosten sowie Anmeldung
sind auf www.kalkriese-varusschlacht.de abrufbar.

Große Parkführung: Tatort Varusschlacht (90 Min.)
Datum: Samstag, 15. Juli 2023, 16.00 Uhr
Am Tatort der Varusschlacht werfen Besucher einen Blick auf bisher gesi-
cherte Indizien. Anhand von Repliken wird an den Originalfundorten das
Tatgeschehen vor mehr als 2000 Jahren rekonstruiert. Die Führung gibt
Einblicke in die spannende archäologische Ermittlungsarbeit der beteilig-
ten Wissenschaftler. Sie dauert 90 Minuten und kostet 4,00 € zzgl. Ein-
tritt.
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfoh-
len. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Von Gundermann bis Giersch – aus der Küche der Germanen (60 Min.)
Datum: Samstag, 22. Juli 2023, 16.00 Uhr
Bei der Führung im Museumspark zeigen unsere Expert:innen, welche
schmackhaften Zutaten sich für die germanische Küche zur Zeit der
Varusschlacht in unserer Region fanden und bis heute zu finden sind.
Aktiv fühlen, riechen und schmecken ist das Motto dieser Naturführung!
(4,00 € zzgl. Eintritt). 
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfoh-
len. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Öffentliche Führungen durch die Dauerausstellung zur 
Varusschlacht (60 Min.) 
Termine: samstags, 14.30 Uhr und sonn- und feiertags, 11.30 Uhr 
Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim
Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. Am Wochenen-
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westenergie-Skateboard-Workshop zwei
Tage am Dümmer-See mit „skate-aid“

Auf die Bretter – FERTIG - LOS heißt es erneut an
der Hafenanlage der Segelschule Schlick in Lem-
bruch am Dümmer-See. Über zwei Tage und an-
geleitet von echten Profis, begleitet die Initiative
„skaid aid“ von Titus Dittmann den Skateboard
Workshop. 
Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 16 Jahren cruisen am
Montag, den 31.07. sowie am Dienstag, den 01.08.2023 die Wege
entlang, erlernen die Grundlagen des Skate- und Longboardens.
Auch lässige Tricks
kommen natürlich
nicht zu kurz,
nachdem die Kids
ihr individuelles
Board selbst zu-
sammengeschraubt
und gestaltet ha-
ben. Diese Erinne-
rung bleibt für die
Ewigkeit, denn das
eigene Board darf
am Ende des Kur-
ses mit nach Hause
genommen wer-
den. All die Kosten
für dieses unver-
gessliche Feriener-
lebnis übernimmt
westenergie. Das
Angebot gilt zum einen für einheimische Mädchen und Jungen aus
dem Ort, aber auch für Feriengäste, die ihren Sommerurlaub am See
verbringen. Ihnen bietet sich die Gelegenheit, sich sportlich auszu-
probieren, neue Erfahrungen zu sammeln und ihre Persönlichkeit zu
stärken. Teamgeist wird großgeschrieben und gestärkt durch gemein-
sames Erlernen der Basics wie Beschleunigen, Lenken oder beim He-
rausfinden, welche Boardgröße für wen am besten geeignet ist. 
Für Verpflegung wird gesorgt, der Workshop ist kostenlos und findet
im Zeitraum von 10 bis 16 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 30
begrenzt, bevorzugt werden Kinder, die noch nicht am Workshop
teilgenommen haben. Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich
unter Angabe der Kontaktdaten bei der Tourist Information Dümmer-
land, Große Straße 76, 49459 Lembruch, Tel. 05447-242 oder unter
tid@duemmer.de 

Teilnehmer westenergie-Skate-Workshop 
am Dümmer-See © TID

5000 € für die Tageswohnung 
der Wohnungslosenhilfe

Mit einer Spende in Höhe von
5.000€ unterstützt die OsnaBRÜ-
CKE e.V. die Versorgung der Tages-
wohnung für Wohnungslose an der
Bramscher Straße in Osnabrück.
In der Tageswohnung für Obdachlo-
se an der Bramscher Straße herrscht
am Tag der Spendenübergabe mit-
tags um 11.30 Uhr reger Betrieb.
Menschen unterschiedlichen Alters
und Zustands kommen und gehen,
wechseln ein paar Worte mit den
Mitarbeitern oder sitzen auf einer
Couch und sehen fern.
Die Tageswohnung des Katholi-
schen Vereins für soziale Dienste in

Osnabrück e.V. (kurz SKM) steht den Wohnungslosen unter der Wo-
che von 8.00 -17.00 Uhr zur Verfügung. An den Wochenenden wird
nur in der kalten Jahreszeit verkürzt geöffnet.
Hier können Menschen ohne eigene Wohnung duschen, sich Klei-
dung aus der Kleiderkammer holen oder ihre Wäsche waschen.
Auch gibt es die Möglichkeit, Getränke und eine warme Mahlzeit zu
bekommen. Aber alles gegen einen selbstzuzahlenden Obolus. Dies
ist den Betreibern der Tageswohnung sehr wichtig, denn die Ob-
dachlosen sollen hier wieder an einen „normalen“ Alltag gewöhnt

werden. In dem ein Kaffee etwas kostet. Und auch das Mittagessen
einen Preis hat.
„Wir nehmen für einen Kaffee 0,50 €. Ein Mittagessen kostet 2,50
€“, erklärt Thomas Kater vom SKM. Das Essen wird vom Paulusheim
warm geliefert. Eine eigene Küche lohnt sich laut Kater aufgrund der
hohen Personal- und Energiekosten nicht.
Eingekauft werden die Rationen für 4,50 €. Der Differenzbetrag wird
über Spenden gedeckt.
Und hier treten nun Probleme auf. „Aufgrund der Vielzahl an Krisen,
ist das Spendenaufkommen an unsere Institution im letzten Jahr von
rund 250.000 € auf knapp 150.000 € zurückgegangen. Und das bei
steigenden Lebenshaltungskosten. Wir sind deshalb zur Zeit nur
schwer in der Lage, die benötigten Lebensmittel zur Verfügung zu
stellen“, so Hannes Nieland, Geschäftsführer der SKM Geschäftsstel-
le. Um auch weiterhin die Versorgung sicherzustellen, unterstützt die
OsnaBRÜCKE die Einrichtung jetzt mit 5.000 €. „In der Regel liegt
unser Hauptaugenmerk auf der Förderung von benachteiligten Kin-
dern und Jugendlichen in der Region“, so Jan Eisenblätter, Vorsitzen-
der der OsnaBRÜCKE. „Wir haben jedoch durch eingehende Anfra-
gen gemerkt, dass viele Institutionen unter der derzeitigen Krisenlage
leiden und versuchen, unsere Spenden auch dort einzusetzen, wo
die Not am größten ist.“
Die „OsnaBRÜCKE“ ist eine Initiative der Wirtschaftsjunioren Osna-
brück. Da zu helfen, wo Hilfe wirklich gebraucht wird – Brücken zu
bauen, zwischen denen, die in der Region Osnabrück helfen können
oder wollen, und denjenigen, die diese Hilfe benötigen – das ist die Idee
hinter der „OsnaBRÜCKE“. Im Mittelpunkt der Förderung stehen dabei
Kinder- und Jugendprojekte, aber auch Angebote für Erwachsene oder
Senioren können gefördert werden. Bis Ende 2022 schüttete die Osna-
BRÜCKE rund 680.000 Euro für Projekte in Stadt und Landkreis Osna-
brück aus. In diesem Jahr werden voraussichtlich wieder 70.000 € für die
Förderung sozialer Projekte in der Region zur Verfügung stehen. Das
Geld für die Förderung stammt aus Mitgliedsbeiträgen, diversen gemein-
nützigen Aktionen in Kooperation mit den Wirtschaftsjunioren Osna-
brück und Charity-Veranstaltungen. Darüber hinaus unterstützen mehre-
re Osnabrücker Unternehmen, zum Beispiel anlässlich von Firmenfeiern
oder privaten Jubiläen, die OsnaBRÜCKE mit Spenden. 
Weitere Informationen unter: www.osnabruecke.de

Blick in die Natur

Die Möwen gehören zu unse-
rer Landschaft. Überall fliegen sie jetzt herum und suchen jede Flä-
che, auch gerne Parkplätze, nach Nahrung ab. Es ist die Lachmöwe,
die am Dümmer in einer Kolonie von mehreren tausend Paaren brü-
tet. Die Jungen, in der Regel vier, sind nun relativ groß und müssen
nicht mehr, wie zu Anfang, ständig behütet und beschützt werden.
Ihr Hunger ist nun besonders groß, beide Elternteile müssen im
Kropf vermehrt Nahrung herbeischaffen. 

Die Lachmöwe ist ein Wasservogel, die roten Beine haben
Schwimmhäute zwischen den Zehen. Sie war mal ausgesprochen
selten an unseren Seen. Dann hat sie die Müllkippen kennen- und
liebengelernt und sich immer mehr auf dem Land ernährt.
Ein Festmahl wird ihnen serviert, wenn ein Acker gepflügt wird und
sie im Übermaß an Würmer, Engerlinge usw. kommen. 
Der pflügende Landwirt mit dem Möwenschwarm hinter sich ist ein
attraktives Landschaftsbild. 
Bei meinem täglichen Spaziergang am Kanal mit meinem Hund wer-
fe ich manchmal altes Brot aufs Wasser. Es dauert nicht lange, dann
haben die Lachmöwen das entdeckt und verzehrt.

Dr. Klaus Mees, Herringhausen   

Die Lachmöwe im Schlicht- oder 
Winterkleid. Schnabel und

Beine sind rot. Alle Möwenarten 
haben im Gefieder keine Farben.

Zur Brutzeit bekommt die 
Lachmöwe ein schwarzes

Kopfgefieder. Archivfotos Klaus Mees

Üppiger kann der Tisch nicht gedeckt sein,
wenn der Bauer pflügt.
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In Gedenken



Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Kirchliche Nachrichten
36

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 02.07. 9.00 Uhr Hauptgottesdienst

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

Sa., 01.07. 10.00 Uhr Kindergottesdienst, 
Anmeldung erbeten

So., 02.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl
mit Pastorin Bettina Lorenz- Holthusen                        

Di., 04.07. 19.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung
Do., 06.07. 8.30 Uhr „Frühstück ist fertig“, offener Frühstücks-

treff, Anmeldung erforderlich
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

So., 02.07. 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst
11.15 Uhr Der „Andere“ Gottesdienst 

anschließend gem. Mittagessen
im Gemeindehaus

Do., 06.07.  5.30 Uhr Gebetskreis, Kirche
Während der Sommerferien treffen sich die Gruppen und Kreise
nach interner Absprache.
Offene Kirche: Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15.30 Uhr
bis 17.30 Uhr. Auch in diesem Jahr geht es mit unserem Projekt
„Handgeschriebene Bibel“ weiter. Wenn Sie Lust haben, dabei mit-
zumachen, dann schauen Sie doch mal vorbei.  
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder
im Gemeindebrief auf der Pinnwand.

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 01.07. 15.30 Uhr Trauung 
So., 02.07. 11.00 Uhr Gottesdienst 

(Lektor Rolf Wunder)
Mo., 03.07. 19.30 Uhr Infoabend / Anmeldung KU 4
Mi., 05.07. 8.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Klassen 4 

der Mühlenbachschule                 
(Diakonin Rhena Wilinski)            

14.30 Uhr Friedhofskaffee „Unter der Birke“
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Sa., 08.07. 10.00 Uhr Kinderkirche 
Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.   

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

Sa., 01.07. 14.00 Uhr Fahrradtour 
für Groß und Klein!

17.00 Uhr Abschluss der Fahrradtour im 
Rahmen des Kirchenjubiläums

So., 02.07. 8.30 Uhr Hl. Messe im Krankenhaus
10.00 - 11.30 Uhr Bücherei Kirchplatz 4

11.00 Uhr Hl. Messe
12.15 Uhr Tauffeier

Mi., 05.07. 15.30 - 17.00 Bücherei Kirchplatz 4
19.00 Uhr Friedensgebet

Do., 06.07. 8.30 Uhr Ökumenisches Frühstück 
im ev. Gemeindehaus

10.00 Uhr Hl. Messe im Haus St. Michael
18.00 Uhr Grillen der Messdiener:innen 

im Pfarrheim
20.00 Uhr Jugendvesper im Dom

Fr., 07.07. 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 01.07. 8.30 Uhr Start der Gemeindefahrt 
nach Bückeburg

So., 02.07. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe
Di., 04.07. 10.00 Uhr Café International: Kaffeetrinken für 

Geflüchtete in der Gemeinde Bohmte,
Deutsch-Treff und Kinderbetreuung

15.30 Uhr Kirchenzwerge für Kinder v. 3-6 Jahren 
mit Sandra Korndorf und Lisa Purps; 
Kontakt: Sandra Korndorf: 0176-55116378

Fr., 07.07. 20.00 Uhr Kino im Saal: „Mamma mia“ 
Eintritt: Spende

Sommerpause im Gemeindehaus: Ab Donnerstag, 06.07. ruhen alle
Gruppen und Kreise bis einschl. 16.08.2023. Ausnahmen nach Ab-
sprache möglich. „Der Klönklub“ startet wieder am 2.8. zur Fahrt
und „Kirche macht fit“ trifft sich wieder am Do. 03.08.2023.
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags von 10-12 u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de 
Diakonin Rhena Wilinski: rhena.wilinski@evlka.de 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 01.07. 10 Uhr Treffen mit ukrainischen Gästen
10.30 Uhr Kleiner besinnlicher Pilgerweg
18.00 Uhr Hl. Messe

Mo., 03.07. 7.00 Uhr Morgenlob für Männer
Di., 04.07. 19.00 Uhr Wortgottesdienst im NZ Niedersachsen
Mi., 05.07. 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus Simeon und Hanna
Do., 06.07. 10.00 Uhr Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine

15.00 Uhr Offenes Café
Fr., 07.07. 10.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus am Wiehengebirge
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in 
unserer Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 01.07. 15.00 Uhr Tauffeier
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse

Di., 04.07. 10.30 Uhr Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 05.07. 11.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Vorschulkinder

des Kindergartens
16.00 Uhr Rosenkranzgebet im Pflegezentrum St. Agnes

Do., 06.07. 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Alten Kirche
18.00 Uhr kfd-Messe

Unsere E-Mail-Adresse:    A.Wessel@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org
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In Gedenken
Kirchliche Nachrichten

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

So., 02.07. 9.15 Uhr Hochamt 
mit Verabschiedung
von Schwester Inge.
Anschl. Kirchenkaffee

Di., 04.07. 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier der Christophorus
Schule; Abschluss Klasse 4

Mi., 05.07. 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
8.30 Uhr Hl. Messe

Do., 06.07. 15.00 Uhr Hl. Messe im Haus Elisabeth
Beichtgelegenheit: sonntags 8.30 Uhr vor dem Hochamt
Pfarrbüro; Öffnungszeiten:  Mi. 9.00-12.00 Uhr u. 

   14.00-17.30 Uhr
E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org
Bitte vormerken!!! 171. Osnabrücker Telgter Wallfahrt 2023
„Habt Vertrauen - Ich bin es...“ …so lautet das Motto der dies-
jährigen Telgter Wallfahrt am 08. und 09. Juli.
Alle weiteren Infos unter www.wallfahrt-nach-telgte.de

Evangelisch Freie Gemeinde
Bohmte

So., 02.07. 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kigo

Mo., 03.07. 16.00 Uhr Jungschar
20.00 Uhr Gemeindestunde

Do., 06.07. 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 
Bremer Str. 92, Bohmte
Tel. 05473-2139

Weitere Infos unter: www.efg-bohmte.de

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Fr., 30.06. 15.00 Uhr Kinderkirche im Garten der
Grundschule Herringhausen 
mit Pastor Pöhlmann und 
Natascha Asenheimer

So., 02.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Pöhlmann
Mi., 05.07. 19.00 Uhr Treff junger Frauen: sommerlicher 

Abschluss in der Eisdiele
07. - 09.07. Chorfreizeit des Gospelchores Arenshorst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Barkhausen-Rabber 

Katharinenkirche Barkhausen/Marienkirche
Rabber

So., 02.07. 15.00 Uhr Gottesdienst in Barkhausen 
zur Diamantenen Konfirmation, 
Posaunen

„Kirche macht fit“ macht Sommer-
pause

Die Hockergymnastikgruppe "Kirche macht fit" in Bohmte
macht vom 29.6. bis einschließlich 27.7.2023 Sommerpause.
Aufgrund der teilweise doch sehr extremen Hitze, die unseren
Körper vor eine große Herausforderung stellt, haben wir uns
schweren Herzens entschlossen, so vorzugehen. Wir freuen uns
dann auf ein gesundes Wiedersehen am 3. August 2023 um 14
Uhr.                                    Herzliche Grüße, Rita und Hilde   

Frische Sommerbrise 
in St. Thomas Bohmte, Bremer Straße 70

Die Ev.-luth. St. Thomas-Kirchengemeinde lädt
am    Freitag, 07.07.2023 um 20 Uhr ein zu Kino
im Saal: Inselfeeling und Liebesgeflüster mit
„Mamma Mia“, kultige Songs von ABBA, gesun-
gen und dargestellt unter anderem von Meryl
Streep, Pierce Brosnan und Amanda Seyfried.
Dazu Popcorn, Cola und andere Getränke.

Eintritt: Spende   
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Breitbandausbau in Bad Essen und 
Melle: 550 Haushalte erhalten 

schnelles Internet
Osnabrück. Die Zahl der „Weißen Flecken“ nimmt in
der Gemeinde Bad Essen und in der Stadt Melle ab: In
den beiden Kommunen werden 550 Haushalte Breit-
bandanschlüsse erhalten. Für den Ausbau von 92 Kilo-
metern Glasfasertrasse erfolgte jetzt der Erste Spaten-
stich, an dem sich Vertreter von Landkreis, der beiden
Kommunen, des Netzbetreibers sowie des ausführenden Unterneh-
mens beteiligten. Die Arbeiten werden voraussichtlich im Sommer
2024 abgeschlossen sein.
Der Ausbau in Bad Essen und Melle ist eins der fünf Baulose, mit de-
nen derzeit im Landkreis Osnabrück weitere unterversorgte Gebiete
schnelles Internet erhalten. Dies geschieht unter Federführung der
landkreiseigenen Infrastrukturgesellschaft TELKOS. „Die Investitionen
sind ein wesentlicher Beitrag, um den ländlichen Raum zukunftsfä-
hig zu gestalten. Unternehmen und Haushalte verfügen damit über
genauso leistungsfähige Anschlüsse wie diejenigen im städtischen
Umfeld“, sagte TELKOS-Geschäftsführer Dirk Holtgrewe. 
Die Tiefbauarbeiten werden von der Firma Fonbud ausgeführt. Sie ist
damit das erste Unternehmen aus dem Ausland. Dabei kann sie auf
umfangreiche Erfahrungen beim Glasfaserausbau in Polen zurück-
greifen. Kooperationspartner des Landkreises ist zudem die GVG
Glasfaser GmbH. Über den Netzbetreiber können Interessenten

künftig bei der Marke „teranet“ schnelle Interne-
tanschlüsse als auch Telefonie und Fernsehen bu-
chen. Für Kundinnen und Kunden wichtig: Die
vertrieblichen Aktivitäten starten bereits in Kürze.
Die Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in Kiel
hatte bei der europaweiten Ausschreibung für die
anstehenden Ausbaustufen das attraktivste Ange-
bot abgegeben.
Die GVG Glasfaser GmbH hat sich auf die digita-
le Infrastruktur spezialisiert: Dabei handelt es sich
um die sogenannte fibre-to-the-home-Technik,
kurz FTTH. Bei dieser Vorgehensweise wird die
Glasfaser bis direkt ins Haus oder Unternehmen
verlegt, so dass die Internetnutzung völlig unab-
hängig vom herkömmlichen Telefonnetz auf Basis
veralteter Kupferleitungen läuft.
Der Breitbandausbau wird vom Bund mit 50 Pro-
zent und vom Land Niedersachsen mit 25 Prozent
gefördert. Die restlichen 25 Prozent trägt der
Landkreis Osnabrück bei. Bis 2025 sollen sämtli-
che „weißen Flecken“ – also besonders schlecht
versorgte Gebiete mit verfügbaren Bandbreiten
von weniger als 30 Mbit pro Sekunde – im Land-
kreis beseitigt sein. 
Dabei handelt es sich um 11.000 Adressen in ins-
gesamt 29 einzelnen Baulosen.

In der Gemeinde Bad Essen und in der Stadt Melle beginnt jetzt der Ausbau der Glasfaser-
trasse. Am Ersten Spatenstich beteiligten sich (von links) Wojciech Chwolka (Projektleiter

Firma Fonbud), Andreas Tanger und Jessica Rotärmel (beide Landkreis Osnabrück, 
Stabsstelle Breitband), Bürgermeisterin Jutta Dettmann (Stadt Melle), TELKOS-Geschäfts-
führer Dirk Holtgrewe, Mario Aquino (Gebietsleiter GVG Glasfaser/teranet), Bürgermeis-

ter Timo Natemeyer (Gemeinde Bad Essen), Edmund Rade und Hannes Budschinki 
(beide Ingenieurgesellschaft Nordwest).

Neue Broschüre „Familienradwege 
in und um Osnabrück“

Es gibt zahlreiche Radtourenvorschläge für den
Osnabrücker Raum. Diese sind für Erwachsene
konzipiert, die häufig mit E-Bikes unterwegs
sind und lange Distanzen überbrücken können.
Ausgearbeitete Touren für Familien mit Kindern
gab es bisher nicht.

Um auch Familien auf wunderschöne und spannende Touren in die
Natur einladen zu können, hat die Gesunde Stunde zusammen mit
der Kinder-Bewegungsstadt Osnabrück, eine Initiative der Bürgerstif-
tung Osnabrück und dem ADFC den Radführer „Familienradwege in
und um Osnabrück“ entwickelt. Insgesamt haben die drei Partner 12
familientaugliche Touren zusammengestellt. Die Touren für die „grö-
ßeren Radler“ haben eine Länge zwischen 11 und 19 km. Damit
auch die kleinsten Familienmitglieder mit ihren Laufrädern aktiv da-

Bock: Irreguläre Migration deutlich 
reduzieren und die Ausreisepflicht

abgelehnter Asylbewerber konsequent
durchsetzen

Hannover, den 22. Juni 23.  „Es gibt keine einfachen
Antworten auf die drängenden Fragen in der Migrations-
und Asylpolitik und auch keine einfachen Lösungen.
Das Thema ist komplex und wird auf unterschiedlichs-
ten Ebenen von der EU bis zu unseren Kommunen be-
handelt“, so der innenpolitische Sprecher André Bock
während der Einbringung der CDU-Initiative, die irregu-
läre Migration deutlich zu reduzieren und die Ausreise-

pflicht abgelehnter Asylbewerber konsequent durchzusetzen.
Der CDU-Antrag reihe sich ein in die Linie – Herz und Konsequenz
in der Flüchtlings- und Migrationspolitik – der CDU-Fraktion ein und
liefere weitere Vorschläge dafür, was aus christdemokratischer Sicht
landesseitig zu tun sei. „Neben aller notwendigen Humanität und
Empathie, die wir bei diesem Thema haben, bedarf es daneben auch
Ordnung in der Migrations- und Asylpolitik“, so Bock.
„Die Ergebnisse der letzten MPK waren unzureichend und die Gel-
der für die Kommunen nur ein Tropfen auf dem heißen Stein. Minis-
terpräsident Weil als Vorsitzender der MPK muss ran und endlich
agieren. Er muss alles dafür tun, dass die Hilfen unmittelbar bei den
Kommunen ankommen“, so der Innenexperte.
Die weiteren Forderungen und Beschlüsse der MPK müssten jetzt zü-
gig durch die Landesregierung umgesetzt bzw. unterstützt werden.
„Verpflichtende Grenzverfahren an der Außengrenze, Stärkung von
Frontex, Ausbau der Grenzschutzkapazitäten, konsequente Rückfüh-
rungen, eine ausreichende Anzahl von Abschiebungshaftplätzen und
die Verlängerung des Ausreisegewahrsams sind nur einige Punkte,
die jetzt dringend umgesetzt werden müssen. Und wir erwarten von
der Landesregierung, dass sie mit der notwendigen Geschwindigkeit
mitwirkt“, so Bock.
„Wir müssen mit einem Mix an Maßnahmen zumindest die größten
Belastungen auch für die Kommunen abfangen, die Hilfsbereitschaft
der Bevölkerung erhalten und gerade auch die irreguläre Migration
spürbar eindämmen und dem Recht zum Recht zu verhelfen, damit
wir genug Kraft und Ressourcen für die wirklich Bedürftigen weiter
aufbringen können“, so der CDU-Politiker.

bei sein können, gibt es zu jeder längeren Strecke auch eine kurze
mit 3 – 7 km. Sieben große und sechs kleine Touren verlaufen in Os-
nabrück (Hafen/Eversburg, Haste/Dodesheide und Sonnenhügel,
Hellern, Sutthausen, Nahne/Voxtrup und Lüstringen/Gretesch) bzw.
Stadtgrenzen überschreitend in Wallenhorst, Hasbergen und Geo-
rgsmarienhütte, eine kleine in Belm, dazu jeweils große und kleine
Strecken in Ostercappeln/Bohmte, Bad Essen, Hagen aTW, Hilter,
Bad Laer und Bad Rothenfelde.
Alle Touren lassen sich über die App Outdooractive auch mit
Sprachausgabe navigieren. Zu jeder Strecke sind in dem Heft QR-
Codes abgebildet, die einfach mit dem Smartphone gescannt werden
können, um die Navigation zu starten. Der Radführer hält außerdem
Tipps für
Radtouren mit Kindern bereit, vom richtigen Gefährt, über den Helm
bis zur Verkehrssicherheit. Aber auch Tipps zu Sehenswürdigkeiten,
Einkehrmöglichkeiten und Spielplätzen finden sich in der neuen
Broschüre. So können Familien entspannt Osnabrück und den Land-
kreis entdecken.
Der durch die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung geförderte Fa-
milienradführer ist in der Touristeninformation der Stadt Osnabrück
und weiteren Touristik-Zentralen im Landkreis, der Bürgerinfo im
Kreishaus, in der Katholischen Fabi, bei Bücher Wenner und natür-
lich bei den Partnern Gesunde Stunde, KiBS und ADFC kostenfrei er-
hältlich. Über die Internetseiten der Gesunden Stunde, der Bürger-
stiftung/Bereich KiBS und des ADFC kann das Heft auch digital ab-
gerufen werden.

Die Partner
Gesunde Stunde e.V. www.gesundestunde.de
Kinderbewegungsstadt Osnabrück eine Initiative der Bürgerstiftung
Osnabrück www.buergerstiftung-os.de
ADFC Kreisverband Osnabrück e.V. www.adfc-osnabrueck.de
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Motivierte Haushaltshilfe
im Raum Belm gesucht,
flexible Arbeitszeiten.

Tel. 0171-7647801 TOP Wohnung in Pr. Oldendorf
3 ZKB / 100 m2  / 1. Obergeschoss /
Gartennutzung möglich 
Zum 31.08. oder früher zu vermieten
600,00 € kalt / Anfragen 0170-2177807

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

TAG DER OFFENEN TÜR 
REITSCHULE HORSTMANN 
am 2.7.2023 von 12-16 Uhr 
Schauprogramm,  Demonstration, 
Kaffee und Kuchen und vieles mehr ...

Hustädter Str. 94 
Bad Essen-Rattinghausen

L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

PETERS‘ MOBIL-DISCO 
Musik und Tanz für Jung und Alt 
zu jeder Gelegenheit 

www.peters-mobil-disco.de 
Tel. 05494-9806729 & 0160-8255461 

Peter Golebski  /  49451 Holdorf

Sie wollen wissen, 
was Ihr Haus wert ist?  Ich erstelle 
Ihnen eine Wertermittlung!
für nur 59,- € Tel. 0157-58761772

www.gross-makler.de

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep. 
& Umbauten an Reisemobil & WW.  
Z.B.: Solar,  Lithium & Batterien,  
Dachhauben & Fenster,  Gaspr. &
Gasanlagen,  Wasser,  Audio,  Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! DCS:

AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

Haushaltshilfe gesucht 
für 4-Personen-Haushalt 
in Hunteburg!   3 Std. pro Woche

Tel. 01578-1906107

Nach MAIKÄFERFLUG:
Jetzt ENGERLINGE bekämpfen!

NEMATODEN wieder vorrätig
****

ANGELKÖDER,  -ZUBEHÖR 
Räuchersalz & Räucherspäne

****
RINDENMULCH (Fichte)

10-40 mm,  39,50 €/cbm
****

BUCHSBAUMZÜNSLER
Bekämpfung der zweiten 

Raupengeneration
****

KIEBITZMARKT BRUNE
Hunteburg,   Tel. 05475-894

www.Kiebitzmarkt-Brune.de

DHH zu verk. in Wehrendorf, 
neuwertig,  6 Zimmer + Küche + Bad 
+ Gäste-WC,  Bodenheizung,  Solar, 
300 qm Grundfläche, 160 qm Wohn-
fläche,  Terrasse + Carport + 1 Stellfl. 

Tel. 0157-37645917
Rentner  - Elektriker - 
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus.

Tel. 0163-9099525

Mehlkäfer und Mehlwürmer 
als Futtertiere abzugeben.  

Tel. 05476-9195595

ANGEBOT vom 28.06. - 03.07.2023
KALANCHOE  sonst 2,50 €

in diesem Zeitraum 2,- €
Ihr BLUMENHAUS DÜVEL, 

Bohmte,  Tel. 05471-2211  
Und auch jeden Sonntag 

von 10.00 - 12.00 Uhr für Sie da!

ReparaturTreff Ostercappeln 
bietet gut erhaltene Geräte 
gegen eine Spende an. Info:

www.retro-ostercappeln.de

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702
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• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

HAUSSERVICE-HOFF
Pflasterarbeiten,  Betonarbeiten, 
Zaunsetzarbeiten, 
Treppen- u. Balkonsanierung  

D. Hoff,  Tel. 0178-6149516
Flachdach-, Giebelverkleidungen,
Holz- und Streicharbeiten u.v.m.

M. Hoff,  Tel. 0162-9176443

Hofflohmarkt 
mit Ponyreiten

1.07. + 2.07.23 von 15-18 Uhr 
Mühlenstr. 18   Schwagstorf

IHR SANIERER RUND UMS HAUS
Ob: Anbau,  Umbau,  Neubau, 
Putzarbeiten,  Fliesenverlegung, 
Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten, 
Betonarbeiten u.v.m.

Baudienstleistungen Günther
Tel. 05472-9785389

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg,               Tel. 05475-262 

SONNEN- und INSEKTENSCHUTZ:
Plissees,  Jalousetten,  Rollos, 
Vertikallamellen auf Maß gefertigt. 
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte  -  Tische  -  Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

Ehep.  65/67 sucht 60/70 m2 z. 15.08.,
580 € kalt.  2-4 Fam.-Haus in Bad 
Essen, Bohmte, Melle u. Umgebung.  

Mobil: 0157-58208317

Buche Brennholz  trocken  ca. 28 cm
Preis auf Anfrage
Lieferung möglich Tel. 0176-84017941

Maltipoo Welpen zu verkaufen, 
2x Rüden,  1x Weibchen,  geimpft, 
gechipt,  beige,  auszugsbereit. 
Liebe Grüße Tel. 0179-4556062

Suche Gartengrundstück, 
Kauf oder Pacht (keine KGA). 
Gerne verwildert,  bitte alles anbieten.

Tel. 01573-7480044

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

Kleine Geschenke aus dem SB-Häus-
chen in Venne,  Darpvenner Weg 9  
Geschenke aus Raysin & Beton,  
Kerzen u.v.m. zum Geburtstag, 
Schulanfang, Hochzeit ...

Suche für Privathaushalt 
in Hüsede Haushaltshilfe,  ggf. auch
Gartenarbeiten (ca. 3-4 h/Woche).

Tel. 0176-95706602

2 COUCHEN, 3-sitzig, rotbraun, wie
neu, wegen Umgestaltung abzugeben,
auch einzeln,  je 150,- € VHB 

Tel. 0175-6093507

Reifen 185/55 R 15  
ohne Felgen,  NEU,  nicht gebraucht, 
zu verkaufen. 

Tel. 0179-3686813

HIMBEEREN,  SELBSTPFLÜCKEN
UND VERKAUF auf Bestellung
HOF NIEMEYER,  Herringhausen,
Feld am Friedhof  direkt an der B 218,
Hofadresse: Auf der Höhe 2,
49163 Bohmte-Herringhausen

Tel. 05473-696 7. - 9. Juli  HOFFLOHMARKT
Scheelenkamp 1,  Hunteburg 
10.00 - 17.00 Uhr 

Tel. 0176-44489615

Erleben Sie den Sommer
in voller Blüte! 

Wir haben weiterhin eine große 
Auswahl an farbenprächtigen 

Sommerblumen und schönen Stauden.
Fortmann - Ihre Gärtnerei  -  Bohmte

Hochwertige Terrassendächer,
Sommergärten, 
Markisen mit Montage.  Preisgünstig!
Besichtigung und Aufmaß 
kostenlos vom Profiteam
aus Bad Essen.

Tel. 0176-23223046

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719
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Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042

HANDWERKERSERVICE
Rund um Ihr Projekt

- Anfertigung - Umbau - Reparatur -
Elektro-Installationen

Haus & Garten
U.V. Production,  Ostercappeln

Tel. 0177-5384282

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

Familie sucht EFH oder BAUGRUND
zum KAUF in Bohmte! 

Tel. 0176-62748090

1A MALERARBEITEN
VOM FACHMANN (Altgeselle).
Auch kurzfristig  -  preiswert.
Kostenlose vor Ort-Besichtigung.
U.a. Festpreis.  Fa. Tel. 0177-1445572

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER
Steildächer,  Flachdächer:

Balkone,  Garagen,  Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

Abriss Imre 
Unsere Leistungen im Überblick: 
Entkernung,  Entrümpelung, 
Entfernung von Bodenbelägen u.v.m. 
Nach Absprache! Tel. 0152-01493217

KAMINHOLZ oder STAMMHOLZ
verschiedene Sorten
TROCKEN oder FRISCH

Tel. 0160-92708827

BETEN VERÄNDERT DIE WELT
Gemeinsames Beten auf der 
HIMMELSTERRASSE in Bad Essen
Jeden Sonntag um 12 Uhr
für eine halbe Stunde

Info: 0162-9798879

ZU VERKAUFEN:
Skoda Fabia 1,0;   60 PS (44 kW);   
Benzin;   Euro 6; 
EZ 28.4.2016;   TÜV 05/2025;  
85.000 km;
Farbe blau;   Topzustand;
Klima,  Sitzheizung,  
abnehmbare Anhängerkupplung
€ 7.700,- Tel. 05473-1845

Venne  zentrale Lage  ca. 84 m2

1. OG.  2 Zimmer, Küche, Bad
u. Balkon zum 1. September 
oder später zu vermieten.

Tel. 0176-50480231

G A R T E N P F L E G E
Ich biete folgende Arbeiten an:
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE
•  LAUB-ENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN
•  HÄCKSELARBEITEN
•  UNKRAUTVERNICHTUNG
•  REINIGUNGEN 
   VON TERRASSEN ETC.
•  BEETPFLEGE
•  PFLEGE 
   VON GROßGRÜNANLAGEN
Alle Arbeiten sind inkl. Entsorgung

Tel. 0176-32631171 
oder  www.Rasengartenpflege.de

SUPER-Angebot:  
Ab sofort 50% Rabatt auf die gesamte

TIZIANO-KOLLEKTION. 
Solange der Vorrat reicht

und nur auf vorrätige Ware.
Fortmann - Ihre Gärtnerei - Bohmte

HÄHNCHEN
bekommen Sie in unserem Hofladen 
vom 05. - 08.07.2023 wieder 
frisch geschlachtet und küchenfertig.

HOF SCHOSTER,  RABBER
         Tel. 05472-7148

Alles für die Gartenneu- und
-umgestaltung:  Pflasterungen, 

Begrünungen,  Teich- u. Zaunbau,
Holz im Garten u. vieles mehr: 
Gartengestaltung Heiko Wloch,

Tel. 05472-5200

Hole Schrott kostenlos ab!
E-Bike Fahrradträger Thule.

A. Luckow,  
Tel. 0160-7575126

Zu vermieten in Ostercappeln: 2 Zi,
Kü, Bad,  ca. 78 qm,  Terrasse, sepa-
rat: Eingang Strom Gas Wasser Hei-
zung, mit Garage + NK 55 € = 470,- €,
z. 1.8.23   Tel. 0176-40497868 ab 17 Uhr
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Wir sorgen für einen 
klangvolleren Fernsehton!
RADIO STOLTE,  Bohmte 

Tel. 05471-2448

Berufstätige Dame sucht ein neues
hübsches Zuhause im Altkreis Wittla-
ge,  gerne in Bohmte oder Bad Essen,
ca. 65-75 qm,  mit Balkon oder Ter-
rasse zu mieten. Tel. 0151-53911748

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Suche:  Quader (Steine) 
vom Kanalbrückenabriss 1972

Tel. 05472-8169557 
- rufe zurück
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Nordsee,  Burhave,  Feha,  strandnah,  
auch noch in den Ferien
freie Termine  Tel. 05473-1500 

Mobil: 0162-2062117

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

TAG DER OFFENEN TÜR 
REITSCHULE HORSTMANN 
am 2.7.2023 von 12-16 Uhr 
Schauprogramm,  Demonstration, 
Kaffee und Kuchen und vieles mehr ...

Hustädter Str. 94 
Bad Essen-Rattinghausen

Fahrrad oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

Brennholz - Mischholz - trocken, 
ca. 28 cm,
Lieferung möglich,
Preis auf Anfrage. Tel. 0176-84017941

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

HELLBAUM - BAGGERARBEITEN
• Minibaggerarbeiten
• Rasen umfräsen
• Rodung u. Entsorgung
• Mulchen von Grünflächen

Tel. 0160-4558284
49179 Venne

Maltipoo Welpen zu verkaufen, 
2x Rüden,  1x Weibchen,  geimpft, 
gechipt,  beige,  auszugsbereit. 
Liebe Grüße Tel. 0179-4556062

Kleine Geschenke aus dem SB-Häus-
chen in Venne,  Darpvenner Weg 9  
Geschenke aus Raysin & Beton,  
Kerzen u.v.m. zum Geburtstag, 
Schulanfang, Hochzeit ...

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

Reifen 185/55 R 15  ohne Felgen,  
NEU,  nicht gebraucht,  zu verkaufen. 

Tel. 0179-3686813

HIMBEEREN,  SELBSTPFLÜCKEN
UND VERKAUF auf Bestellung
HOF NIEMEYER,  Herringhausen,
Feld am Friedhof  direkt an der B 218,
Hofadresse: Auf der Höhe 2,
49163 Bohmte-Herringhausen

Tel. 05473-696

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

Ostercappeln   DG   2 ZKB
59 qm   Balkon,  Keller,  Stellpl.
zum 1.9.23   KM 390,- €   NK 160,- €

Tel. 0170-1922370

Wer übernimmt noch leichtere 
Gartenarbeiten (Beetpflege etc.) 
in Dielingen/Haldem?
Auch auf 520 €-Basis.

Tel. 0174-5288158

BAUGRUNDSTÜCK 
PRIV. GESUCHT  MELLE/
BAD ESSEN + 20 KM,  ca. 370 qm,  
für kleinen altersger. Bungalow

Mail: antwortbauplatz@gmx.de

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561 

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de



44

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

TAG DER OFFENEN TÜR 
REITSCHULE HORSTMANN 
am 2.7.2023 von 12-16 Uhr 
Schauprogramm,  Demonstration, 
Kaffee und Kuchen und vieles mehr ...

Hustädter Str. 94 
Bad Essen-Rattinghausen

DHH zu verk. in Wehrendorf, 
neuwertig,  6 Zimmer + Küche + Bad 
+ Gäste-WC,  Bodenheizung,  Solar, 
300 qm Grundfläche, 160 qm Wohn-
fläche,  Terrasse + Carport + 1 Stellfl. 

Tel. 0157-37645917

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,               
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

ANGEBOT vom 28.06. - 03.07.2023
KALANCHOE  sonst 2,50 €

in diesem Zeitraum 2,- €
Ihr BLUMENHAUS DÜVEL, 

Bohmte,  Tel. 05471-2211  
Und auch jeden Sonntag 

von 10.00 - 12.00 Uhr für Sie da!

Er,  56,  sucht  Sie 
zwischen 40 u. 65 Tel. 0163-6933115

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

LUST auf frisches ungespritztes
GEMÜSE ? - z.B. Bohnen,  Rote Bete,  
Mangold,  Salat,  Zucchini,  
Zuckerschoten  u.v.m.  
Fahrmeyer,  Hüseder Str. 143 -
Hüsede Tel. 0177-5020724

HÄHNCHEN
bekommen Sie in unserem Hofladen 
vom 05. - 08.07.2023 wieder 
frisch geschlachtet und küchenfertig.

HOF SCHOSTER,  RABBER
         Tel. 05472-7148

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

Schöne helle Wohnung,  renoviert,
im GRÜNEN am Ortsrand
v. Ostercappeln zu vermieten.
1 Etage  115  m2   3 Zi Kü Bad +
großes WZ mit Balkon u. Garten
800 € KM + NK u. Kaution.

Tel. 0151-51596531 / auch WhatsApp

Suche kleine Wohnung, wenn möglich
ebenerdig,  in Ostercappeln. 
Bensmann, Ostercappeln, Gartenstr. 3  

Tel. 05473-2310

Ehepaar mittleren Alters mit Hund 
sucht 4-5 Zimmer,  
ebenerdig mit Garten
im ländl. Bereich Bad Essens,
zur Zeit wohnend im Eigenheim.  

Tel. 0157-33292913 ab 13 Uhr

Gartenhilfe für Beetpflege gesucht,  
alle 14 Tage für ca. 3 Stunden 
in B.E.-Linne. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Tel. 0173-4065193

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

Zuverlässige freundliche Putzhilfe 
für Privathaushalt 
in Bad Essen-Barkhausen gesucht.  
Zweimal im Monat für ca. 3 Std.

Tel. 05427-245

PKW-Garage zu vermieten
Bohmte-Zentrum   ab 1.08.2023
50,- €/Monat  Tel. 0170-2752533

SUPER-Angebot:  
Ab sofort 50% Rabatt auf die gesamte

TIZIANO-KOLLEKTION. 
Solange der Vorrat reicht

und nur auf vorrätige Ware.
Fortmann - Ihre Gärtnerei - Bohmte

HUNDESCHULE / PENSION 
van Eysden.de 

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909
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B.E.-Eielstädt,  Erdgeschoss-Whg.
115 m2   2 Fam.-Hs,  3 Zi, Küche, Bad,
Wohn-Esszimmer Zugang überd. -
Südterrasse,  Garten mit Gartenhaus,
Carport mögl.  Ruhig aber zentral,
ab 1.10.23 zu vermieten   
Euro 825,- kalt Tel. 0160-7644138

Es sind noch PLÄTZE in unseren 
PONYREITSTUNDEN für KINDER
ab 4 Jahren frei. 

Nähere Infos u. Termine unter: 
0174-5366062 

+ www.integrativerreiterhof.de 

Tischler | Möbel-Tischler [M|W|D]  
in Festanstellung gesucht. 05471-95110.

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Sofa  2-Sitzer + Hochlehnsessel, 
Federkern,  neuw.,  umständehalber
abzugeben.  400 €,  neu: 1980 € 

Tel. 0176-40452121

Hilfe am PC + iPhone gesucht
Er/Sie/Schüler, Grundkenntnisse vor-
handen.   Gelesene Bücher abzugeben.  

Tel. 05472-4401

Gestüt im Raum Belm
sucht Stallhilfe,
Minijob oder auch mehr.

Tel. 0171-7647801

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Parkett +  Dielen abschleifen
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Rekordnationalspieler und Fußball-EM-
Sieger im Marienhospital operiert

Neue Knieprothese roboterassistiert eingesetzt
Osnabrück. „Ich kann wieder gut gehen mit
der neuen Prothese“, sagt Ex-Fußballnatio-
nalspieler Bernhard Dietz (75) aus
Drensteinfurt, der am Marienhospital Osna-

brück (MHO) Standort Natruper Holz der Niels-Stensen-Kliniken
von Chefarzt Prof. Dr. Steffen Höll eine Prothese für das linke Knie
bekommen hat. Sein behandelnder Arzt zuhause hatte ihm Prof. Dr.

Höll empfohlen.
Fußballspielen wird
der ehemalige Natio-
nalmannschaftskapitän
und EM-Gewinner von
1980 wohl nicht wie-
der können. Aber Fahr-
radfahren, Schwim-
men, schnelles Gehen
klappten wieder sehr
gut, freut sich der frü-
here Bundesliga-Kicker
des MSV Duisburg.
Ursache der Knie-
schmerzen sei eine
starke Arthrose gewe-
sen. Seine Schmerzen
seien zunächst mit re-
gelmäßigen Schmerz-
spritzen und Schmerz-
therapien im Zaum ge-

halten worden, berichtet Dietz. Doch „irgendwann ging es nicht
mehr“, sagt er, die Schmerzen seien zu stark geworden und die Le-
bensqualität sei massiv beeinträchtigt worden. Die Knieprothese sei
dann alternativlos gewesen.
Die roboterassistierte OP ermögliche eine sehr hohe Präzision, er-
läutert Prof. Dr. Höll. Es lasse sich damit die optimale Prothesen-Po-
sition virtuell vorplanen und dann exakt einhalten.
Und auch Dietz bescheinigt ihm einen gelungenen Eingriff. Er sei
froh, wieder ohne Schmerzen im Knie leben zu können und dankte
Prof. Dr. Höll und seinem Team.

Prof. Dr. Steffen Höll (links) und Fußball-
Legende Bernard Dietz am Marienhospital

Osnabrück Standort Natruper Holz,
wo der Ex-Nationalspieler operiert wurde.

Foto: Daniel Meier/MHO

Lutz: Kulturfördergesetz 
mit Leben füllen – 

Musikschulen stärken
Hannover. „In der letzten Legislatur hat das CDU-ge-
führte Wissenschaftsministerium das Kulturförderge-
setz als Rahmengesetz auf den Weg gebracht. Es war
immer der Plan, dieses Gesetz nun in der laufenden
Legislaturperiode mit Leben zu füllen und mit Geld zu
hinterlegen. Hier muss die neue Landesregierung nun
liefern. Bislang passiert leider nichts. Der neue Wis-
senschaftsminister muss aus dem Ankündigungsmo-
dus nun endlich rauskommen“, erklärt die wissen-
schaftspolitische Sprecherin Cindy Lutz.
„Die CDU-Landtagsfraktion hat deshalb gestern beschlossen, eine
Initiative zu starten, um in einem ersten Schritt die finanzielle
Landesunterstützung für öffentliche und gemeinnützige Musikschu-
len zu erhöhen. Bislang fördert das Land die Geschäftsstelle des
Landesverbandes Niedersächsischer Musikschulen sowie an-
spruchsberechtigte
Musikschulen mit einer jährlichen Finanzhilfe von rund einer Milli-
on Euro. Dieser Betrag wurde seit mehr als 20 Jahren nicht erhöht.
Tarife, Energiekosten und viele andere laufenden Kosten sind in
diesem Zeitraum massiv gestiegen. Hier muss das Land nun unbe-
dingt nachsteuern. Wir wollen die strukturelle Förderung deshalb
ab dem Haushaltsjahr 2024 verdoppeln und auf rund 2,2 Millio-
nen Euro erhöhen,“ so Lutz weiter.
„Der prozentuale Landesanteil bei der Förderung unserer Musik-
schulen ist bei uns so gering wie in keinem anderen Bundesland.
Wir müssen uns ganz dringend auf den Weg machen, um im Mu-
sikland Niedersachsen auch als Land besser zu werden“, führt die
CDUPolitikerin abschließend aus.
Zum Hintergrund:
Der Landesverband niedersächsischer Musikschulen ist Fach- und
Trägerverband von 74 öffentlichen und gemeinnützigen Musik-
schulen, die Mitglied im Verband deutscher Musikschulen e.V.
(VdM) sind. An den Schulen unterrichten ca. 3.000 Fachlehrkräfte
mehr als 150.000 Schülerinnen und Schüler in wöchentlich rund
35.000 Unterrichtsstunden. Die Bildungsangebote der Musikschu-
len finden flächendeckend an über 650 Standorten in Niedersach-
sen statt.
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Gemeiner Diebstahl aus dem Vorgarten
unweit von Schloss Hünnefeld im 

Frühjahr 2023 in Harpenfeld
Mit viel Liebe zum Detail gestalteten die Eheleute Simona und
Bernd Weidenbrück ihren Vorgarten, neben Blühpflanzen und Sträu-
chern einige Steinfiguren, die im Laufe der Jahre immer vollständiger
wurden. Fahrradtouristen, die über die Clamors- und die Schloss-Al-
lee fuhren, hielten an, machten Fotos mit dem Handy oder der Ka-
mera von diesem einzigartigen und ausdrucksstarken Vorgarten. Die
Eigentümer hatten nichts dagegen einzuwenden, sie freuten sich
über das große Interesse. Es mag auch Besucher gegeben haben, die
gegen Kunst im Garten kritische Anmerkungen äußerten.
Was jedoch allen Besuchern gefiel und was der Blickpunkt im Gar-
ten war, auf einer Ruhebank nebeneinandersitzend „Dick und Doof“
oder besser Stan, der Einfältige, und Olli, der Übergewichtige. In
107 Stumm- und später Tonfilmen wurden diese beiden Figuren als
erfolgreichstes Filmduo mit ihren Episoden gezeigt. Über mache
Szenen in den Filmen wurde gelacht und Schadenfreude mit den
beiden „Pechvögeln“ kam zum Ausdruck, dann auch wieder Mitleid
mit beiden Filmhelden. Vor einigen Jahren erwarben die Eheleute
Weidenbrück diese beiden Figuren aus einem hochwertigen Materi-
al und einige hundert Euro wurden aufgewendet. Im Frühjahr erhiel-
ten die Figuren einen neuen Farbanstrich, auch hier war Feinarbeit
gefragt. Das Gewicht jeder Figur dürfte bei um die 50 kg gelegen ha-
ben, also echte „Schwergewichte“. Viele Jahre saßen diese beiden
liebenswerten Typen auf ihrer Bank im Vorgarten. Jetzt im Frühjahr
waren die Weidenbrück`s mit ihrem neu gestalteten Vorgarten sehr

zufrieden. Bis zum 2. Pfingsttag: Als sie am frühen Morgen aus der
Tür blickten, war die Bank mit Laurel und Hardy leer, Diebe hatten
vermutlich in der Nacht heimlich und leise die je 50 kg schweren Fi-
guren aus dem Garten getragen auf ein Transportfahrzeug. 
Das Diebesgut wurde abtransportiert. Die Polizei sicherte einige
Spuren, falls Kommissar Zufall doch noch zu den Tätern führen soll-
te. Es gibt ein unverwechselbares Kennzeichen an den Figuren, das
nur die Berechtigten kennen. Die Eigentümer beobachteten die Ver-
kaufsangebote für hochwertige Garten- und Kunstfiguren im Internet,
bisher ohne Erfolg. Sollte ein Leser durch Zufall diese – oder ähnli-
che Figuren entdecken, so wäre ein Hinweis an die Polizeistation
Bohmte/Bad Essen nützlich, so dass zweifelsfrei abgeklärt werden
kann, ob es sich um die gestohlenen Figuren handelt oder nicht. 
Sehr gern hätten die Eheleute Weidenbrück ihre gestohlenen Figuren
zurück, die Schadenssumme liegt bei rd. 1000 Euro. 

Eckhard Grönemeyer    
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen sind urheberrecht-
lich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag ist dauerhaft auf der Homepage
„Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de im Virtuellen Lesersaal in der Rubrik
„4. Heimatgeschichtliche Erinnerungen und Erzählungen “ veröffentlicht.

„Dick und Doof“ auf ihrer Bank direkt vor der 
Eingangstür zum Wohnhaus

Designpreis für das Team Willi92 der
Wilhelm-Busch-Schule Hunteburg

Drittes Diepholzer Solarautorennen der 
Dr. Jürgen und Irmgard Ulderup Stiftung

Hunteburg. Beim dritten Diepholzer Solarautorennen
gingen 54 Schülerteams aus der Region rund um den
Dümmer an den Start, mehr als doppelt soviele wie
beim letzten Rennen und damit ein absoluter Rekord.
Die Organisatoren um Maleen Glockzin und Katja
Bohne von der Dr. Jürgen und Irmgard Ulderup Stif-

tung freuten sich sehr, dass rund 160 Schüler ihre selbstgebauten So-
larautos auf einer eigens vom Verband der Elektrotechnik - Elektronik
- Informationstechnik (VDE) bereitgestellten Rennstrecke im Forum
Technik der Privaten Hochschule für Wirtschaft und Technik in Die-
pholz gegeneinander antreten ließen. Erstmals waren sogar drei
Grundschulen vertreten. 
Die Jungen und Mädchen bewiesen beim Solarautorennen ein-
drucksvoll, dass Technik kein Fremdwort für sie ist. Sie überraschten
nicht nur mit der technischen Raffinesse und Schnelligkeit ihrer Mo-
bile, sondern auch mit vielen kreativen Ideen: So war zum Beispiel
ein Flitzer in Gestalt eines Hamburgers dabei. Dieser gewann dann
auch den mit 250 Euro dotierten Designpreis: Das Team Willi92 der
Wilhelm-Busch-Schule Hunteburg mit Wiktor, Tilo und Leonie hatte
eigentlich geplant, einen Einkaufswagen-Solarflitzer zu erstellen.
Doch dann ließen sich die drei von der Serienfigur Spongebob und
dem dort beliebten Krabbenburger inspirieren und bauten ein Krab-
benburgermobil. Das war zwar nicht das schnellste, aber das krea-
tivste.
Die Sieger des Rennens kommen aus Wagenfeld: Das Team „Die So-
larkanone“ von der Oberschule Wagenfeld setzte sich im Finale ge-
gen das Team „GFS - Gut für Solarenergie“ von der Graf-Friedrich-
Schule (GFS) Diepholz durch. Dritter wurde das Team Solar-Flitzer
ebenfalls von der Graf-Friedrich-Schule.
Bis in das Halbfinale gelangten auch die Teams „GFS Solarrunner“
vom Diepholzer Gymnasium und „Die Süchtigen“ von der Ober-
schule am Sonnensee Bissendorf. Die drei erstplatzierten Teams dür-
fen sich über Preise in Höhe von 1.000 Euro, 500 Euro und 250 Euro
freuen. Das Preisgeld muss im Technikunterricht der jeweiligen Schu-
le verwendet werden. Das Team „Die Solarkanone“ nimmt als Sieger
zudem am Bundeswettbewerb Solarmobil am 16. September in
Dortmund teil.

„Wir haben uns sehr über die große Resonanz gefreut“, so Maleen
Glockzin. „Die Schüler haben sich technisch einiges einfallen lassen
und waren mit viel Motivation und Eifer dabei“, so die Organisato-
rin. Obwohl die Schülerteams der verschiedenen Schulen gegenei-
nander angetreten seien, hätten sie sich untereinander ausgetauscht
und Tipps weitergegeben. Auch insofern sei das Rennen ein voller Er-
folg gewesen.
Teilnehmen konnten Kinder und Jugendliche von 10 bis 18 Jahren
aus der Dümmer-Region. Jedes Team bestand aus maximal drei Schü-
lern sowie einem Betreuer. Ein Solarauto-Bausatz war den Schülern
kostenlos zur Verfügung gestellt worden. Er bildete die Basis des
Fahrzeugs. Natürlich konnten die Teams die Vehikel eigenständig
weiterentwickeln und kreativ gestalten. Durch die Jury bewertet wur-
den die Einhaltung der Regeln, Geschwindigkeit sowie die kreative
Umsetzung. Auch Qualität, Ausführung und Sorgfalt wurden berück-
sichtigt.
Das Diepholzer Rennen habe im Nordwesten mit deutlichem Ab-
stand die meisten Teilnehmer, betonte Heinz Werner vom VDE. Der
große Zuspruch mache Hoffnung, denn es fehle seit über 20 Jahren
an Nachwuchs in elektrotechnischen Berufen.

Leonie präsentiert das preisgekrönte Solarmobil ihres Teams 
Willi92 der Wilhelm-Busch-Schule Hunteburg, das beim dritten 

Diepholzer Solarautorennen den Designpreis erhielt.
Foto: Daniel Meier/Ulderup-Stiftung

Klönschnack am Bolbecplatz
Freitag, 07.07. von 16:00-18:00 Uhr

Mitten in Bad Essen im Schatten der Plantanen wol-
len wir ein wenig klönen. Leute vom Verschöne-
rungsverein treffen, Ideen spinnen, schnacken und
eine gesellige Zeit verbringen. Wer Kaffee, Tee, Kek-
se usw. mitbringen möchte, trägt auf jeden Fall dazu
bei, dass es noch geselliger wird! Klönen mitten im
Ort und unter freiem Himmel!
Wir freuen uns auf Dich, Euch und Sie!

Der Verschönerungsverein Bad Essen e.V.   



47

„Schutz vulnerabler Gruppen vor Hitze
gehört zur staatlichen Daseinsvorsorge!“
ÄKN-Präsidentin Dr. med. Martina Wenker fordert die sofortige

Erstellung von Hitzeschutzplänen für Städte und Kommunen.
Die Präsidentin der Ärztekammer Nieder-
sachsen (ÄKN) Dr. med. Martina Wenker
fordert aufgrund des aktuellen Temperatur-

anstiegs rasche Lösungen für den Hitzeschutz. „Die dringend benö-
tigten konkreten Hitzeschutzpläne im Land Niedersachsen stehen
vielerorts noch immer aus“, kritisiert Wenker. Obwohl die 93. Ge-
sundheitsministerkonferenz die Kommunen bereits im Jahr 2020
dazu aufrief, innerhalb von fünf Jahren Hitzeschutzpläne zu entwi-
ckeln, verweist die ÄKN-Präsidentin auf noch nicht hinreichend kon-
kretisierte Maßnahmen. Wenker appelliert an Städte und Kommu-
nen, Hitzeschutzpläne an die lokalen Gegebenheiten anzupassen
und flächendeckend umzusetzen. 
Das Aktionsbündnis Hitzeschutz Berlin stellt Musterhitzeschutzpläne
zur Verfügung, auf die etwa die Region Hannover aktuell verweist.
„Musterhitzeschutzpläne sind nicht genug und können lediglich als
Orientierung dienen!“, betont die Lungenfachärztin. „Etwa könnten
in dünn besiedelten ländlichen Gebieten oder in besonders hitzege-
fährdeten städtischen Wohnblöcken – ab einer bestimmten Hitze-
warnstufe – ältere, alleinstehende Menschen angerufen und unter-
stützt werden.“ Wichtig sei auch die Information der Bevölkerung, so
Wenker: „Der Schutz vulnerabler Gruppen vor Hitze gehört zur
staatlichen Daseinsvorsorge! Wir müssen aufeinander Acht geben.“
Bereits jetzt haben die zunehmenden Hitzewellen auch in Deutsch-
land spürbare Auswirkungen auf die Gesundheit – insbesondere vul-
nerable Bevölkerungsgruppen müssen vor Hitze geschützt werden.
Dazu zählen Menschen, die bereits unter Erkrankungen des Herz-
Kreislaufsystems oder Atemwegserkrankungen leiden, Menschen
über 65 Jahren, Babys und Kleinkinder, Obdachlose sowie Men-
schen, die sich etwa berufsbedingt auch bei Hitze viel im Freien auf-
halten. Hintergrund: Die Ärztekammer Niedersachsen beteiligt sich
mit ihren Forderungen an einer bundesweiten Kampagne: Am 14.

Juni 2023 machte ein von der
Bundesärztekammer und KLUG
 – Deutsche Allianz Klimawan-
del und Gesundheit e.V. – initi-
ierter bundesweiter Hitzeakti-
onstag mit einer Vielzahl von
Aktionen, Veranstaltungen und
Fachsymposien auf die notwen-

dige Vorsorge für extreme Hitzeereignisse aufmerksam. Mit der Bot-
schaft #MitHitzekeineWitze wird darauf hingewiesen, dass der ge-
sundheitliche Hitzeschutz dringend erforderlich ist und eine ver-
pflichtende staatliche Aufgabe werden muss. 

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt
Bilanz für das Baujahr 2022 – Bau-Gewerkschaft fordert 

„Booster für den Neubau“

Landkreis Osnabrück 
baut 1.526 neue Wohnungen

Neues Wohnen im Landkreis Osnabrück: Im
vergangenen Jahr wurden im Landkreis Os-
nabrück insgesamt 1.526 Wohnungen neu
gebaut – darunter 694 in Ein- und Zweifami-
lienhäusern. Das sind 182 Wohnungen mehr

als im Vorjahr. Ein- und Zweifamilienhäuser, Reihen- und Mehrfami-
lienhäuser: Insgesamt investierten die Bauherren im vergangenen
Jahr im Landkreis Osnabrück rund 253,2 Millionen Euro für den
Wohnungsneubau. Das teilt die Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt mit. 
Die IG BAU Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim beruft sich da-
bei auf aktuelle Zahlen des Statistischen Bundesamtes.
Für das laufende Baujahr warnt der IG BAU-Bezirksvorsitzende
Friedrich Pfohl vor einem Abwärtstrend: „Bauvorhaben werden auf
Eis gelegt. Denn hohe Baukosten treffen auf hohe Zinsen und hohe
Hürden beim Bauen durch staatliche Auflagen und Vorschriften. Das
ist ein toxischer Mix für den Wohnungsbau.“ 
Die Kaufpreise beim Neubau seien längst „aus den Fugen geraten“
und die Mieten „klettern enorm nach oben“ – vor allem bei neu ge-
bauten Wohnungen.
Entscheidend sei jetzt, was gebaut werde: „Die Wohnungen müssen
zur Lohntüte der Menschen passen. Es kommt darauf an, vor allem
bezahlbare Wohnungen und Sozialwohnungen zu bauen“, sagt der
Vorsitzende der IG BAU Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim,
Friedrich Pfohl.
Gebraucht werde jetzt ein „Booster für den Neubau“ von sozialen
und bezahlbaren Wohnungen. Pfohl appelliert an die heimischen
Bundestagsabgeordneten, sich in Berlin für ein „massives Aufstocken

der Fördergelder“ stark zu machen. Aber auch das Land Niedersach-
sen sei mehr gefordert.
„Für mehr Sozialwohnungen und für mehr bezahlbare Wohnungen
muss der Staat – müssen Bund und Länder – bis 2025 mindestens 72
Milliarden Euro in die
Hand nehmen“, sagt Fried-
rich Pfohl. Der Gewerk-
schafter beruft sich dabei
auf Berechnungen von
zwei Wohnungsbau-Studi-
en, die die IG BAU beim
Pestel-Institut (Hannover)
und beim Bauforschungs-
institut ARGE (Kiel) mit in
Auftrag gegeben hat.
Konkret werde ein Sonder-
vermögen von 50 Milliar-
den Euro für den sozialen
Wohnungsbau benötigt.
„Nur dann kann es noch
klappen, bundesweit
100.000 Sozialwohnungen
pro Jahr zu bauen“, so der
IG BAU-Bezirkschef.
Zusätzlich seien 22 Milliar-
den Euro für den Neubau
von 60.000 bezahlbaren
Wohnungen dringend er-
forderlich. Davon profitiere
schließlich auch der Land-
kreis Osnabrück.
Außerdem drängt die IG
BAU auf ein „schlankeres Baugesetzbuch“: „Es geht um das Durch-
forsten von Gesetzen, Verordnungen und Normen, auf das die Bran-
che seit Jahren wartet. Das muss jetzt passieren – und nicht irgend-
wann im nächsten Jahr“, fordert Pfohl. 

Neue Wohnung, neuer Schlüssel. Doch
in diesem Jahr könnte es im Landkreis
Osnabrück weniger neue Wohnungs-
schlüssel geben. Die IG BAU warnt:
„Bauprojekte werden auf Eis gelegt.“

Die Bau-Gewerkschaft fordert deshalb
einen „Booster für den Neubau“. 

Der Staat müsse vor allem den Bau 
von bezahlbaren Wohnungen und von 

Sozialwohnungen stärker fördern.
Außerdem müsse es ein „schlankeres
Baugesetzbuch“ geben – also weniger

Vorschriften und Auflagen.
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